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am GERHARDHOF 
Wildwochen & Ganslessen 

ab Mitte September
Tischreservierung  

Tel. 05264 5240

Den Herbst genießen

www.gerhardhof.com 

Telfs

Taxi-Krankentransporte 
• Dialyse-Fahrten 
• Bestrahlungs-Fahrten 
• Chemotherapie-Fahrten 
• Reha- u. Kurfahrten

Hag 4a 

TELFS 
Mobil: +43 (0)676  6054050 
Email: ruschharald@telfs.com

Der beste Service 
 

 

ELEKTRO GMBH 
Obermieming 179, Tel. 0 52 64 - 52 16 
falch@elektrofalch.at, www.elektrofalch.at 

Elektrohandel 

Elektroinstallationen 

TV- und Hifi-Anlagen

n  Leidenschaft für 4 Saiten  
Gerhard Gebhart aus Mieming 
(Titelbild) hat die Ukulele für sich 
entdeckt …    

n  Almen wiederzubeleben 
    ist das Ziel eines Rietzers  
n  Neo-Autorin räumt 

Literaturpreis ab 
n  Extra: • Schritt für Schritt 

zum Traumhaus und  
• extra-monat Flaurling · 
Hatting · Polling

HERBSTPROGRAMM der

in diesem Heft!
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Erfreulich viele »Stiche« im Impfzentrum
Das COVID-Impfzentrum Telfs 
im SportZentrum ist seit letzter 
Woche Geschichte. Das Land Ti-
rol hat die Zahl der Impfzentren 
ab September auf fünf reduziert. 
Seit dem Start am 30. April leis-
tete ein Team von 115 Mitarbei-
terInnen gesamt über 3.800 Ar-
beitsstunden, um an 26 Impfta-
gen jeweils ca. 730 Impfungen 
durchführen zu können. 
 
Vor allem zu Beginn war an den 
Impf-Wochenenden der Ansturm 
groß, lange Warteschlangen stell-
ten die Geduld auf die Probe. 
Trotzdem gelang es dem Team aus 
ÄrztInnen, diplomiertem Pflege-
personal, Feuerwehrleuten und 
Gemeinde-MitarbeiterInnen, den 
Andrang professionell und mit ru-
higer Hand zu bewältigen. Jede/Je-

der Impfwillige bekam auch ih-
ren/seinen Erst- und/oder Zweit-
stich, seit der Initiative »offenes 
Impfen« auch mit einem Impfstoff 
nach freier Wahl. Verabreicht wur-
den parallel in sechs Kojen alle zu-
gelassenen Impfstoffe. Auf gesamt 
mehr als 1.600 ärztliche Gruppen-
aufklärungen folgten durchschnitt-
lich über 110 Impfungen pro Stun-
de an den Öffnungstagen. Pro 
Schicht waren im Schnitt 2-3 Ärz-
tInnen, 8-9 diplomierte Pflegekräf-
te, 4-8 administrative Kräfte und 
sämtliches Personal im Hinter-
grund (Gemeinde, SportZentrum, 
etc.) im Einsatz. 

Die Organisation und Administra-
tion lag in den Händen von Da-
niel Schmoigl (am Foto unten  
mit Bgm. Christian Härting), der 
vom Land Tirol als Impfkoordina-
tor für das Impfzentrum Telfs be-
stellt worden war und nun als Ko-
ordinator für das Impfzentrum 
Innsbruck zuständig ist. Er resü-
miert ebenfalls positiv: „Auch 
wenn zu Beginn der Ansturm groß 
und daher die Wartezeiten lang wa-
ren, hat sich bereits nach den ers-
ten Öffnungstagen ein harmonisch 
zusammenarbeitendes Team gebil-
det, das überwiegend sogar große 
Freude an dieser Arbeit gewinnen 
konnte. Auch von der Bevölkerung 
wurde daher vielfach der reibungs-
lose Ablauf gelobt, was natürlich 
ebenfalls zur positiven Stimmung 
im Team beigetragen hat.“ Ihm 

und allen weiteren Beteilig-
ten dankte Bgm. Christian 
Härting im Rahmen eines 
Abschlussessens auf der Ter-
rasse der Freiwilligen Feuer-
wehr Telfs im Sicherheits-
zentrum für die geleistete 
Arbeit: „Es war eine gewal-
tige Leistung des gesamten 
Teams. Herzlichen Dank 
für euren Einsatz, eure Ge-
duld und eure Flexibilität!“ 
 

Impfangebot weiterhin nutzen 
Bgm. Christian Härting ist nicht 
ganz glücklich darüber, dass das 
Impfzentrum Telfs seine Pforten 
schließen musste, doch „ist die 
Entscheidung des Landes zu res-
pektieren. Ich appelliere an alle Tel-
ferInnen und alle BürgerInnen der 
Nachbargemeinden, die noch kei-
ne Impfung erhalten haben, sich 
bei den niedergelassenen ÄrztIn-
nen oder in den Impfzentren Inns-
bruck oder Imst impfen zu lassen. 
Nutzen wir bitte alle möglichst ge-
schlossen das niederschwellige 
Impfangebot, um dieser Pandemie 
endlich nachhaltig Herr zu wer-

den.“ Mit Stand 25. August wur-
den in Tirol 868.000 Impfungen 
durchgeführt, rund 427.800 Per-
sonen sind vollimmunisiert. Be-
reits rund 60,2 Prozent der Tiroler 
Gesamtbevölkerung bzw. rund 
68,3 Prozent der impfbaren Bevöl-
kerung ab 12 Jahren haben somit 
zumindest eine Erstimpfung erhal-
ten, 56,3 Prozent bzw. 63,9 Pro-

zent gelten als vollimmunisiert. 
Noch zu wenig – darüber sind sich 
Land und Bund einig. Ab 1. Sep-
tember steht in den fünf Impfzen-
tren Innsbruck, Imst, Wörgl, Lienz 
und Reutte das niederschwellige 
Impfangebot weiterhin zur Verfü-
gung. Flexible Wunschterminbu-
chungen sind jederzeit auf www.ti-
rolimpft.at möglich. 

Karl-Schönherr-Straße 7 ·  6410 Telfs 
Tel. 05262-62339        www.lechner-rauth.at 

 

Montag geschlossen  DI–FR 7.30–12 Uhr + 15–18 Uhr · SA 7.30–12 Uhr

Fleisch & Wurstspezialitäten
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  ortsprägende architektur heute

Noch bis 18. September ist im 
Telfer Noaflhaus die Ausstellung 
»Neues Bauen in Tirol 2020« zu 
sehen. Die Schau bietet einen in-
teressanten Überblick über das 
aktuelle architektonische Ge-
schehen im Land. 
Anlass der Ausstellung ist die im 
Herbst 2020 vergebene »Auszeich-
nung des Landes Tirol für Neues 
Bauen 2020«. Mit Unterstützung 
der Kammer der ZiviltechnikerIn-
nen | Arch+Ing Tirol und Vorarl-
berg, Sektion ArchitektInnen so-

wie des Tiroler Architekturzen-
trums aut ist die Schau erstmals im 
Noaflhaus in Telfs zu sehen. Prä-
sentiert wird ein Großteil der 75 
zum Wettbewerb eingereichten 
Projekte, wobei die von der Jury 
ausgewählten Preisträgerprojekte 
alle mit großformatigen Bildern 
und der Jurybegründung gezeigt 
werden. Kulturreferent Josef Feder-
spiel zeigte sich bei der Vernissage 
begeistert: „Das Noaflhaus präsen-
tiert sich zunehmend vielfältig und 
diese Vielfalt muss uns  etwas wert 

sein. Ich bedanke mich bei den bei-
den neuen Damen der Telfer Kul-
turabteilung, Christine Gamper 
und Sandra Marsoun-Kaindl, für 
ihre hervorragende Arbeit.“ Archi-
tekt Raimund Wulz von der Archi-
tekturhalle Telfs lobte: „Eine solche 
Schau schult bei der Bevölkerung 
das Bewusstsein für Architektur.“  
1 Die unterschiedlichsten Baupro-
jekte von Schule bis Privathaus kön-

nen begutachtet werden 2 V.l. San-
dra Marsoun-Kaindl (Kulturabtei-
lung), Kulturreferent Josef Federspiel, 
Christine Gamper (Leiterin Kultur-
abteilung) und Architekt Raimund 
Wulz 3 GR Michaela Simmerle 4 
GR Güven Tekcan (l.) und Hannes 
Spiss (Kulturausschuss) 5 Architekt 
Armin Neurauter (Mieming) ist in 
der Ausstellung mit dem Kindergar-
ten Silz vertreten  

1 2 3

4 5
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175 Frauen und Männer aus Ti-
rol und Südtirol wurden am Ho-
hen Frauentag in Innsbruck vor 
den Vorhang geholt und von den 
Landeshauptleuten Günther 
Platter und Arno Kompatscher 
(Südtirol) ausgezeichnet. Nach-
dem dieser Festakt im Vorjahr 
pandemiebedingt nicht stattfin-
den konnte, wurden diesmal 
nicht weniger als 136 Verdienst-
medaillen feierlich überreicht, 
39 Personen für ihren Einsatz 
mit einer Lebensrettungsmedail-
le geehrt und 19 Familien das 
Recht verliehen, ihre Höfe künf-
tig als »Erbhof« zu führen. 

„Ohne die vielen Ehrenamtlichen 
wäre unser Land um vieles ärmer, 
einsamer und kälter“, meint LH 
Platter bei seiner Festrede. Aus der 
mein monat-Region wurden fol-
gende Personen ausgezeichnet: 
Die Verdienstmedaille erhielten • 
Roland Markert aus Mötz für 
Verdienste um das Feuerwehrwe-
sen (Foto 3) • Ernst Markt aus In-
zing für Verdienste um das Tiroler 
Schützenwesen (Foto 5) und Filo-
mena Perwo ̈g aus  Silz  für Ver-
dienste um das Sozialwesen, insbe-
sondere als Einsatzleiterin des Ver-
eins »Familienhilfe des Dekanats-
Silz« (am Foto 2 mit Landeshaupt-
mann von Tirol Günther Platter 
(l.) und Landeshauptmann von 
Südtirol Arno Kompatscher. 
Die Lebensrettungsmedaille er-
hielt • Zlatko Mihajlovic aus 
Telfs (Foto 4). Einer betagten Pen-
sionistin rettete Zlatko Mihajlovic 
das Leben, nachdem es in der 
Wohnung zu einem durch eine 
Kerze ausgelösten Brand kam. Als 
er Rauch aus der Wohnung wahr-

nahm, rettete er die verletzte 
Dame aus der bereits völlig ver-
rauchten Wohnung.  
Das Recht, die Bezeichnung »Erb-
hof« zu führen, wird verliehen an: 
• Paul Egger vom »Michlerhof« 
in Rietz (Foto 1). (Anm. Befindet 
sich ein Hof über 200 Jahre in ge-
rader Linie oder in der Seitenlinie 
bis zum zweiten Grad (Geschwis-
ter) im Besitz einer Familie, so darf 
dieser als Erbhof geführt werden.)

 

seit 

15 JAHREN

BARRIEREFREI

Josef-Gapp-Straße 10 

TELFS · 0660 5454085 

www.weber-senf.at 

Pures  Senfvergnügen!
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  hoher frauentag brachte auszeichnungen für verdiente bürgerInnen 
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Vier Saiten, die die Seele berühren
Der Mieminger Gerhard Gebhart gibt seine Liebe zur Ukulele in Kursen weiter

Eigentlich hat die große Leiden-
schaft des Miemingers Gerhard 
Gebhart ganz unspektakulär be-
gonnen: Vor vier Jahren besuch-
te er einen Kurs, um Ukulele zu 
lernen. Vier Saiten, drei Akkor-
de, keine Noten notwendig… 
Aber dann entwickelte sich das 
kleine Hobby zu einer wahren 
Passion und Gebhart begann 
selbst Kurse zu geben. Für 
nächstes Jahr plant er bereits 
sein erstes Ukulele-Festival, das 
Spieler aus ganz Tirol nach Mie-
ming bringen soll. 
„Ich hab früher schon Gitarre ge-
spielt, aber nie Noten gelernt. Ich 
spiel die Lieder einfach so lange, 
bis ich sie kann. Inzwischen hab 
ich auf der Ukulele ein Repertoire 
von über 30 Liedern“, erklärt Ger-
hard Gebhart und stimmt sein 
Lieblingslied an: „Emaloma“ ist 
die Mutter Erde und eines jener 

hawaiianischen  Lieder, die auch 
Anfänger an der Ukulele schnell 
beherrschen. Drei Akkorde sind 
nötig, um die Liebe zur Mutter 
Natur in Töne zu fassen. Vor vier 
Jahren hat der Hobby-Musiker bei 
Melanie Kranebitter in einer klei-
nen Gruppe das Zupfinstrument 
zu spielen gelernt und war sofort 
begeistert. Als er dann seinen ers-
ten Auftritt mit einer eigenen Ver-
sion von „Don’t worry, be happy“ 
bei einer Geburtstagsfeier eines 
Tenniskollegen hatte, ging die 
Flamme wie durch Zauberhand 
weiter. Eine Zuhörerin bat ihn um 
Unterricht und allein über Mund-
propaganda schlossen sich ihr 
sechs weitere Interessierte an.  
 
Wellenschlagen 
Der erste Workshop war ins Leben 
gerufen und gleich zu Beginn 
durften sich die Teilnehmer über 

erste Erfolge freuen: „Es gibt drei 
leichte Akkorde bei der Ukulele – 
C, A Moll und F. Da braucht man 
nur einen oder zwei Finger und 
kann schon erste Lieder spielen. 
Alle meine Schüler haben nach 
dem ersten Workshop schon Ema-
loma spielen können“, zeigt sich 
der frühere Rietzer Antoniussän-
ger von der Einfachheit des In-
struments begeistert. Eigentlich 
wollte er seine Schüler nach dem 
ersten Kurs weiter zur Musikschu-
le schicken, doch 
dank ihres Behar-
rens ließ er sich 
doch zu einem 
zweiten und spä-
ter dritten Kurs 
überreden. In-
zwischen hat er 
weit über 40 Teil-
nehmer an der Ukulele unterrich-
tet und trifft sich regelmäßig mit 
einem Kern von 15 Schülern. 
Auch erste Auftritte im Miemin-
ger Kulturstadl hat die Gruppe 
schon absolviert. Da sich im Kurs 
auch Spieler aus weiter entfernten 
Ortschaften einfanden, beschloss 
Gebhart schließlich, auch im Un-
terland einen Unterrichtsraum zu 
suchen, der nun abwechselnd mit 
dem Proberaum im Mieminger 
Spatzennest genutzt wird. 
 
Hawaii im Herzen 
„Die Ukulele stammt ursprüng-
lich aus Portugal, wird aber heute 
in allen polynesischen Ländern 

wie Neuseeland und Hawaii ge-
spielt. Der große Vorteil an ihr ist 
auch, dass ich sie überallhin mit-
nehmen kann, zum Beispiel an 
den Piburgersee oder wenn ich 
wandern geh. Aber der größte Un-
terschied zur Gitarre ist der Klang 
der Ukulele, der einfach Freude 
bringt. Die Musik berührt meine 
Seele“, schwärmt der Musiker wei-
ter. Doch es ist nicht nur das In-
strument selbst, das ihn fasziniert: 
Auch die Kultur von Polynesien 

hat ihn gefangen genommen. So 
war er mit seiner Frau Irene einmal 
auf Neuseeland bei einem Heil-
kreis der Maori und durfte später 
auch Neuseeländer bei sich da-
heim in Tirol begrüßen. Heute hat 
er sich dem Heilkreis seiner Frau 
und einer Bekannten als Musiker 
angeschlossen und spielt heilende 
Mantren auf der Gitarre und der 
Ukulele. Von diesen speziellen Lie-
dern wird es übrigens im Herbst 
eine CD geben, die Gebhart ge-
meinsam mit Alexander Scheiber 
produzieren wird. Über den Titel 
muss man wohl nicht lange nach-
denken: Emaloma, was sonst?

                             (ado) 

Die Ukulele-Gruppe von Gerhard Gebhart (2.v.r.) spielte bereits im Mieminger Kulturstadl, oben in kleiner, unten in größerer Formation
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Landeskulturfonds für Direktvermarktung
Direktvermarktung und regio-
nalen Einkauf erleben einen 
Boom: Der Landeskulturfonds 
unterstützt mit Investitionskre-
diten und Finanzierungspro-
grammen, etwa für PV-Anlagen 
auf landwirtschaftlichen Gebäu-
den. Einen Lokalaugenschein 
gab es kürzlich beim Vorzeige-
Bauernhof der Familie Krane-
bitter (Michelerhof ) in Unter-
mieming. 
Dort wurde der Weg der Direkt-
vermarktung nach dem Stallneu-
bau 2008 begonnen. Heute wird 
die gesamte Milch von 45 Kühen 
am Betrieb verarbeitet. Pro Jahr 
werden etwa 300.000 kg Milch 
produziert. Dazu vermarktet die 
Familie Kranebitter noch 12-14 
Stück Jungrinder im Rahmen des 
Qualita ̈tsfleischprogramms „Tiro-
ler Almrind“ der Rinderzucht Ti-
rol und Agrarmarketing Tirol – 
ebenfalls gefördert durch den Lan-
deskulturfonds. Die Milch und 
Milchprodukte werden an Hoflä-
den, Bäckereien, Metzgereien, Al-
tersheime, Schulen und die Gas-

tronomie sowie an private Abneh-
mer ausgeliefert. „Vor allem der 
Einstieg in die Direktvermarktung 
war mit einer beträchtlichen Inves-
tition verbunden“, erinnern sich 
Bettina und Benjamin Kranebitter 
zurück. Und auch die Arbeitsin-
tensität ist hoch. Der Tag beginnt 
oft schon um drei Uhr nachts mit 
dem Ausliefern. Dann werden 100 
Stück Vieh versorgt und die Milch 
zu den verschiedensten Frische-
Produkten verarbeitet. Möglich ist 
das, weil die ganze Familie – ange-
fangen von den Eltern, aber auch 
die in der Nähe lebenden Ge-
schwister – mithilft. Der Miche-
lerhof ist auch Arbeitgeber und be-
schäftigt eine Voll- und zwei Teil-
zeitkräfte. „Wir wollen Regionali-
tät und Nachhaltigkeit leben und 
haben uns deshalb für diesen Weg 
entschieden“, stehen die Kranebit-
ters voll und ganz zur Direktver-
marktung. Mit der Installation ei-
ner Photovoltaik- und einer Solar-
anlage wurde am Michelerhof bei 
der Energieversorgung schon 
2013 ein weiterer Schritt in Rich-

tung Nachhaltigkeit gemacht. 
Ein Drittel aller bäuerlichen Be-
triebe in Tirol ist als Direktver-
markter aktiv. Rund 1.500 bäuer-
liche Familien verkaufen ihre Pro-
dukte regelmäßig direkt zum End-
kunden und erzielen ihr Haupt-
einkommen aus der Direktver-
marktung. Die Nachfrage nach re-
gionalen Lebensmitteln stieg im 
Zuge der Pandemie rasant an. Der 
Ab-Hof-Verkauf sowie Bauernlä-

den, Bauernmärkte und bäuerli-
che Zustellservices hatten regen 
Zulauf. Der Landeskulturfonds, 
der heuer sein 70-jähriges Be-
standsjubiläum feiert, unterstützt 
hier mit Investitionskrediten und 
leistet einen Beitrag dazu, dass im-
mer mehr KonsumentInnen di-
rekt beim Bauern kaufen oder 
etwa Gastrobetriebe und öffentli-
che Küchen ohne Zwischenhänd-
ler direkt beliefert werden. 

 V.l. LHStv. Josef Geisler, Bettina und Benjamin Kranebitter sowie Thomas 
Danzl, Geschäftsführer des Landeskulturfonds (LKF)
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„Jeder liest sich selbst mit“
Katharina Schaller feierte heuer ihr Autoren-Debüt und ist 
obendrein frisch gebackene Literaturpreisträgerin  
Die 31-jährige gebürtige Obstei-
gerin Katharina Schaller ist 
Sprachwissenschaftlerin, Auto-
rin und Verfechterin eines zeit-
gemäßen Bildes der schreiben-
den Zunft. Mit ihrem Debüt-Ro-
man »Unterwasserflimmern« hat 
sie sich eben noch im März in 
der Literaturszene einen Namen 
gemacht. Nur einen Monat spä-
ter winkte der Literaturpreis der 
Universität Innsbruck für ihr 
nächstes Projekt. 
Rauchend, trinkend und wochen-
lang völlig isoliert in einer Wald-
hütte den neuesten Bestseller aus 
der Feder fließen lassen, während 
sich ein genialer Gedanke über 
den nächsten ergießt – so in etwa 
versteht sich das Klischee des lite-
rarischen Schaffens. Katharina 
Schaller räumt diverse Vorstellun-
gen erst einmal beiseite. Neben ih-
rem Vollzeit-Job in einem Inns-
brucker Verlag hat sie die Inspira-
tion für ihren ersten Roman viel 
mehr aus Begegnungen mit Men-
schen und direkten Inputs des all-
täglichen Lebens gezogen. Der Li-
teraturmarkt wartet aktuell auf ihr 
bislang noch unvollendetes Pro-
jekt, „Das kleinste Stückchen 
Mensch in mir“. Der besagte Lite-
raturpreis, den sie hierfür erhielt, 
verspricht Sagenhaftes. 
 
Polarisierende Seiten 
Katharinas erster Roman setzt po-
larisierende Akzente, wie es im Bu-
che steht. Damit ist sie kein unbe-
schriebenes Blatt mehr. „Meine 
Arbeit im Verlag hat den Schreib-
prozess beim ersten Roman über-
haupt nicht beeinflusst. Ich wusste 
damals noch nicht einmal, ob es 
wirklich jemals ein fertiges Manu-
skript werden würde. Ich habe nie 
im Hinterkopf gehabt, was dem 
Publikum gefallen könnte“, be-
schreibt die Autorin ihren Ein-
stieg. Die unterschiedlichsten Re-
aktionen der Leserschaft sind ihr 
durchaus bewusst: „Meinen Ro-
man kann man auf mehreren Ebe-
nen lesen. Manche brechen es aber 
nur auf Sex herunter. Ich erzähle 
zwar gern, was diese sexuelle Kom-
ponente für mich bedeutet, aber 

drücke niemandem 
eine bestimmte Lesart 
auf. Denn jeder, der 
liest, liest sich selbst 
mit und hat seine ei-
gene Sicht auf die 
Dinge.“ 
 
Schreiben als Frau 
Mittlerweile lebt die 
gebürtige Oberlände-
rin in Innsbruck und 
kennt durch ihre Ver-
lagsarbeit die Litera-
turszene genau. Gar 
nicht lange überlegt 
sie auf die Frage, wo-
durch sich ihre 
Schreibarbeit grund-
sätzlich auszeichnet: 
„Als Autorin ist es 
prinzipiell schwieriger 
als für meine männli-
chen Kollegen. Frau-
en wird das Künstleri-
sche weniger aner-
kannt. Ihr Schreiben wird als 
Hobby abgetan. Man nimmt gern 
an, sie würden aus nur rein per-
sönlicher Sicht schreiben.  
Die Werke von Männern werden 
hingegen auf politische, künstleri-
sche und gesellschaftliche Ebene 
gehoben. Studien belegen das.“ 
Nicht einmal in namhaften Zei-
tungen würden Klischees ausblei-
ben: „Diverse große Zeitungen be-
schreiben in ihren Feuilletons zum 
Beispiel ganz speziell die optischen 
Merkmale von Autorinnen, wie 
etwa Rehaugen. Bei Männern ist 
sowas nie ein Thema, ihre Werks-
analysen fallen tendenziell auch 
länger aus.“    
 
Soforthilfe für Lese-Muffel 
Nicht alle sind Romanen oder 
dem Lesen zugetan. Dies ist für die 
Literatur-Expertin keineswegs ein 
Buch mit sieben Siegeln: „Wir ver-
kennen, dass es nicht immer um 
die klassischen dicken Bücher 
geht. Spannende Kurztexte auf 
Instagram zum Beispiel sind ge-
nauso Unterhaltungsmöglichkei-
ten. Es stimmt schon, dass Jugend-
liche immer weniger lesen, aber 
auf digitalen Plattformen lesen sie 

immerhin viel.“ Und jenen, die 
zumindest versuchen wollen, es 
mit dem altbewährten Papierfor-
mat auf sich zu nehmen, sei von 
Katharina geraten: „Ob man gerne 
liest, ist von unglaublich vielem 
beeinflusst. Es gibt eine enorme 
Auswahl. Man sollte sich einfach 
an den ganzen Genres ausprobie-
ren. Man muss finden, was einen 
thematisch interessiert und einem 
sprachlich liegt.“ 
 
Ein Klischee ist erlaubt 
Katharinas Interesse für menschli-
che Beziehungen und Kommuni-
kation öffnet neue Blickwinkel. 
Ihr Appell an Empathie greift so-
wohl in die Wahrnehmungswelt 
ihrer fiktiven Figuren als auch ins 
reale Leben. „Für mich ist Schrei-
ben eine Tätigkeit, die mir ein Ge-
fühl ermöglicht, das ich sonst nir-
gends kriege. Ich bin viel unter-
wegs, denn Erlebnisse, Körper-
sprache, Gerüche – all das inspi-
riert mich“, schildert die Schreibe-
rin und lässt abseits der Bücher-
welt lediglich ein Klischee zu: „Ich 
liebe es, draußen in der Natur zu 
sein. Ganz wie eine typische Tiro-
lerin!“                                 (prax) 
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Wirtschaftstreuhänder Gruber 
Steuerberatungs GmbH 
Hauptstraße 14 a, 6401 Inzing 
Tel. 05238/87374, Fax-DW: 20 
e-mail: info@stb-gruber.at 
www.stb-gruber.at

Der seit November 2020 beste-
hende Ausfallsbonus I läuft nun 
aus. Bei einem Umsatzrückgang 
von 40% oder mehr im Vergleich 
zum Juni 2019 kann bis 15. Sep-
tember 2021 noch ein Antrag für 
den Monat Juni 2021 iHv 15% 
gestellt werden. 
Für die Monate Juli, August und 
September 2021 gelten bereits die 
neuen Kriterien des Ausfallsbo-
nus II. Der Umsatzrückgang im 
Vergleich zum Vergleichsmonat 
2019 muss nun 50% oder mehr 
betragen. Die Höhe des Ausfalls-
bonus orientiert sich nun nach 
der Branche und beträgt 10%, 
20%, 30% oder 40%.  
Lt. Branchenkategorisierung ge-
hören z.B. Hotels, Gasthöfe und 
Pensionen sowie Restaurants zur 
Kategorie A mit 40% Ersatzrate. 
Der Einzelhandel wird überwie-
gend der Kategorie C mit 20% 
Ersatzrate zugeordnet. 
Die Summe aus Ausfallsbonus II 
und Kurzarbeitsbeihilfe darf 
nicht höher sein als die Umsätze 
des Vergleichsmonats 2019. Der 
Maximalbetrag beträgt EUR 
80.000 je Monat. Der Ausfallsbo-
nus II ist wie sein Vorgänger steu-
erpflichtig. 
Seit 16. August 2021 ist die Bean-
tragung für den Monat Juli 2021 
möglich. Die Frist läuft jeweils 
am 15. des viertfolgenden Mo-
nats ab, d.h. für Juli 2021 kann 
bis 15. November 2021 ein An-
trag gestellt werden.

Ausfallsbonus  
und  

Ausfallsbonus II

AN
ZE

IG
E

Mag.   
Alexander Draxl, 
 Steuerberater
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Im Sommer war er unser zweites Wohnzimmer, jetzt kommt der Garten 
langsam zur Ruhe und die richtige Zeit für den Baum-, Strauch- und He-
ckenschnitt beginnt. Mit Garten- und Landschaftsbau Manuel Klieber in 
Telfs steht Ihnen dafür ein professioneller Partner zur Seite.  
Der junge Landschaftsgärtnermeister rät dabei vor dem ersten Frost zum letzten 
Schnitt, „dann bekommen Hecken und Bäume die gewünschte Form und die 
Sträucher können im kommenden Frühjahr wieder neu austreiben und ihre 
Blüten entfalten.“ Service rund um den Garten gibt es auch darüberhinaus:

Herbstzeit im Garten  

Wir beraten Sie  
gerne vor Ort,  

rufen Sie uns an!

 Garten- und Terrassengestaltung  
Rasen anlegen (Rollrasen oder Einsäen), Bepflanzungen oder Hochbeete 

 Pflasterungen 
Terrassen, Wege und Einfahrten, Beeteinfassungen und Einfriedungen 

 Pflege und Service im Garten 
Baumschnitt, Heckenschnitt, Rasenpflege 

 Grüngestaltung Innenräume 
Bepflanzungen und Pflege für Büros, Unternehmen  
oder öffentliche Gebäude 

 Auf Bestellung – Pflanzen zum Selbstpflanzen

Alplhütte »online«
Personaländerungen 
der Diözese Innsbruck  

Ab September 2021 kommt es in 
Pfarren, Seelsorgeräumen und 
Dekanaten in der Diözese Inns-
bruck zu Änderungen bei haupt-
amtlichen MitarbeiterInnen, wie 
etwa PastoralassistentInnen, 
PfarrkuratorInnen, Dekanatsas-
sistentInnen. 
 
Dekanat Telfs: Im SSR Inzing-
Hatting-Polling folgt Christine 
Neuner als Pastoralassistentin auf 
Gerold Schwind nach, der in die 
Kirchenbeitragsstelle der Diözese 
wechselt.  
Neu im Team des SSR Seefelder 
Plateau ist nach Abschluss ihrer 
Ausbildungen Linda Krug als zu-
sätzlich Pastoralassistentin. 
Dekanat Silz: Magdalena Hör-
mann-Prem, bereits bisher Pasto-
ralassistentin in der Pfarre Silz, 
wird zusätzlich einige Aufgaben als 
Pastoralassistentin in der Pfarre 
Mötz übernehmen. 

kurz notier t

Um die Telefon- und In-
ternetverbindung zum 
beliebten Ausflugsziel 
»Alplhütte« zu verbes-
sern, haben die Gemein-
deWerke Telfs die Richt-
funkstrecke optimiert. 
Der Sender steht auf 
dem 7,5 Kilometer ent-
fernten Abfallwirt-
schaftszentrum Telfs. 
„Die Alplhütte auf Ge-
meindegebiet Wildermie-
ming liegt in einem empfangstech-
nisch sehr schwierigen Bereich“, 
weiß GWTelfs-Bereichsleiter 
Klaus Kluckner: „Weil es keine 
Sichtverbindung zu unseren Sen-
dern gibt, haben wir schon früher 
eine spezielle Richtfunkverbin-
dung eingerichtet und jetzt einen 
neuen Empfänger montiert.“ Das 
Ergebnis kann sich sehen lassen: 
Das Datenvolumen beträgt 75 
MBit/sec. upload und 20 downlo-
ad. Wichtig für die Alplhütte ist 
die stabile Festnetz-Telefonie mit-
tels „Hüttentelefon“. Dieses steht 

Wirtin Doris Thurnbichler, aber 
auch den Besuchern und Über-
nachtungsgästen zur Verfügung. 
„Jetzt gibt es mit der Internetver-
bindung sogar einen offenen Hot-
spot für die Gäste samt Whats -
App-Telefonie“, freuen sich die 
GemeindeWerke-Kabler Roland 
Riener und Mario Schrott (am 
Foto oben rechts, die den Empfän-
ger montiert haben. 
Neben solchen Sonderlösungen 
betreibt der GemeindeWerke-Be-
reich Internet, Kabel-TV und 
Festnetz-Telefonie in den Gemein-

den Telfs mit Buchen und Mösern, 
Oberhofen, Pfaffenhofen sowie 
Wildermieming mit Affenhausen 
ein rund 650(!) Kilometer langes 
Kabelnetz. „Wir verzeichnen in-
zwischen rund 5.000 Kundenan-
schlüsse – Tendenz steigend. Ein 
Beweis dafür, dass man auf unsere 
Verlässlichkeit und unsere Service-
qualitäten als regionaler Anbieter 
baut“, unterstreicht GWTelfs-Ge-
schäftsführer Dirk Jäger. Pro Tag 
wird eine Datenmenge von mehr 
als 5 Terabytes übertragen, darun-
ter rund 20.000 Mails. 
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Ihr Profi  
        vor Ort

Oliver Dallagiovanna 
Bundesstr. 10 · 6421 Rietz · Tel. 0664 350 80 21 

 www.oliversbodenexpress.com 

BODENL
EGER

Obere Puite 290 · 6405 Pfaffenhofen · 0664 4534333 oder 0669 17292442 
info@team-holzbau.at · www.team-holzbau.at

· DACHSTÜHLE 
· ZUBAU-AUFSTOCKUNGEN 
· HOLZHÄUSER 
· CARPORTS 
· WINTERGÄRTEN 
· FASSADEN / BALKONE 
· DACHSANIERUNG 
· LANDWIRTSCHAFTLICHE 
BAUTEN 

Termin & Kataloganforderung: Rotaflex GmbH · 6423 Mötz 
Tel. 05263 5555 office@rotaflex.at · www.rotaflex-wellness.at

www.daecher-wedi.com +43 650 63 50 632

Saglstraße 16 · Telfs im 
Feuerhaus Rohowsky 
Tel. 05262  62581 
Onlineshop auf 
www.rauchzeichen.at 

Paradies für 
Genießer und 
Schöngeister

Walter Kratzer ·Wegscheide 7 
RIETZ · office@installationen-kratzer.at 

Tel. 0660 – 7306949 
www.installationen-kratzer.at 

CANAL&CO Alles für den Bau  
 
Bei CANAL & CO dreht sich alles um den Bau: 
Höchste Qualität für Baugewerbe, Häuslbauer 
& Selbermacher zu Vorteilspreisen.  
CANAL & CO überzeugt mit hochwertigen 
Waren und bester Beratung. Beim bestens auf-
einander abgestimmten Sortiment legt das 
Unternehmen großen Wert auf heimische 
Produkte. Baustoffe für den Hoch- und Tief-
bau, den Innenausbau, die Fassaden sowie den 
Garten & die Terrasse bilden das Kernsorti-
ment des traditionellen Baustoffhandels.  
Der angeschlossene Baufachmarkt rundet die-
ses Sortiment gekonnt ab. Hier findet der 
Kunde von Werkzeugen und Maschinen bis 
zu Gartengeräten, Farben und Lacken alles, 
was für sein Projekt benötigt wird.  
Ausgezeichnete Fenster- und Türenabteilung 
Die Fenster- und Türenabteilung von  
CANAL & CO wurde bereits 2014 mit dem  
„[1st] window Award“ der Firma Internorm 
ausgezeichnet. Diesem Preis liegt die bei  
Internorm übliche permanente Überprüfung 
der Kundenzufriedenheit hinsichtlich Be -
ratung, Abwicklung, Montagequalität und 
dem Eingehen auf Kundenwünsche zugrunde.  
Zuverlässiger Kundenservice 
Service und Beratung sind bei CANAL & CO 
das oberste Gebot. Die professionellen Bau-
stoffspezialisten betreuen Sie nicht nur im Bau-
fachmarkt und im Baustoffhandel, sondern 
auch vor Ort bei Ihren Baustellen. So gelingt 
jedes Bauvorhaben. Freundliche Mitarbeiter 
helfen bei der Beladung schwerer Gegenstände 
im Baustoff-Drive-In. Außerdem stehen Ihnen 
Leih-Transporter zur Verfügung. Natürlich 
werden die Produkte auch auf Wunsch direkt 
zur Baustelle gebracht. Beratung und Service 
haben eben einen Namen – Canal & Co. 
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Das Telfs-Wimmelbuch, der 
jüngste kreative Streich der Bü-
cherei und Spielothek Telfs, ist 
ein Hit für Jung und Alt! Acht 
Telfer Szenarien sind auf den 
großformatigen Doppelseiten in 
fantasievollen Zeichnungen fest-
gehalten: der Widumanger, das 
Ortszentrum, die Bücherei, das 
Telfer Bad, die Südtiroler Sied-
lung, St. Moritzen, Mösern und 
natürlich die Fasnacht. 
Man kann im bunten Gewusel, 
das die Kinderbuchillustratorin 
Stella Chitzos geschaffen hat, im-
mer wieder Neues entdecken: Wo 
ist das? Den kenn ich! Ach ja, das 
ist doch…? Eine Fleißaufgabe 
stellt die Telfer Bücherei-Eule. Sie 
ist in jedem Bild versteckt und 
muss aufgespürt werden. „Was uns 
wichtig ist: Das Wimmelbuch 
kann man in jeder Sprache lesen – 
es ist ja ganz ohne Text. Es soll erst 
zum Schauen und dann auch zum 
Nachfragen und Reden anregen. 
Und es soll mithelfen, unsere Tel-
fer Identität und die Verbunden-

heit mit unserem gemeinsamen 
Heimatort zu stärken“, unter-
streicht Büchereileiterin Nadja 
Fenneberg (oben l. mit Maria 
Waldhart). Das originelle Bilder-
buch wurde von der Bücherei & 
Spielothek Telfs zusammen mit 
der Wagnerischen Buchhandlung 
herausgebracht. Unterstützer wa-
ren das Land Tirol, die Marktge-
meinde und die Raiffeisenbank 
Telfs-Mieming. Es ist für € 19,95 
in der neuen Bücherei am Eduard-
Wallnöfer-Platz sowie im Bürger-
service und demnächst auch im 
Buchhandel erhältlich.

  mit wimmelbuch telfs entdecken   staatsmeisterin vom raika tri telfs team
Nach Krankheit und Verletzung 
zeigte Pia Totschnig vom Raika 
Tri Telfs schon beim Europacup 
in Balikesir Anfang August gute 
Leistungen. Beim Blindenmark-
ter Triathlon Mitte August  
konnte sie dann bei brütend hei-
ßen Temperaturen wieder ihr 
Können zeigen und holte den 
Staatsmeistertitel. 
Es galt dabei, beim 
über die Sprintdis-
tanz die Schnellste zu 
sein: Schon beim 
Schwimmen konnte 
Pia perfekt mithal-
ten, sodaß sie ge-
meinsam mit Stroh-
schneider Tanja/W 
und Magdalena 
Früh/T auf die 20 
km Radstrecke ging, 
die extrem steil und 
anspruchsvoll war. 
Strohschneider ging 
am Berg schließlich 
weg und holte knapp 
eine Minute nach 

dem Radfahren heraus. Pia und 
Magdalena starteten eine tolle 
Aufholjagd, bei der schließlich Pia 
noch davonziehen konnte. Nach 
einer 10 sec Strafzeit konnte sie 
noch 1 sec vor Strohschneider auf 
die Laufstrecke gehen und schließ-
lich einen gewaltigen Staatsmeis-
tertitel feiern. 
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Tirolfan mit almerischer Leidenschaft
Tausendsassa Werner Kräutler setzt mit »Schule der Alm« Maßstäbe in der Almwirtschaft
Nach vielen vorangegangenen 
Stationen ist der gebürtige Vor-
arlberger Werner Kräutler in 
Rietz gelandet. Von hier aus be-
tätigt sich der gelernte Volkswirt 
als Blogger und Projekt(mit)ent-
wickler. Sein neuestes geistiges 
Kind ist die Schule der Alm, die 
sich zum Ziel gesetzt hat, zwei 
Almmähder im Valsertal zu er-
halten und gleichzeitig einen 
nachhaltigen, sanften Tourismus 
mit der Berglandwirtschaft in 
Einklang zu bringen. 
 
Auch wenn Werner Kräutler in 
seinem Leben vielen Tätigkeiten 
und einigen Berufen nachgegan-
gen ist, zeigt sich doch deutlich ein 
roter Faden in seinem Lebenslauf: 
Es ist jener der Regionalentwick-
lung, der er seit seinen jungen Jah-
ren viel Zeit und Herzblut gewid-
met hat. Dabei ist ihm auch sein 
Wissen aus Studientagen zugute-
gekommen, denn als diplomierter 
Volkswirt sind ihm die Grundge-
setze des Marketings nicht fremd. 
Wobei Kräutler sich schon damals 
als Widerständler gegen den 
Mainstream positioniert hat: „Die 
Professoren haben über Null-
wachstum nicht nachgedacht. Das 
tun sie heute noch nicht. Dagegen 
haben sie probiert, menschliches 
Verhalten mathematisch zu be-
rechnen. Sie haben immer in die 
Luft geschossen und gehofft, dass 
ein toter Indianer runterkommt. 
Und seit dem Mauerfall hat der 
Kapitalismus auch in der Wissen-
schaft total die Macht übernom-
men“, zeigt sich Kräutler über-
zeugt. 
 
Kooperativen 
Dass es in der Wirtschaft auch 
ganz anders gehen kann, hat 
Kräutler indes mit einigen Projek-
ten bewiesen: So hat er schon in 
den 80er Jahren im Großwalsertal 
die Gruppe „Kopra“ (Konsumen-
ten-Produzenten-Arbeitsgruppe) 
ins Leben gerufen, die als Koope-
ration der Bergbauern deren Pro-
dukte zu einem guten Preis an die 
Kunden brachte. Funktioniert hat 
das Ganze über einen Verein mit 
über 1.000 Mitgliedern. „Für die 

Produkte haben 
wir den doppelten 
Preis wie den da-
mals üblichen 
Marktpreis ver-
langt. Viele haben 
gesagt: >Ihr bringt 
nichts weg<, und 
das Gegenteil war 
der Fall“, zeigt 
sich Kräutler 
überzeugt davon, 
dass Konsumen-
ten auch heute 
noch bereit wären, 
für gute, regionale 
Produkte einen 
fairen Preis zu be-
zahlen. Die Di-
rektvermarktung 
sieht er dabei als 
die Lösung vieler 
Probleme. Denn: 
„Der Handel ist 
der Blutsauger. 
Wenn die Bauern 
fair bezahlt werden, sind sie auch 
bereit, das zu tun, was Tierschützer 
schon lange fordern. Und Biobau-
ern haben definitiv einen anderen 
Zugang.“  
 
Regionalentwicklung 
Neben seinem großen Stecken-
pferd, der Vermarktung regionaler 
Produkte, hat Kräutler schon früh 
als freier Journalist für einige Zei-
tungen gearbeitet und auch selbst 
mit seiner damaligen Frau und 
Mutter seiner beiden Kinder eine 
Lokalzeitung in Feldkirch aufge-
baut. Drei Jahre in Wien bei diver-
sen Zeitungen brachten ihm dann 
aber sein „Erweckungserlebnis“, 
das ihn wieder zurück in die Alpen 
führte. Dieses Mal ging es auf Ein-
ladung von Hans Haid ins Ötztal, 
wo er im Rahmen eines Leader-
Projekts die Regionalentwicklung 
leitete. In den kommenden Jahren 
realisierte er insgesamt 72 Projek-
te, wie das Telezentrum in Um-
hausen oder das Knappenhaus im 
Wörgetal. Auch für das Ötzidorf 
wurde damals der erste Grund-
stein gelegt. Kräutler, der inzwi-
schen auch ein Buch geschrieben 
hat über „50 Dinge, die ein Tiroler 
getan haben muss“ und sich dabei 

als „glühender Tirol-Fan“ beweist, 
zog es dann aber doch in die Ferne: 
Sechs Jahre unterstützte er seinen 
Bruder in Bangkok in dessen Tex-
tilfirma, die er 2011 wieder ver-
ließ, um schließlich in Rietz zu 
landen, von wo aus er in den letz-
ten Jahren vor seiner Pension in ei-
ner Werbeagentur arbeitete.  
 
Schule der Alm 
Projekte gibt es auch in der Pensi-
on einige, die Kräutler ins Leben 
gerufen hat oder die er unterstützt: 
So zum Beispiel seine Homepage 
www.tirolerjakobsweg.wordpress.com 

auf der er die Etappen des Pilger-
wegs durch Tirol mit Einkehr-
möglichkeiten beschreibt. Sein 
jüngstes Projekt aber ist die soge-
nannte Schule der Alm, die sich 
der Rettung zweier Bergmähder 
im Valsertal verschrieben hat. Als 
Kräutler zufällig vor sechs Jahren 
die Sennerin Helga Hager auf de-
ren Alm im hinteren Valsertal ken-
nenlernte, erfuhr er am eigenen 
Leib, wie schwierig es ist, Almwie-
sen zu erhalten. Kurzerhand rief 
der passionierte Wanderer seine 
„Schule der Alm“ ins Leben: Über 
300 Teilnehmer sind es inzwi-
schen, die im Sommer ihren Ur-
laub dazu nutzen, die Sensenmahd 
zu lernen, sich im Schrägzaunbau 
zu betätigen oder die Waale im 
Valsertal zu richten. „Die Berg-
mahd zu erhalten, wird immer 
mehr zu einer gesellschaftlichen 
Aufgabe. Wir müssen Hochgebie-
te zwischen 2.000 und 2.500 wei-
terhin beweiden, um die Vielfalt 
zu erhalten und den Boden weiter-
hin zu stabilisieren.“ Derzeit un-
terstützt der Blogger mit seiner 
Schreibkraft übrigens den neuen 
Genossenschaftsladen in Inns-
bruck „Speis von Morgen“, deren 
Biobauern er auch auf seinem Blog 
www.tirolischtoll.wordpress.com 
porträtieren wird. Nächstes Jahr 
dann will Kräutler von seinen Pro-
jekten pausieren und den Jakobs-
weg bis Santiago de Compostela 
erwandern. Auf dem Weg wird 
ihm aber sicher wieder die eine 
oder andere Idee für die Zukunft 
entgegenleuchten.                (ado) 

Vielleicht bald wieder blog-schreibend auf dem Jakobsweg unterwegs

„Biobauern haben definitiv einen anderen Zugang“
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AK für mehr Frauen in der Politik 
Kostenloses Kolleg hilft beim Start in den Gemeinderat
Mit dem AK Gemeinderätin-
nen-Kolleg werden rechtzeitig 
vor den Gemeinderatswahlen 
2022 engagierte Frauen, die sich 
aktiv bei der weiteren Entwick-
lung ihres Heimatortes einbrin-
gen wollen, auf diese spannende 
und vielseitige Tätigkeit vorbe-
reitet. In drei Modulen ab Okto-
ber 2021 werden 15 Teilnehme-
rinnen geschult, können sich 
mit erfahrenen Pionierinnen 
austauschen und untereinander 
vernetzen. 
In den meisten Tiroler Gemeinden 
ist mehr als die Hälfte der Bevöl-
kerung weiblich. Frauen nehmen 
sehr aktiv am Vereins- und Kultur-
leben teil, gestalten und berei-
chern die Gesellschaft. Aber in den 
Gremien, die für die großen, rich-
tungsweisenden Entscheidungen 
in den Gemeinden verantwortlich 
sind, finden sich überwiegend 
Männer. 

Dass Frauen politisch andere 
Sicht- und Arbeitsweisen einbrin-
gen, beweisen erfolgreiche Politi-
kerinnen seit vielen Jahren. Auch 
in Tirol stellen Frauen immer 
wieder mit viel Empathie, aber 
auch mit dem nötigen Durchset-
zungsvermögen unter Beweis, 
dass es diese Vielfalt in den Ge-
meindestuben braucht. Politike-
rinnen bereichern Sichtweisen in 
den Entscheidungsgremien und 
können die Bedürfnisse von Frau-
en, Familien, Kindern, Jugendli-
chen, pflegenden Angehörigen 
oder auch Berufstätigen sowie 
Wirtschaftstreibenden ganz an-
ders einbringen. 
 

AK Angebot für angehende Kom-
munalpolitikerinnen 
Beim AK Gemeinderätinnen-Kol-
leg erhalten interessierte Frauen 
das nötige Rüstzeug, um rechtlich, 

rhetorisch und fachlich auf der si-
cheren Seite zu sein. In drei Mo-
dulen werden sie umfassend auf 
die bevorstehenden Aufgaben vor-
bereitet: Am Programm stehen 
rechtliche Basics zur Tiroler Ge-
meindeordnung sowie zur Wahl-
ordnung, Workshops zu Frauen-
politik, digitaler Kompetenz sowie 
Rhetorik und Auftrittskompetenz. 
Der Austausch zwischen den Teil-
nehmerinnen sowie mit den Vor-
tragenden hilft außerdem dabei, 
ein starkes Frauennetzwerk zu bil-
den, das gewählten Mandatarin-
nen später sehr hilfreich sein kann. 

3 Module ab 1. Oktober 
Die Module werden ab Oktober 
berufs- und familienfreundlich je-
weils Freitag Nachmittag und 
samstags mit Übernachtungsmög-
lichkeit im AK Bildungshaus See-
hof auf der Innsbrucker Hunger-
burg abgehalten. 

• Modul 1 am 1. und 2. Oktober 
2021 

• Modul 2 am 19. und 20. No-
vember 2021 

• Modul 3 am 10. und 11. De-
zember 2021 

 

Bewerben bis 3. September 
2021 
Um am AK Gemeinderätinnen-
Kolleg teilnehmen zu können, 
senden Sie bitte Ihre schriftliche 
Bewerbung bis spätestens 3. Sep-
tember 2021 per eMail an gemein-
derat@ak-tirol.com 
Aus allen eingelangten Bewerbun-
gen werden 15 Teilnehmerinnen 
ausgewählt, die das AK Gemein-
derätinnen-Kolleg kostenlos besu-
chen können. Für die Teilnahme 
ist die AK Mitgliedschaft sowie das 
seriöse Vorhaben, für die Gemein-
deratswahl 2022 als Wahlwerberin 
zu kandidieren, notwendig.
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Tolle Aktionsangebote, die neu-
esten Trends und eine Top-Bera-
tung in allen Schulstartfragen 
gibt’s in der Tyrolia Buch- und 
Papierhandlung im Erdgeschoß 
für alle vom Erstklässler bis zum 
alten Schul-Hasen … 

Große Auswahl &  
Sparangebote 
20 %-Gutscheine auf Wunsch-
 Artikel, ein 10-Euro-Bonus beim 
Kauf einer Schultasche oder ein 
ganzer Schulstart-Aktions-Folder 
voller Sonderangebote helfen  
heuer in der Tyrolia Telfs dabei, 
den Schulbeginn leichtzunehmen!  
Vom Bleistift bis zur Schultasche, 
vom Lösungsheft bis zum Ta-
schenrechner gibt’s hier alles prak-
tisch unter einem Dach – und 
dazu auch Ratgeber, Übungslitera-
tur, Klassenlektüre, Lernhilfen 
oder einfach tolle Bücher als Ent-
spannung vom Schulalltag. Der 
Aktionsfolder ist abrufbar unter 
www.tyrolia.at/schule – wo sich’s 
auch prima online shoppen lässt. 
Auf Wunsch nachhaltig mit Abho-
lung im Geschäft. 

Schullistenservice &  
persönliche Beratung 
„Wir sind seit Jahren Profis in Sa-
chen Schule und kennen natürlich 
die neuesten Produkte und 
Trends!“, meint Filialleiterin  
Viktoria Stöckl augenzwinkernd. 
„Gerne helfen 
wir jederzeit 
mit Rat und 
Tat bei der 
Auswahl und 
beraten per-
sönlich oder 
bestellen Son-
derwünsche. Und wenn Sie uns 
die Schulliste Ihres Kindes über-
lassen, brauchen Sie sich um 
nichts weiter zu kümmern: Ihr  
fix und fertig geschnürtes Schul -
paket ist zu Ihrem Wunschtermin 
bei uns abhol bereit.“  

 
Kommt alles  in die Tüte! 
Und wie motiviert man für den 
Schulbeginn? „Schultüten und 
kleine Geschenke versüßen ein-
fach das Ferienende, auch wenn es 
nicht der allererste Schultag ist. 
Bei uns gibt es viele praktische und 
schöne Kleinigkeiten, Büchlein 
für Erstklässler oder schicke Schul-
kalender – auch für Lehrer, die 
sich vielleicht selbst eine Freude 
machen wollen!“ 

Gaaaaaanz entspannt und cool ins neue Schuljahr starten?  
Tyrolia Telfs hat alles, was es dazu braucht!

TYROLIA BUCH · PAPIER  
Inntalcenter Telfs – EG 
Weißenbachgasse 9 
6410 Telfs 
Tel. 05262 64390  
telfs@tyrolia.at  
www.tyrolia.at 
 
Montag bis Freitag  
9.00 bis 18.30 Uhr 
Samstag 9.00 bis 18.00 Uhr

ALLES GUTE FÜRS OBERLAND
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„Uns geht es gut“– erfreuliche Sommergespräche

Beim 2. Sommer-Talk im Res-
taurant im Einrichtungshaus Fö-
ger zeigten sich die beiden Ge-
schäftsführer Stefan Föger und 
Hannes Haffner unterm Strich 
zufrieden mit der Bilanz der letz-
ten Monate.  
Zwar hätten auch sie in ihrem Be-
trieb zeitweise in Kurzarbeit gehen 
müssen, könnten derzeit schwer 
Lieferzeiten einhalten und müssten 
höhere Frachtkosten in Kauf neh-
men, doch der Umsatz wäre gerade 
in den letzten eineinhalb Jahren 
kontinuierlich gestiegen. 
Nächstes Jahr wird das Einrich-
tungshaus Föger in Telfs/Pfaffen-
hofen seinen 70. Geburtstag feiern 
und wohl einigen Unkenrufen zum 
Trotz hat sich der Familienbetrieb 
bis heute gegen große Möbelkon-

zerne wie Lutz und Co behaupten 
können. Sicherlich auch deshalb, 
weil das Unternehmen Themen 
wie Regionalität, Umweltschutz 
oder CO²-Fußabdruck nicht erst 
seit Corona in ihrer Firmenphilo-
sophie beinhaltet hat. „Wir haben 
immer schon darauf geachtet, dass 
wir zum Beispiel die Wertschöp-
fung in der Region behalten. Re-
gionalität bringt derzeit mehr Pro-
fit und Möbelkonzerne besetzen 
diese Themen jetzt. Die sind aber 
oft eine Mogelpackung“, sieht Ge-
schäftsführer Hannes Haffner den 
Konsumenten gefordert, Werbung 
bewusst zu hinterfragen.  
Doch auch Föger, dessen Produkte 
großteils von Manufakturen  in 
Mitteleuropa hergestellt werden, 
ist auf Vorlieferanten aus Übersee 

angewiesen. „Die Lieferzeiten ein-
zuhalten hat die letzten 60 Jahre 
super funktioniert, aber derzeit ist 
es schwierig. Auch die Preise gehen 
kontinuierlich nach oben. Die 
Frachtkosten von Asien her sind 
derzeit sechs bis sieben Mal so 
hoch wie früher und jetzt kaufen 
noch dazu alle ein, weil sie Angst 
haben. Das ist ein bisschen wie 
beim Klopapier“, beschreibt Haff-
ner die momentane Situation. 
Doch sein Cousin und zweiter Ge-
schäftsführer Stefan Föger möchte 
nicht nur über Probleme reden 
und betont: „Das sind Luxuspro-
bleme. Ich muss klar sagen: >Uns 
geht es gut< und wir haben die ver-
gangene Zeit genutzt für Dinge, 
für die sonst keine Zeit ist.“  
So habe man zur richtigen Zeit 

Gartenmöbel eingekauft, die bei 
den Kunden besonders gefragt wa-
ren. In Krisenzeiten profitiere man 
auch davon, dass ein Möbelkauf als 
Investition in die Zukunft verstan-
den werde, wohingegen der Kon-
sum von Dingen des täglichen Le-
bens zurückginge. Firmenintern 
habe man die Zeit genutzt, be-
stimmte Abläufe effizienter zu ge-
stalten. Mitarbeiter habe man kei-
ne entlassen müssen, sondern den 
Mitarbeiterstock sogar auf 140 
Personen ausbauen können.  Der-
zeit suche man außerdem Bodenle-
ger und Tischler. „Die Firma steht 
sehr gut da, so gut wie selten zuvor. 
Wir setzen auf Stabilität, offene 
Kommunikation mit den Mitar-
beitern und gesundes Wachstum“, 
betont Föger zum Abschluss. (ado) 

Als Geschäftsführer eines Familienbetriebs in dritter Generation setzen Stefan 
Föger (l.) und Hannes Haffner weiterhin auf regionale Wertschöpfung

Die zweiten Föger Sommergespräche fanden in lockerer At-
mosphäre bei Kaffee und Kuchen im Restaurant des Telfer 
Einrichtungshauses statt

Firstfeier im Kindergarten Markt
Nach knapp zwei Monaten Bau-
zeit gab es Mitte August beim 
Kindergarten Telfs-Markt be-
reits die Firstfeier. Der Zeitplan 
für das Um- und Neubauprojekt 
ist äußerst knapp bemessen, 
wurde aber erfüllt. 
Vizebgm. LA Cornelia Hagele und 
Bauamtsleiter Andreas Kluiben-
schedl dankten bei der Firstfeier 
allen Beteiligten – Planern, Fir-
men und natürlich den Arbeitern 
– herzlich für die bisher geleistete 
gute Arbeit. Für den Umbau des 
70 Jahre alten Gebäudekomplexes, 
der einem Neubau gleichkommt, 
stehen nur die wenigen Wochen 

der Sommerferien zur Verfügung. 
Die Erweiterung und Modernisie-
rung des größten der sechs Telfer 
Kindergärten nach Plänen der Ar-
chitekturhalle Telfs ist ein ambitio-
niertes Projekt, die bisherige Nutz-
fläche von 600 m2 wird auf 1.400 
m2 erhöht. Auch was Energietech-
nik, Sanitäranlagen usw. betrifft, 
wird der Kindergarten nach Fer-
tigstellung den neuesten Standards 
entsprechen. Die Gemeinde 
nimmt dafür die stattliche Summe 
von rund 4,5 Millionen Euro in 
die Hand. Mehr als zwei Millio-
nen davon kommen von Land und 
Bund. 

V. l.: Raimund Wulz (Architekturhalle), Daniela Faistenauer (Leiterin Abt. 
Bildung), KG-Markt-Leiterin Ulrike Weisskopf, Vize-Bgm. LA Cornelia Ha-
gele, Peter Ausserladscheider (Büro AEP), Bauamtsleiter Andreas Kluiben-
schedl, Haustechnikplaner Edi Ruetz, Manfred König (Architekturhalle)

Fo
to

: M
G

 T
elf

s /
 D

iet
ric

h



2. SEPTEMBER 2021  17



18  2. SEPTEMBER 2021

Seit 2001 sind die Ofenexperten aus 
Rietz die ersten Ansprechpartner, wenn 
man eine hochwertige Heizlösung für 
sein Zuhause wünscht – stressfreie  
Abwicklung aus einer Hand inklusive. 
Zum runden Jubiläum möchte sich  
Hafnermeister Bernhard Praxmarer bei 
seinem tollen Team, bei allen Partnern 
und KundInnen für das Vertrauen und 
die Treue bedanken.   
 
Zunächst als Ein-Mann-Betrieb gegrün-
det, durfte Bernhard Praxmarer auf-
grund des wachsenden Kundenkreises 
bald eine Handvoll engagierter Mitarbei-
terInnen mit ins Boot holen. Diese teilen 

nicht nur die Leidenschaft des Chefs für 
das Hafnerhandwerk, sondern auch den 
hohen Qualitätsanspruch und den aus-
geprägten Servicegedanken. Mehr als 
eine reine Zweckgemeinschaft zeigt sich 
das gesamte Team freundschaftlich ver-
bunden. Dieses positive Betriebsklima 
bildet die Grundlage für den Unter -
nehmenserfolg und hat Praxmarer Ofen-
bau + Design den Ruf als äußerst ange-
nehmen Projektpartner eingebracht. 
„Tatkräftig, kreativ und zuverlässig.“ So 
beschreiben zufriedene KundInnen die 
Rietzer Ofenspezialisten, die in den ver-
gangenen 20 Jahren unzählige Traum -
öfen in ganz Tirol verwirklicht haben. 

Bernhard Praxmarer ist sich sicher: 
„Für mich gibt’s keinen schöneren 
Beruf als Hafner. Wir bringen tradi -
tionelles Handwerk, smarte Technik 
und optische Trends in Einklang und 
schaffen damit Wohlbefinden auf  
allen Ebenen. Vielen Dank an alle Weg-
gefährten für 20 spannende Jahre – 
ich freue mich auf die Zukunft!“   
 
Auf der umliegenden Seite stellen wir das 
Praxmarer Ofenbau + Design Team vor.  

Fachlich und menschlich top

Jahre ein starkes Team
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Steuerberatungsgesellschaft m.b.H. 
 

Eduard-Bodem-Gasse 1 · 6020 Innsbruck 
Tel. 0512 395444  ·  Fax 0512 395444-60 
kanzlei@wt-kroell.at · www.wt-kroell.at

Umfassende Leistungen

  Vom Ofentraum zum Traumofen alles aus 
einer Hand: Individuelle Beratung, kreative 
Planung und erstklassige Ausführung 

  Verschiedene Ofenarten von rustikal bis 
modern: Kachelöfen, Kombiöfen, Holz -
herde, Heizkamine 

  Verlegung von Fliesen und Natursteinen 

  Komplettlösungen mit unserem regionalen 
Partner-Netzwerk

Praxmarer Ofenbau + Design: 
Hafner aus Leidenschaft



■ Simone Pohl  
Seit 2006 kümmert sich Bernhards Partnerin Simone 
um alle Aufgaben rund um Büro, Personal, Kunden-
betreuung, Werbung u.v.m. Egal ob es um eine Bera-
tung geht, um die Koordination mit Partnerfirmen 
oder die Gestaltung dieser Zeitungsseite zum Jubilä-
um: Simone hat alles im Blick und im Griff. Australian 
Shepherd „Mex“ und zwei Esel halten sie in der Frei-
zeit auf Trab. Man trifft sie aber auch am Rad, am 
Berg oder bei Freunden.

■ Bernhard Praxmarer  
Schon als Jugendlicher begeisterte sich Bernhard für 
den Ofenbau. Nach der Hafnerlehre sammelte der  
bekennende Perfektionist eine Zeit lang als Geselle  
Erfahrung, 2000–2001 legte er die Meisterprüfung mit 
Auszeichnung ab und bestand auch die Unternehmer-
prüfung sowie den Lehrlingsausbildner mit Auszeich-
nung. Im Juni 2001 gründete er seine eigene Firma 
Praxmarer Ofenbau + Design. 2015 hat Bernhard mit 
der Prüfung zum Gerichtlich beeideten Sachverständi-
gen seine berufliche Karriere erweitert. Autos sind sei-
ne große Leidenschaft. Den Ausgleich zum fordernden 
Job findet Bernhard beim Mountainbiken und Bergge-
hen.

Feuer & Flamme für gutes Handwerk   

Das Team von Praxmarer Ofenbau + Design stellt sich vor:

■ Florian Thurner  
Florian nahm nach dem Schulabschluss den  
direkten Weg in die Hafnerlehre und zum Gesel-
lentitel. Wir freuen uns sehr, dass er seit Ende 
März 2021 unser Team bereichert. Florian wohnt 
mit seiner Frau Anita und den beiden Söhnen 
Benni und Luca in Haiming. Frische Energie tankt 
der Naturbursch in den Bergen, am liebsten mit 
seiner Familie.

■ Walter Muglach  
Der Hafnergeselle und Neffe von Bernhard hat im 
Betrieb seine Ausbildung absolviert (2002–
2006). Nach einer kurzen Auszeit bei einem an-
deren Arbeitgeber ist Walter seit 2012 wieder für 
Praxmarer Ofenbau + Design im Einsatz. Am 
liebsten entspannt er mit seiner Frau Natascha 
und dem einjährigen Sohn Andreas im neu ge-
bauten Haus in Rietz.

■ Martin Trenkwalder  
Der Polier und langjährige Freund von Bernhard 
war erstmals von 2005 bis 2008 bei Praxmarer 
Ofenbau + Design beschäftigt, seit 2014 darf die 
Firma wieder auf seine tatkräftige Hilfe zählen. 
Meistens bildet er zusammen mit Bernhard ein 
fleißiges Duo. Mit seiner Freundin Birgit wohnt 
Martin in Telfs und gibt in der Freizeit auf dem 
Motocross Vollgas. 

■ Manuel Gritsch  
Gleich nach der Schule startete Manuel in die Hafnerlehre und fand damit auf Anhieb seinen Traumberuf. Seit 2016 verstärkt Manuel unser 
Team als Geselle und meistert jedes Projekt mit vollem Einsatz. Auch privat gibt Manuel mehr als 100 Prozent, baut er doch aktuell mit 
seiner Freundin Simone und seinem einjährigen Sohn Leon das neue Familienheim am Haiminger Berg. Bleibt noch Zeit übrig, lässt Manuel 
seine Modellautos flitzen.

■ Dominik Unterlechner  
Stolz auf Nachwuchs aus den eigenen Reihen! 
Von Juli 2018 bis Juli 2021 absolvierte Dominik 
bei uns die Hafnerlehre, die er mit der bestande-
nen Lehrabschlussprüfung krönte. Seit August 
ist der junge Telfer nunmehr als Geselle für  
Praxmarer Ofenbau + Design tätig. 

www.mair-bau.at

Schlappach 7 
6421 Rietz 

T 05262 622 00 
Fax DW 13 

info@kfz-kraxner.at 

www.kfz-kraxner.at
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Schießwettbewerb Mmh! Frisches Brot
Karabinerschießen des Viertels 
Tirol Mitte im »Schöfftal«: 
Scharf geschossen wird am 10. 
und 11. September wieder im 
Grenzgebiet von Inzing und 
Hatting: Die Schützenkompanie 
Inzing richtet zum zweiten Mal 
ein Karabinerschießen aus. 
Nach der erfolgreichen Erstauflage 
vor drei Jahren entschlossen sich 
die Schützen, auch heuer wieder 
einen Schießbewerb mit scharfen 
Waffen durchzuführen. Geschos-
sen wird auf eine Distanz von ca. 
100 Metern, gewertet werden die 

besten fünf von acht Schüssen. 
Neben der Mannschaftswertung 
(vier Schützen pro Mannschaft) 
gibt es auch wieder eine Einzelwer-
tung der Schützen. 
Am Freitag (10. September) be-
ginnt das Karabinerschießen um 
13 Uhr, am Samstag (11. Sep-
tember) um 9 Uhr, das Ende ist 
jeweils für 17.30 Uhr angesetzt. 
Aus organisatorischen Gründen 
wird um Anmeldung bis 8. Sep-
tember 2021 bei Schießreferent 
Ernst Markt unter der E-Mail: 
markt.ernst@gmx.at gebeten.  Nach erfolgreicher Renovierung 

des mehrere hundert Jahre alten 
Holzbackofens in Mieming 
(mein monat berichtete) samt 
Abnahme durch den Kaminkeh-
rer wurde bereits im Sommer 
fleißig gebacken und Danke-
schöns an alle Crowdfunder aus-
geteilt, die einen finanziellen 
Beitrag zum Gelingen des Pro-
jektes geleistet haben. 
„Ohne unseren Ofensetzer Han-
nes Hechenblaikner wäre die gan-
ze Renovierung nicht möglich ge-

wesen – dafür ein großes Danke 
und auch an alle Unterstützer, die 
dem Holzbackofen zu neuem Le-
ben verholfen haben“, meint Bri-
gitte Berger, die mit ihrer Schwes-
ter Claudia nun begeistert Brotlai-
be „einschießt«.  
Am Foto oben v.l.: Claudia, Brigit-
te, Crowdfunderin Andrea aus 
Axams, Ofensetzer Hannes Hechen-
blaikner und Crowdfunder Gerlinde 
und Thomas aus Igls, die bei einem 
Dankeschön-Termin »Zuschauen & 
Genießen« konnten.

Beate, wie lange bist du schon in der Immo-
bilienbranche tätig? 
Ich bin bereits seit ca. 13 Jahren in der Immo-
bilienbranche tätig. Begonnen habe ich nach 
meinem Betriebswirtschaftsstudium in Wien. 
Im Zuge meiner Diplomarbeit hatte ich Kontakt 
zu einem der renommierten Immobilienunter-
nehmen in Wien, in welchem ich dann auch 
gearbeitet habe. Der Liebe wegen hat es mich 
2013 nach Tirol verschlagen und auch hier 
durfte ich meinen spannenden Beruf weiter-
führen. Die Sparkassen- Real- Service- Tirol, 
kurz S Real Tirol genannt, bietet mir hier einen 
hervorragenden beruflichen Rahmen, um hier 
erfolgreich arbeiten zu können.  
 
Was sind die Vorzüge von euch bzw. von 
sReal Immobilien? Wie lange gibt es sReal 
bereits?  

Wir sind in Tirol Marktführer und 
an insgesamt 8 Standorten flä-
chendeckend vertreten. Als Im-
mobiliendienstleister der Erste 
Bank und Sparkassengruppe ste-
hen wir für Seriosität, Kompetenz 
und Sicherheit. s REAL wurde 
1979 als Immobilienmaklerge-
sellschaft der Erste Bank, s Bau-

sparkasse und Sparkassen gegründet. Die 
rechtliche Sicherheit ist sowohl für Verkäufer 
als auch Käufer ein wesentlicher Punkt. s REAL 
bietet Immobilien mit umfassenden Vermark-
tungsmöglichkeiten und größter Reichweite 
an. Unsere Kunden sparen sich somit Zeit, er-
zielen den optimalen Verkaufspreis und kom-
men so schnell und sicher zum Geld. 
 
Du selbst wohnst in Telfs, deswegen kennst 
du den Immobilienmarkt im Oberland und 
im Raum Telfs sehr gut. Wie sieht er aus? 
Der Stellenwert der eigenen vier Wände ist in 
der Coronakrise weiter gestiegen. Bereits in 
der Vergangenheit haben sich Immobilien – in 
Abhängigkeit von Lage, Objektart und Zustand 
– als äußerst wertstabil erwiesen und stellen 
aktuell für viele Anleger einen sicheren Hafen 
für ihr Vermögen dar. Unverändert zeichnet 

sich weiter der Boom nach Immobilien in länd-
lichen Gebieten, welche als Speckgürtel von 
Ballungsräumen gelten, ab. 
 
Wie viele Objekte hast du im Durchschnitt 
im Portfolio? 
Aufgrund unserer umfassenden Vermark-
tungsmöglichkeiten können wir sehr oft in 
kurzer Zeit den passenden Käufer finden und 
die Objektbestände ändern sich somit stetig.  
 
Erkläre uns kurz, was ihr alles anbietet 
(z.B. bezüglich Vermietung, Vermittlung, 
Verkauf).  
Ich biete meinen Kunden das komplette  
Paket rund um den Verkauf/ Vermietung bzw. 
Kauf/Anmietung ihrer Immobilie an. Ich hole 
alle nötigen Unterlagen bei den jeweiligen In-
stitutionen ein und bereite diese in weiterer 
Folge auf. Ich begleite meine Kunden von An-
fang bis zum Vertragsabschluss und unter-
stütze sie in jeglicher Hinsicht.  
 
 

Interview mit einem Immobilienprofi des Tiroler Marktführers
Sparkassen-Real-Service Tirol 
Realitätenvermittlungs-Ges.m.b.H. 
Mag. Struggl Beate 
Immobilienfachberaterin 

Sparkassenplatz 1 6460 Imst  
T +43 5 0100 26394 
M +43 664 88575645 
beate.struggl@sreal.at 
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  telfer bücherei entführte in die nacht von jan beck

Unter dem Pseudonym Jan Beck 
veröffentlichte der Innsbrucker 
Schriftsteller Joe Fischler nun 
seinen zweiten Thriller mit den 
beiden Ermittlerfiguren Inga 
Björk und Christian Brand, den 
er im August im Rathaussaal vor-
stellte. 
Wie bereits bei »Das Spiel« lud die 
Bücherei Telfs auch zur Lesung 
von Spiegel-Bestsellerautor Jan 
Beck aus seinem neuen Thriller 
»Die Nacht«. Der Autor, der sich 
schon mit seinen Alpenkrimis 
rund um Valerie Mauser und Arno 
Geiger einen Namen gemacht hat, 
genoss sichtlich die Atmosphäre 
auf der liebevoll gestalteten Bühne, 
die ihm von der Bücherei geboten 
wurde, sowie die Spannung im Pu-
blikum, die seine Lesung im klei-
nen Rathaussaal auslöste.      (ado) 
1 Die Handlung des Thrillers wurde 
detailreich auf die Bühne des kleinen 
Rathaussaals gebracht. Nach dem 
Interview von Büchereileiterin Nad-

ja Fenneberg mit Autor Joe Fischler 
leitete Kontrabassist Joachim Pedar-
nik die Lesung mit düsteren Melo-
dien ein 2 Joe Fischler freute sich ge-
meinsam mit Lebensgefährtin Ga-
briele Voigt über den großen An-
drang bei seiner Lesung im kleinen 
Rathaussaal 3 Regine Nasseuer (l.) 
und Herta Gallop sind erklärte Fans 
des Innsbrucker Autors, der unter 
zwei verschiedenen Namen publi-
ziert, um sich jeweils frei in den ver-
schiedenen Genres bewegen zu kön-
nen. 4 Die beiden Thriller „Das 

Spiel“ und „Die Nacht“ sind 
auch bei den Tyrolia-Mitar-
beiterinnen Kathrin Krane-
witter (l.) und Viktoria Stöckl 
im Telfer Inntalcenter erhält-
lich 5 Einen coronataugli-
chen Ablauf der Veranstal-
tung garantierten die Büche-
reimitarbeiterinnen Ingrid 
Schlögl, Renate Sailer und 
Waltraud Gapp (v.l.) 6 Dass 
Telfs ein gutes Kulturangebot 
zu bieten hat, ist sowohl dem Kul-
turausschuss mit Hannes Spieß als 

auch der Bücherei unter der Leiterin 
Nadja Fenneberg zu verdanken. 

Im August zeigten die jungen 
TeilnehmerInnen der Telfer 
Theaterwochen bei einer ein-
drucksvollen Vorstellung, was sie 
zusammen mit der Theaterpäda-
gogin Daniela Oberrauch erar-
beitet haben. 
Im kleinen Rathaussaal präsentier-
ten die jugendlichen Theaterma-
cher von ihnen selbst zusammen-
gestellte Spielszenen rund um die 
Themen »Außenseiter« und »An-
derssein«. Das Publikum, darunter 
auch Bürgermeister Christian 
Härting, spendete viel Applaus. 

Die Theaterwochen für Kinder 
und Jugendliche fanden bereits 
zum zweiten Mal im Rahmen der 
von der Marktgemeinde Telfs or-
ganisierten sommerlichen Erleb-
niswochen statt. Kooperations-
partner ist das Tiroler Landesthea-
ter. Die Theaterwochen werden 
vom Land Tirol – Bereich Integra-
tion gefördert. Ein herzliches Dan-
keschön auch den örtlichen Spon-
soren und Partnern: Tiroler Volks-
schauspiele, Restaurant Surfers, 
Pizzeria Va Bene, Bäckerei Ruetz 
und Riddim Bar.

  bühnenreife jugendliche
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FENSTERFUCHS GMBH 

Kalkofenstraße 30 . 6425 Haiming 
T +43 (0) 5266 874 63 . M +43 (0) 664 817 12 01 

office@fensterfuchs.at . www.fensterfuchs.at

Nesselgarten 415 · 6500 Landeck · T 0664 3878929 
info@alpin-dach.at · www.alpin-dach.at

Alpin-Dach GmbH

Es wurde in den vergangenen über 30 Tiroler-Holzhaus-
Jahren viel investiert. Zuletzt in eine neue Abbund-Ma-
schine und eine zusätzliche Produktionshalle. In diesem 
Zuge wurde eine Photo voltaik-Anlage installiert und    

unternehmen des monats

Tiroler Holzhaus – 
in die Zukunft 
investiert

Man ist beim 1989 gegründeten Unternehmen Tiroler  Holz-
haus in Silz für die Zukunft bestens gerüstet.  Bald gratuliert 
man dem 1.500sten Tiroler-Holzhaus-Kunden, der sich schon 
sehr auf den Einzug in sein Tiroler Holzhaus freut.
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Vielen Dank dass wir Teil des  
Tiroler-Holzhaus-Teams sein können!

6433 Oetz · Habichen 87 
Telefon  0 52 52  /  202 31 
Mobil 0664  /  20 10 888 
office@spenglerei-knabl.com  

www.spenglerei-knabl.com 

Wir bedanken uns für die gute Zusammenarbeit!

das allgemeine Energie- und Entsorgungsma-
nagement verbessert. 

Der Baustoff Holz ist unschlagbar 
 
Dem Baustoff Holz gehört die Zukunft. Dass 
das so ist, hat die massive Preiserhöhung von 

Bauholz gezeigt. Diese Erhöhung hat praktisch 
nichts an der Beliebtheit des Holzbaus geän-
dert, im Gegenteil. Die Nachfrage ist gewach-
sen. Die Gründe dafür sind einfach erklärt: 
kein anderes Baumaterial hat derart gute Nach-
haltigkeitswerte wie Holz.  Die Ökobilanz die-
ses Baustoffs ist hervorragend, sogar unschlag-
bar. In Österreich wächst weit mehr Holz nach 
als wir verbrauchen könnten. 
Es gibt aber auch andere Gründe, warum sich 
Bauherrn immer öfter für ein Tiroler Holz-
haus entscheiden. Es ist einfach eine ganz an-

dere Art zu bauen. Holzbau ist viel effizienter.  
Andere Bauformen wirken im Vergleich zum 
Holzbau wie aus der Zeit gefallen.  
Auch der Zeitaufwand ist ein ganz anderer, denn 
aufwendige Schalarbeiten und Austrocknungs-
zeiten entfallen beim Bauen mit Holz.  

Zeitersparnis und reibungsloser Ablauf 
 
Beim Bauen mit Beton und Ziegel beispielswei-
se, müssen viele Arbeiten noch immer umständ-
lich an der Baustelle und im Nachhinein erledigt 
werden. Im Holzbau gibt es das nicht, alle In-
stallationen werden bereits in der Vorprodukti-
on im Werk mitberücksichtigt. So kann ein 
Holzhaus in wenigen Tagen aufgestellt und 
dicht gemacht werden. Alle Gewerke können 
auch gleich loslegen und das Traumhaus fertig-
stellen. Die Bauzeit verläuft für den Bauherrn 
viel reibungsloser, schneller und in Summe spart 

Langkofelstrasse 10 · 6020 Innsbruck 
Tel. +43 664 415 62 08 · silbergerust@hotmail.com 

www.silbergerust.at 

unternehmen des monats
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man sich einiges an Nerven.  Die eventuellen 
Mehrkosten des Holzbaus heben sich alleine 
schon durch die Zeitersparnis und Effizienz 
beim Bauen auf. Nicht zu vergessen, dass man 
schlussendlich auch schneller in sein neues Ei-
genheim einziehen kann.  

Perfektes Wohnklima und natürlich 
 
Das Wohnklima ist in einem Tiroler Holzhaus 
ab dem ersten Moment perfekt. Beim Holzbau 
gibt es einfach keine feuchten Wände, weil man 
zu wenig Austrocknungszeit berücksichtigt hat-
te. Auch das Gefühl, sein Eigenheim mit einem 
natürlichen nachwachsenden Baustoff gebaut zu 
haben, bestätigt die Entscheidung für ein Holz-
haus. Übrigens setzt das Tiroler Holzhaus auf 
natürliche Dämmstoffe. Das wiederum danken 
einem vor allem die nachfolgenden Generatio-
nen, die sich später nicht mit fast unbezahlbaren 

Entsorgungskosten konfrontiert sehen. Auch 
der Staat dankt es dem nachhaltig denkenden 
und vorausschauenden Bauherrn mit deutlich 
besseren Förderungen. 

Jeder Handgriff sitzt 
 
Holzbau verlangt höchste Präzision und eine 
perfekte Vorausplanung. Denn kommt der 
Schwertransporter mit den Holzbauteilen vor-
gefahren, sitzt nicht nur jeder Handgriff, son-
dern auch jedes Bauteil. Es ist eine wahre Freude 
für den Bauherrn und seine Familie, beim Auf-
stellen eines Tiroler Holzhauses zuzusehen. Egal 
ob man sich für ein Blockhaus oder ein Haus in 
Holz-Riegel-Bauweise entschlossen hat, man 
wird von der Effizienz und Baugeschwindigkeit 
begeistert sein. Und beim Einziehen in das neue 
Eigenheim begleiten die Familie diese schönen 
Erinnerungen an die unkomplizierte Bauzeit.
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Thöni erweitert Standort Pfaffenhofen
Im Sommer erfolgte der Spaten-
stich für die neue Logistikhalle 
mit direkter Anbindung an die 
bestehende Produktionshalle, 
11 Mio. Euro werden investiert. 
Die große Nachfrage aus der Auto-
mobilbranche macht die Erweite-
rung notwendig, eine erfreulich 
gute Geschäftsentwicklung den 
Zubau möglich. Im September 
2019 wurde der Thöni Produkti-
onsstandort in Pfaffenhofen eröff-
net und knapp zwei Jahre später 
erfolgt nun die nächste Ausbaustu-
fe. Rund 11 Mio. EUR werden in 
ein Logistikzentrum inklusive ei-
nes vollautomatisierten Hochre-
gallagers investiert, um eine effi-
zientere Logistik innerhalb der 
Produktionsstandorte der Thöni-
Gruppe und zu den Kunden ge-
währleisten zu können. Die Halle 
wird auf zwei Ebenen insgesamt 
7.000 m2 nutzbare Lagerfläche 
bieten, allein das Hochregallager 
hat eine Kapazität von 2.600 La-
gerplätzen. Die Fertigstellung der 
Logistikhalle ist für den Sommer 
2022 geplant. Schon seit Jahren 

beliefert Thöni namhafte europäi-
sche Automobilhersteller - mit 
steigender Tendenz. Rund 35.000 
Fahrzeuge werden täglich mit 
Thöni-Komponenten ausgestat-
tet. Die Thöni-Gruppe konnte im 
»Corona-Jahr« 2020/21 die an-
fänglichen Rückgänge im ersten 
Geschäftsquartal wieder aufholen 

und mit einem Gruppenumsatz 
von knapp 300 Mio. Euro das Ge-
schäftsjahr abschließen. Der Mit-
arbeiterstand der Thöni Industrie-
betriebe GmbH hat in den letzten 
12 Monaten um über 100 Mitar-
beiterInnen zugenommen und 
liegt in der Gruppe aktuell bei 
rund 900 MitarbeiterInnen. Allein 

in Pfaffenhofen sind bereits rund 
90 MitarbeiterInnen beschäftigt, 
mittelfristig werden an diesem 
Standort über 150 MitarbeiterIn-
nen beschäftigt werden. Besonders 
FacharbeiterInnen und Produkti-
onsmitarbeiterInnen aus den Be-
reichen Metalltechnik und Me-
chatronik sind hier gefragt.

Voller Elan beim Spatenstich v.l.: Margit Thöni, Andrea und Anton Mederle (GF Thöni), Robert und Helmut Thöni 
(Vorsitzender der Geschäftsführung), LA Cornelia Hagele, Bmstr. Dietmar Neurauter (DKN), Werner Strele (Unger 
Stahlbau) Franz Fröschl (Fa. Fröschl), Bgm. Andreas Schmid (Pfaffenhofen) und Thomas Bock (GF Thöni)
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Elektrisch (ab)gefahren!
Im August konnte die Tiroler 
Presse im Autopark Pfaffenho-
fen auf Einladung von Inhaber 
Michael Mayr verschiedenste 
elektrobetriebene Fahrzeuge be-
gutachten und selbst testen.   
„Neben der Tirol Premiere der rei-
nen Elektrofahrzeuge von Ford, 
dem Mustang Mach E und dem 
Volvo XC 40, waren die Pressever-
treter auch von der Präsentation 
der Mustang Modellpalette vom 

Oldtimer Cabrio Bj. 1964 bis zum 
Mustang Shelby Bj. 2021 begeis-
tert!“ Auch die Plug-In Modelle 
Ford Kuga, Volvo XC60 und Su-
zuki A-Cross oder die Hybrid- 
Modelle Ford Galaxy und Suzuki 
Swace konnten fahraktiv erlebt 
werden. Zur Verfu ̈gung standen: 
Reine EV-Modelle, Plug-In-Hy-
brid-Modelle und HYBRID-Mo-
delle. „Auch wenn die Entwick-
lung der Verbrenner-Fahrzeuge die 

Abgaswerte in 
den letzten Jahr-
zehnten deutlich 
verbessert hat, 
wird die An-
triebstechnologie 
heute hervorra-
gend erweitert 
durch die »Elek-
trifizierung«, das 
wollten wir unter 
Beweis stellen.“

Autopark GF und Inhaber Michael Mayr (Foto oben 
M.) lud nach Pfaffenhofen zum Electric Driving Day, 
am Foto links unten v.l. der Mustang MACH E, Micha-
el und Sonja Mayr mit dem Autopark Verkaufsteam, am 
Foto unten die Ausfahrt zum Stift Stams 
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terminser vice

 
TELFS: Noaflhaus: Aussttellung 
Neues Bauen in Tirol, Dauer bis 
18. September 2021, geöffnet  
Do: 1417 Uhr, Fr: 1720 Uhr, 
Sa: 912 Uhr.  
  
MIEMING: 19.30 Uhr, Ge-
meindesaal: »Judith Keller singt 
Piaf« Chanson Atmosphäre im 
Kulturort Mieming. 
 
PETTNAU: 19.30 Uhr: Platz
konzert der Musikkapelle. 
 

 
FLAURLING: 20 Uhr, bei Holz 
Seelos: Platzkonzert der Musikka-
pelle mit Ehrungen. 
 
OBERHOFEN: Dorfplatz: Platz
konzert der Musikkapelle. 
 
STAMS: 14 Uhr, Kegelbahn Has
lach: Kinderkegeln. 
 

 
FLAURLING: 15 Uhr, Kultur-
saal bzw. Schulhof: Tauschmarkt 

für Kinderartikel, veranstaltet vom 
Familienverband. 
 
INZING: 9-17 Uhr, Jugend-
heim: Spielzeugbazar zugunsten 
der Rumäniensammlung. 
 
STAMS: 14 Uhr, Kegelbahn Has
lach: Kinderkegeln. 
 

 
TELFS: 10-18 Uhr, Telfspark: 
Flohmarkt »Kunst und Krempel« 
(jeden Sonntag). 
 
HATTING: ab 10 Uhr: Hattin-
ger Kirchtag mit Frühschoppen, 
veranstaltet von der Musikkapelle. 
 
MÖTZ: 9 Uhr, RotKreuz Orts-
stelle: Jubiläumsfeier 90 Jahre Ro-
tes Kreuz Mötz mit Festgottes-
dienst, Ansprachen, Live-Musik, 
Schmankerl & Kinderprogramm 
(bitte 3 G Regeln beachten). 
 

 
OBSTEIG: ab 19 Uhr öffnet das 
Chronikbüro im Gemeindeamt 
seine Tore für Interessierte. 

 
 

FLAURLING: 18.30 Uhr, Saal 
Betreutes Wohnen: Entspan-
nungskurs (auch am 14.9.). 
 

 
FLAURLING: 14 Uhr, Saal Be-
treutes Wohnen: Seniorenhoan-
gart. 
 

 
PETTNAU: 19.30 Uhr: Platz
konzert der Musikkapelle. 
 

 
MIEMING: 19 Uhr, KunstWerk
Raum Mesnerhaus: Vernissage zur 
Ausstellung Japan meets Tirol  
Grafik, Dauer bis 26. September. 
 
OBSTEIG: 1820 Uhr, Bücherei: 
Büchereistammtisch. 
 
RIETZ: 19 Uhr, Antoniuskirche: 
Orgelerlebnis Lukas Wegleiter.  
 

 
TELFS: 8 Uhr, Rot Kreuz Heim: 
Erste Hilfe Führerscheinkurs 6h. 

TELFS: 813 Uhr: Untermarkt: 
Telfer Monatsmarkt mit vielen re
gionalen Produkten, Schmankerl 
und Spezialitäten. 
 
FLAURLING: 20 Uhr, Gemein-
dezentrum: Jungbauernball. 
 
HATTING: 20 Uhr, Gemeinde-
saal: Kabarett »Der Prinz der Pro-
vinz« mit Gabriel Castañeda. 
 
MÖTZ: 20 Uhr, Wallfahrtskirche 
Locherboden: Pilgermesse mit P. 
Dr. Christian Marthe SJ, Rektor 
des Jesuitenkollegs Innsbruck  
vorher um 19.30 Uhr Einstim
mung bei Rosenkranz und Mari
enliedern. 
 
STAMS: 18 Uhr, Vereinshaus: 
Herbstfest und Fahrzeugweihe der 
Freiwilligen Feuerwehr Stams. 
 

 
FLAURLING: 17 Uhr, Riskir-
che:  Orgelmusik aus dem 16./17. 
JH mit Peter Waldner, veranstaltet 
vom Kulturverein. 

Fortsetzung auf S. 40 

   2          september         do

   3          september          fr

  4           september         sa

   5          september         so

   6          september        mo

   7          september          di

   8          september         mi

   9          september         do

  10         september          fr

  11         september         sa

  12         september         so
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Fortsetzung von S. 39 
 
PETTNAU: 1015 Uhr, Widum 
Oberpettnau: Widumsfest, veran
staltet vom Katholischen Famili
enverband. 
 

 
INZING: 19.30 Uhr, Clublokal 
des Kamera-Club Inzing: Reise-
schau »Wiener Bonbons« von Al-
fred Schestak. 
 

 
OBSTEIG: 19.30 Uhr, Gemein
desaal: Jahreshauptversammlung 
des Obst und Gartenbauvereins, 
anschließend Vortrag über Ne
ophytenbekämpfung. 
 

 
OBSTEIG: 19 Uhr, Stadel 
Schneggenhausen: Präsentation 
Dialekt-Wörterbuch des Obsteiger 
Chronikteams. 
 
STAMS: 18 Uhr, Bernardisaal 
Stift Stams:  Auftakt Kammermu-
siktage Obertöne »massenet.nisin-
man.scarlatti.schumann.brahms«,  
Informationen: www.obertone.at, 
info@obertone.at, Tel. 0512 / 312 
306.  
 

 
TELFS: 19 Uhr, Raiffeisengale-
rie: Vernissage zur Ausstellung 
»Abläufe und Ereignisse« von 
Bernhard Dietl, Dauer bis 5. No-
vember 2021. 
 
STAMS: 18 Uhr, Bernardisaal 
Stift Stams:  Kammermusiktage 
Obertöne »chiabrano.murcia.nisin-
man.piazzolla.barriere.westhoff.« 

MIEMING: 19.30 Uhr, Gemein
desaal: Vortrag Leben ist Verän
derung, Trauer die heilsame Ant
wort darauf. 
 

 
TELFS: 20 Uhr, Rathaussaal: 
Nina Proll »Kann denn Liebe Sün-
de sein?« 
 
INZING: 17-19 Uhr, Widum: 1. 
Begegnungscafé nach der Corona-
Pause, veranstaltet vom Freundes-
kreis für Integration. 
 
MIEMING: 19.30 Uhr, Gemein
desaal: Trauer    eine lange Reise, 
veranstaltet von der Hospizge
meinschaft Mieminger Plateau, 
dem Seelsorgeraum Mieming mit 
Pfarrer Paulinus und Maria und 
Bernhard Schöpfer „Heilsames 
Singen“, Der Fährmann.  
 

 
TELFS: 1517 Uhr, Inntalcenter 
und 1820 Uhr Zentrum: Telfer 
Aperitif, alle Infos auf www.wir
sindtelfs.at/telferaperitif 
 
FLAURLING: Pfarrkirche: Kir-
chenkonzert mit der Musikkapelle 
Flaurling, freiwillige Spenden. 
 
INZING: 19.30 Uhr, Mehr-
zwecksaal: RSCI-Liga. 
 
STAMS: 18 Uhr, Bernardisaal 
Stift Stams:  Kammermusiktage 
Obertöne »rachmaninow.vivaldi. 
breit.barriere.ponomarew.platti« 
und 19 Uhr, Stiftsbasilika: »men 
in blech & pipes« – Konzert mit 
Blechbläserquartett & Orgel. 
 

  13         september        mo

  14         september          di

  15         september         mi

  16         september         do

  17         september          fr

  18         september         sa

terminser viceTrauern (er-)lernen?

Wia d’r Schnab’l 
g’waxn isch …

Das Hospizteam Mieminger Pla-
teau lädt am Donnerstag, den 
16. September 2021 von 19.30-
21 Uhr in den Gemeindesaal 
Mieming zum Vortrag: »Vom 
Umgang mit Trauer: Leben ist 
Vera ̈nderung, Trauer die heilsa-
me Antwort darauf«. 
Die diplomierte Gesundheits- und 
Krankenpflegerin und Trauerbe-
gleiterin in eigener Praxis Patrizia 
Pichler wird von ihren Erfahrun-
gen berichten. „Wir wissen einfach 
zu wenig über den Prozess des 
Trauerns. Wir haben kaum Erfah-
rung mit Sterben, Tod und Ab-
schied. Wir sind ein wenig aus der 
Übung gekommen im lebendigen 
Ausdruck von Gefühlen. Dabei 
kann jeden von uns ein Verlust 
treffen.“ Der Vortrag will dabei 
unterstützen, die erlebte Trauer 
und die Reaktionen, die wir zei-
gen, wenn wir uns von etwas Ge-
liebtem und Wertvollem im Leben 
verabschieden müssen, einzuord-

nen, zu verstehen, willkommen zu 
heißen und zuzulassen. Erst geleb-
te Trauer ist heilsame Trauer und 
daraus kann wieder Kraft wachsen, 
sich dem Leben neu zuzuwenden. 
Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen! 
Am Freitag, den 17. September 
2021 um 19.30 Uhr findet eine 
Folgeveranstaltung des Hospiz-
teams Mieminger Plateau ge-
meinsam mit dem Seelsorgeraum 
Mieming sowie mit Maria und 
Bernhard Schöpfer zum Thema 
»Trauer – eine lange Reise« im 
Gemeindesaal Mieming statt. 
„Eingeladen sind alle Menschen, 
die um jemanden trauern, beson-
ders diejenigen, die sich aufgrund 
der Corona- Situation nicht aus-
reichend verabschieden konnten. 
Über eine Anmeldung unter Tel. 
0676/8818873 freuen wir uns“, 
meint Martha Stocker, Teamlei-
tung des Hospizteams Mieminger 
Plateau. 

Das Chronikteam der Gemeinde 
Obsteig lädt zur Präsentation ei-
nes neuen Dialektwörterbuchs 
ein: »1000 Weårtar Obschtoagå-
risch« wird bzw. werden am 
Mittwoch, den 15. 09. 2021 ab 
19 Uhr im Stadel Schneggen-
hausen zu hören sein. 
„Der Dialekt wird immer mehr als 
schützenswertes Kulturgut aner-
kannt. Er benennt Dinge, für die 
die Standardsprache keine Aus-

drücke kennt, er differenziert 
exakter, wo die Standardsprache 
dafür keinen Bedarf (mehr) hat. Er 
schafft regionale Identität, ist 
Muttersprache. Zuzug und Mobi-
lität führen zu Verständnisproble-
men“, erklärt Sabine Ortner, Lei-
terin des Chronikteams. Toni Ri-
ser und Herbert Krug haben die 
Dialektwörter gesammelt. Infos 
zur Arbeit des Chronikteams auch 
auf: www.chronik-obsteig.at.  

Kartenvorverkauf: Innsbruck Ticket Service 0512 / 53 560, in allen Raiffeisen -
banken, Sparkassen, oeticket.com sowie direkt bei SCHRÖDER KONZERTE  
Tel. 0732 / 22 15 23, Webshop: kdschroeder.at

17.12.2021 
Congress INNSBRUCK, 
Saal Tirol  ·  20.00 Uhr 
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Jetzt gleich Karten sichern!

STAD-TOUR 2021Die Sportlerei - Vereinssport für Kinder und Erwachsene! 
Nutze unser vielseitiges Kursangebot am Mieminger Plateau:  

Yoga                               Pilates              Kort.X Gehirntraining 
Faszientraining                Yoga 60+          Core Training                 
Funktionelles Training      Rückenfit           Outdoor Training 
Kinderturnen                   Parkour             Eltern-Kind-Turnen 
Kindertanzen                  Hula-Hoop 

Anmeldung und weitere Informationen auf www.diesportlerei.at 
Wir freuen uns auf Dich! Bleib’ in Bewegung! 
Dein Team von Die Sportlerei.



 
 

HATTING: Erntedankfest mit 
Festgottesdienst (und mit Jubilä-
umsfest 10 Jahre Hattinger Back-
ofen der Bäurinnen). 
 
MIEMING: 20 Uhr, Gemeinde-
saal: Donauwellenreiter – Welt-
musik im Quartett, Infos auf: 
www.mieming.at/kulturort, Kul-
turfünferl nutzen! 
 
MÖTZ: 11.3014.30 Uhr, Wirts
haus Locherboden: Frühschoppen 
mit den Böhmischen Hallodris 
aus St. Leonhard im Pitztal. 
 
STAMS: 18 Uhr, Bernardisaal 
Stift Stams:  Kammermusiktage 
Obertöne – »catala.bertoli.schos-
takowitsch.merula.kantscheli.me-
rula.steinberger.norz.dubois.mur-
cia.murcia.dubois«. 
 
 

 
MIEMING: 20 Uhr, Gemeinde-
saal: Konzert David Arroyabe und 
Michael Schöch: Violine & Kla-
vier, Reservierungen unter: kul-
tur@mieming.at, Tel. 0 699 / 134 
100 68. 
 

 
TELFS: 19 Uhr, Rathaussaal: Ka-
barett »Laut« mit Nina Hartmann, 
Benefizabend von Lions Interna-
tional für die Region. 
 
RIETZ: 19 Uhr, Antoniuskirche: 
Orgelerlebnis mit Albert Knapp 
und Geigerin Katharina Wessiack.  
 

 
INZING: 9-12 Uhr, Mittelschu-
le: Repair-Café, veranstaltet von 
der Klimabündnisgruppe Inzing. 
 
OBERHOFEN: ab 10 Uhr, Fuß
ballplatz: Oktoberfest des FCO. 
 

 
TELFS: 20 Uhr, Rathaussaal: Vor
trag Reinhold Messner Nanga 
Parbat.  
 
MIEMING: 15-16 Uhr, Ge-
meindesaal: Trotzphase – Junior, 
Kabarett für Kinder ab 7 J. im 
Kulturherbst Mieming.

 23         september         do

 24         september          fr

  25         september         sa

 26         september         so

  19         september         so

Baumeister Ing. Josef Fritz GmbH & CoKG  
Landesstraße 36 · 6406 Oberhofen · T 05262 62236 

info@baufirma-fritz.at · www.baufirma-fritz.at

Kattlers Hofladen 
„bodenständig & guat“ 
Familie Fritz · Unterdorf 3 
6406 Oberhofen im Inntal a

Bäckerei Schluifer GmbH  
Zentrale Oberhofen 
Franz-Mader-Str. 19 
Tel. 05262 63333 
www.schluifer.at
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Mannschaft einst und heute (oben) und Fuhrpark einst 
und heute (unten) – der Rettungsdienst hat sich ohne 
Zweifel sehr verändert in neun Jahrzehnten …

90 Jahre Rotes Kreuz in Mötz 

Welche Themen bewegen Telfs?

Grund zum Feiern hat die Orts-
stelle des Roten Kreuzes: Vor 90 
Jahren wurde das Helfen in Mötz 
zur Ehrensache. 
1931 wurde der Samariterbund 
(Foto unten) gegründet, der noch 
Teil der Feuerwehr Mötz war, be-
reits ein Jahr später wurde der Sa-
mariterbund eigenständig, 1933 
erfolgte die Fertigstellung und 
Einweihung des Samariterheimes.  
1968 übersiedelte man in das 
Mötzer Gemeindehaus, 1986 in 
das neue Rettungsheim am Inn-

weg und 2003 schließlich in das 
neue Rot-Kreuz-Gebäude. 
„Seit 90 Jahren stehen wir freiwil-
lig im Dienste der Menschlichkeit, 
getreu dem Leitgedanken des Ro-
ten Kreuzes „Aus Liebe zum Men-
schen“. Man kann mit Stolz be-
haupten, dass das in der heutigen 
Zeit nicht mehr selbstverständlich 
ist, seine spärliche Freizeit neben 
Beruf und Familie fu ̈r ein Ehren-
amt zu opfern. Außer den Dienst-
schichten in der Wache muss sich 
jedes aktive Mitglied laufend fort- 

und weiterbilden sowie sich alle 
zwei Jahre einer Rezertifizierung 
zur Ausübung des Rettungsdiens-
tes stellen“, erklärt Ortsstellenlei-
ter Andreas Regensburger, der sich 
bei allen ehrenamtlichen und 
hauptamtlichen Mitgliedern sowie 
den Zivildienern für ihren Einsatz 
bedankt.  
Neben dem Rettungsdienst, der 
Sondereinsatzgruppe mit 27 Mit-
gliedern (SEG) und der Jugend-
gruppe (die sich Mittwoch von 
18-20 Uhr in der Ortsstelle trifft), 

gibt es nun auch schon seit länge-
rem Mitglieder des Gesundheits- 
und Sozialdienstes(GSD) in Mötz. 
19 MitarbeiterInnen der Ortsstelle 
Mötz arbeiten ehrenamtlich im 
Kleiderladen der Bezirksstelle Imst 
mit, der auf der Ötztaler Höhe zu 
finden ist. Am Sonntag, den 5. 
September 2021 werden 90 Jahre 
Rotes Kreuz Mötz mit einem 
Festgottesdienst (ab 9 Uhr bei der 
Ortsstelle), Ansprachen, Live-
Musik, Schmankerl und mit bun-
tem Kinderprogramm gefeiert. 

Der Verein »Wir für Telfs« mit 
Obmann Bgm. Christian Här-
ting startete am 30. Juli die Vor-
bereitungsphase zu einer inten-
siven Themenoffensive fu ̈r die 
künftige Weiterentwicklung von 
Telfs. Rund 30 Mitglieder trafen 
sich im „Telfer Wohnzimmer“ 
im Noaflhaus zum 1. Workshop. 

In dem vierstündigen Diskussions-
prozess standen die Wirtschafts- 
und Verkehrsentwicklung sowie 
die Agenden „Soziales, Wohnen 
und Bildung“ im Mittelpunkt. Der 
nac̈hste Arbeitsnachmittag des Ver-
eines wird im September stattfin-
den, am Ende des Prozesses werden 
die Ergebnisse präsentiert. Am 11. 

September lädt der Verein »Wir für 
Telfs« alle Telfer Innen auch zu ei-

nem Beachvolleyballturnier ein, 
mehr Infos gibt’s auf Facebook. 
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Mit verschiedenen Kompassen zum passenden Beruf
Das AMS, das Arbeitsmarktservice, bietet vielfältige Informationen und Hilfestellungen 
rund um die Suche nach der gewünschten Arbeitsstelle bzw. auch zur Aus- und 
Weiterbildung.
Der Karrierekompass ist Ihre Einstiegsseite zu 
allen Informationen des AMS rund um Arbeits-
markt, Bildung und Beruf. Hier finden Sie Be-
rufsinformationen, Angebote zu Aus- und Wei-
terbildungen sowie Informationen zu Einstiegs-
gehältern, Arbeitsmarkttrends und vieles mehr. 
Die einfache Suchfunktion liefert Ihnen sofort 
die wichtigsten Ergebnisse zum ausgewählten 
Beruf. Neben der Kurzbeschreibung des Beru-
fes erhalten Sie Infos über Einstiegsgehalt, Aus-
bildung und Arbeitsmarkttrends. Dabei wer-
den sowohl alle Online-Tools sowie Broschü-
ren im Bereich der Berufsinformation durch-
forstet, als auch Fotos und Filme zum Beruf 
präsentiert. 
Sie erhalten somit das Wichtigste zu jedem Be-
ruf auf einen Blick. Mit den eingebauten Links 
können Sie das Wissen vertiefen. 
Sie können verschiedene Berufe merken und 
gemerkte Berufe systematisch nach Einkom-
men und Trends miteinander vergleichen. 
Wenn Sie noch nicht sicher sind, welcher Lehr-
beruf passt, probieren Sie doch „Deine Interes-
sen. Deine Lehre.“ 

Die Informationen werden übersichtlich 
sortiert nach: 
• Angeboten zur Berufsorientierung,  
• Berufsinformation,  
• Aus- und Weiterbildung,  
• Bewerbung & Jobsuche und  
• Arbeitsmarktdaten & Forschung. 
 
Für die Berufsorientierung wird der  
Berufskompass angeboten: 
Wobei hilft der AMS Berufskompass? 
• bei der Orientierung nach der Pflichtschule 
• nach dem Abbruch einer Schul-  

oder Lehrausbildung 
• beim Einstieg oder Wiedereinstieg  

ins Berufsleben 
• wenn Sie einen Berufswechsel anstreben 
 
Der AMS Berufskompass erhebt dazu Ihre In-
teressen, Ihre Persönlichkeit, Ihre persönlichen 
Stärken und Ihre Erwartungen an den zukünf-
tigen Beruf. Das Ergebnis liefert darauf aufbau-
ende Berufsvorschläge und steht Ihnen online 
sowie als PDF zur Verfügung.  

Aus- und Weiterbildung 
Informationen zum Schulsystem und Ausbil-
dungsmöglichkeiten in Österreich finden Sie 
im Ausbildungskompass. Auf der Suche nach 
der passenden Weiterbildung werden Sie in der 
Weiterbildungsdatenbank fündig; hier sam-
meln wir für Sie veröffentlichte Kurse und Se-
minare von Weiterbildungseinrichtungen. Alle 
durch das AMS förderbaren Angebote sind ex-
tra gekennzeichnet. 

Bewerbung & Jobsuche 
Als Jugendliche finden Sie hier sowohl das 
Arbeitszimmer als auch die Lehrstellenbörse 
und Animationsfilme zum Thema Bewer-
bung. 
Wenn Sie einen Job oder eine Lehrstelle fin-
den wollen, der Ihnen und Ihren Fähigkeiten 
entspricht, dann hilft Ihnen der AMS eJob-
Room. 
Bei der Vorbereitung Ihrer Bewerbung finden 
Sie viele Anregungen und Muster im Bewer-
bungsportal.  

(Quelle: www.ams.at)

Aus- & Weiterbildung



Aus- & Weiterbildung



Dein Weg mit THÖNI – deine erfolgreiche Zukunft
Zwei Ausbildungsmöglichkeiten las-
sen bestens geschulte Absolvent*in-
nen der Thöni Akademie in eine aus-
sichtsreiche Zukunft blicken: entwe-
der eine Lehre in einem von vier ge-
fragten Lehrberufen oder die einzig-
artige Ausbildungskombination von 
technischer Ausbildung und Matura 
am technischen Gymnasium. 
 
Die Thöni Akademie ist der zentrale 
Dreh- und Angelpunkt des Telfer Un-
ternehmens, wenn es um die Aus- 
und Weiterbildung von Lehrlingen, 
Schüler*innen und Mitarbeiter*innen 
geht. Sie beherbergt nicht nur die 
Thöni Lehrwerkstätte, das Technische 
Gymnasium Telfs und die mit mo-
dernsten Anlagen ausgestatteten La-
bors und Werkstätten für die prakti-
sche Ausbildung, sondern auch die 
Forschungs- und Entwicklungsabtei-
lung und die Gesundheitseinrichtung 
Körperfabrik sind dort angesiedelt.  
 
Lehre bei Thöni – deine Chance 
Das Thema Aus- und Weiterbildung 
wird bei Thöni als mehrfach ausge-
zeichnetem Lehrbetrieb großgeschrie-
ben. Mit den Lehrberufen Maschi-

nenbautechniker*in, Mechatroni -
ker* in, Elektro tech  niker* in und Kon-
struktionstechniker*in werden vier 
Berufsmodelle mit ausgezeichneten 
Berufsaussichten geboten. Fachkräfte 
aus diesen Bereichen werden zukünf-
tig noch mehr an Bedeutung gewin-
nen.  
Eine Lehrausbildung an der Thöni 
Akademie bedeutet, eine top aktuelle 
Ausbildung in einem führenden Tiro-
ler Familienunternehmen zu bekom-
men. Individuelle Betreuung von ei-
nem motivierten Ausbilderteam, die 
ihr Knowhow und ihre Freude an der 
Arbeit mit dem Werkstoff Metall auf 
abwechslungsreiche Weise vermitteln 
und das Lernen auf neuesten Maschi-
nen und Anlagen in unterschiedli-
chen Bereichen stehen im Zentrum 
der Lehre bei Thöni. Neben einer 
fundierten fachlichen Ausbildung 
dienen die individuelle Förderung 
und zusätzliche Weiterbildungsmög-
lichkeiten wie Erste-Hilfe-Kurse auch 
der persönlichen Entwicklung der Ju-
gendlichen. Selbstverständlich ist 
auch eine Lehre mit bzw. nach Matu-
ra möglich. Thöni Lehrlinge schnei-
den bei den Lehrabschlüssen über-

durchschnittlich gut ab und erbrin-
gen auch bei den Lehrlingswettbewer-
ben immer wieder Top Leistungen. 
Nach der Lehre haben die Fachkräfte 
im Unternehmen vielfältige Möglich-
keiten, ihre erlernten Kenntnisse in 
spannenden Tätigkeiten auszuüben. 
 
Technisches Gymnasium Telfs – 
die duale Ausbildung 
In Kooperation mit dem BRG/ 
BORG Telfs wird ein einzigartiges 
Modell aus Fach- und Allgemeinaus-
bildung angeboten. In der 5-jährigen 
Ausbildung werden alle Inhalte der 
AHS-Oberstufe und der Lehrausbil-
dung vermittelt, wahlweise in Mecha-
tronik oder Automatisierungstechnik. 
Die Schüler*innen schließen dann 
mit Matura und Lehrabschluss ab 
und es stehen ihnen für die Zukunft 
alle Wege offen – vom direkten Be-
rufseinstieg bis zu einem Hochschul-
studium. 
Ein sehr abwechslungsreicher Schul -
alltag wird durch die Kombination 
praktischer und fachtheoretischer Fä-
cher sowie den gesamten Fächerka-
non einer allgemein bildenden höhe-
ren Schule, unter anderen auch zwei 

Fremdsprachen gewährleistet. Zudem 
wird sehr viel Wert auf die Entwick-
lung praxisrelevanter Kompetenzen 
wie Projektmanagement, Präsentati-
onsfähigkeit und Digitalisierung ge-
legt. Die begrenzten Schülerzahlen 
gewährleisten eine individuelle Be-
treuung und eine angenehme Lernat-
mosphäre in hochmodernen Labors 
und Lehrwerkstätten. Gemeinsame 
Sport- und Sprachwochen und ver-
schiedene Ausflüge runden das Bil-
dungsangebot ab.  
Das stetige Vorantreiben innovativer 
und nachhaltiger Lösungen in den Be-
reichen Aluminium, Automotive 
Components, Umwelt Energietech-
nik, Maschinen- und Anlagenbau und 
Schlauchproduktion macht das Un-
ternehmen Thöni zu einem verlässli-
chen Partner nationaler und interna-
tionaler Kunden. Gemeinsam mit der 
Ausbildung und kontinuierlichen 
Weiterentwicklung von Mitarbeiter* -
innen unter dem Dach der Thöni 
Akademie werden die Voraussetzun-
gen für den zukünftigen Erfolg ge-
schaffen. 

www.thoeni.com
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   FÜHRENDER SPEZIALIST FÜR SICHERHEITSTECHNIK 
 

Alarmanlagen | Einbruchschutz | Schließanlagen | Tresore 
Sicherheitstüren | Zutrittskontrolle | Videoüberwachung 

  
6020 Innsbruck · office@sicherhaid.com 

www.sicherhaid.com

NOTDIENST 0512  22 8 22

Spengler - Dachdecker -  Schwarzdeckung

SCHÖPF DENIS 
Meisterbetrieb 

6414 Mieming · Feuerwehrweg 8 
Tel. 05264-5971 · Fax 05264-5971-4 

Mobil: 0664-13 11 527 · schoepf.denis@aon.at

Christian Müller 
Dorfstraße 36a 
6433 Oetz 
T 05252 20280 
M 0664 4384520

www.malerei-mueller.at

• sämtliche Malerarbeiten im 
Innen- und Außenbereich 

• Fassadenanstriche 
• Tapezierarbeiten 
• Lackierarbeiten

Von Norden kommend präsentiert sich der neue Kindergarten eingeschossig, 
das Gebäude erstreckt sich insgesamt über drei Etagen 

Nach etwas mehr als einem Jahr Bauzeit kann 
der neue Kindergarten in Untermieming in 
den nächsten Tagen von den Kindergarten-
kindern »erobert« werden. Im Zuge der Bau-
arbeiten wurde das alte Kindergartengebäu-
de abgerissen und neu aufgebaut sowie ein 
funktionaler Verbindungstrakt zur Volks-

schule und optimierte Nutzungsmöglichkei-
ten für gemeinsame Räume wie Turnsaal etc. 
geschaffen. In der Volksschule wurden Sanie-
rungs- und Umbaumaßnahmen gesetzt. 
Nach einem vorangegangenen Architektur-
wettbewerb wurde im Juli 2020 mit dem Bau 
begonnen und der Kindergarten-, ebenso wie 
der Volksschulbetrieb, ausgesiedelt. „Die Volks-
schüler haben das Schuljahr 2020/2021 in 
Containerklassen beim Badesee verbracht, die 
Kindergartenkinder konnten im Kindergarten 
Barwies und in der Volksschule Barwies unter-
gebracht werden“, erklärt Bgm. Franz Dengg.  
Vier Kindergartengruppenräume mit zugeord-

neten Teilungsräumen, Büros für die Verwal-
tung und Sanitäranlagen befinden sich im neu-
en Gebäude im Obergeschoss, das sich durch 
großflächige Fensterfronten nach allen Seiten 
hin ins Grüne öffnet und auf einer Ebene mit 
dem nördlichen Garten, den überdachten Ter-
rassen und dem Eingangsbereich liegt. Parkett-
böden in den Gruppenräumen sowie Wandver-
bauten, Türen und Teilungselemente in Holz 
setzen heimelige Akzente, Oberlichten im Gang 
und gezielte Beleuchtung sorgen für viel Luftig-
keit. Eine Etage tiefer befindet sich der neue 
Verbindungstrakt zwischen Volksschule und 
Kindergarten – er dient als zentrale Drehscheibe 
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Wir gratulieren zum gelungenen Umbau  
und bedanken uns für die gute Zusammenarbeit.

Kinderfreundliche Sanitäranlagen, Licht und Luft in den Gruppenräumen und ein integriertes 
»Sitzbankl« sorgen für entspanntes Spielen und Lernen 

mit Haupteingang für die Volks-
schule und beherbergt Tagesbetreu-
ung, Mittagstisch und Bibliothek. 
Neu ist auch der Personenlift der 
alle Geschosse somit barrierefrei er-
schließt. In der Volksschule wurden 
ebenfalls Sanierungs- und Umbau-
maßnahmen vorgenommen, so 
wurden das Treppenhaus neu ge-
baut, eine Lernlandschaft im Erd- 
und Obergeschoss geschaffen und 
die Sanitäranlagen sowie die gesam-
te Elektrotechnik erneuert. Die frü-
here Bibliothek wurde zudem zu ei-

nem voll ausgestatteten fünften 
Klassenraum umgebaut. Das Heiz-
system des gesamten Gebäudes 
(Alt- und Neubau) wurde von einer 
Ölheizung auf eine Wärmepumpe  
umgestellt.  Die bestehende Photo-
voltaikanlage ergänzt die neue 
Haustechnik. Bis zum Beginn des 
Kindergartenjahres (6.9.) und des 
Schuljahres (13.9.) werden noch 
die Außenanlagen fertiggestellt, die 
Einrichtung komplettiert, die 
Übersiedelung sowie viele Fertig-
stellungsarbeiten durchgeführt. 

Die »äußeren« Merkmale der neuen 
Wärmepumpe, die Lüftungszentrale 
befindet sich im Dachgeschoss

  Volksschule wieder bezugsbereit
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leute des monats

  neuigkeiten aus dem telfer franziskanerklosterHut ab… 
…vor  dem ehrlichen Finder  
meines verlorenen Schlüssel-
bundes, den er am Wendelin 
Parkplatz in Telfs, am 26.07. 
2021 auf den Beifahrersitz 
meines Autos gelegt hat. 
Herzlichen Dank dafür!, 

meint Herbert. 
 

Hut ab… 
…vor Dr. Maximilian Zim-
mermann, der schon jahrelang 
unser Hausarzt ist. Wir möch-
ten uns ganz herzlich für die 
überaus persönliche, kompe-
tente und weit über seine nor-
malen ärztlichen Pflichten hi-
nausgehenden Behandlungen 
bedanken. Wir wünschen ihm 
für seinen Ruhestand das Al-
lerbeste, und wir werden ihn 
sehr vermissen, 

meinen Monika und Peter  
König aus Stams.  

 
Hut ab… 
…vor  Tierärztin Dr. Nathalie 
Franiek, die nach der Vergif-
tung unseres Hundes Ares 
durch einen ausgelegten 
Hundeköder bzw. Giftköder 
in Telfs (Moritzen) sehr 
schnell reagierte, vollen Ein-
satz zeigte und unserem vier-
beinigen Familienmitglied 
trotz solch schwieriger Aus-
gangslage dadurch das Leben 
gerettet hat,  

meint Familie  
Toni Possard aus Telfs.  

 
Hut ab… 
… vor Ursula, Renate und ih-
ren HelferInnen für die tolle 
Organisation des Ferienlagers 
am Lottensee. Danke für die 
Ideen und das gute Essen, für  
Schwammerln und Beeren 
suchen und vieles mehr!, 

meinen die Eltern der Jung-
schar- und Ministranten -

kinder aus Rietz. 
 
 
Sie wollen auch jemanden lo-
bend in mein monat erwähnen?  
Ihr »Hut ab« an: Tel. 
05262/67491 oder schriftlich an 
E-Mail: mo@meinmonat.at.  

lob & dank

Willkommen zurück: Pater Da-
niel ist neuer Oberer im Kloster 
Telfs. 
„Telfs ist für mich keine Unbe-
kannte. Bereits 1977 lebte ich als 
Schüler im Internat Engelberti-
num, das P. Lukas für Studenten 
gegründet hatte, die sich für den 
Dienst als Priester interessierten 
oder darauf vorbereiteten“, meinte 
Pater Daniel Höllwerth. Er wur-
de in Saalfelden geboren und ist in 
Niedernsill im Pinzgau aufge-
wachsen. Nach dem Erlernen des 
Tischlerhandwerks kam er 1977 
nach Telfs und trat 1981 in den 
Franziskanerorden ein, absolvierte 
das Noviziat in Reutte und stu-
dierte anschließend Theologie in 
Salzburg. Nach der Priesterweihe 
arbeitete er als Kaplan in Lienz 
und Reutte. Da ordensrechtlich 
die Amtszeit von P. Severin als 
Guardian ausläuft, wird P. Daniel 
das Amt des Oberen übernehmen 
und Anfang September nach Telfs 
übersiedeln.   P. Severin wird wei-
terhin im Kloster Telfs bleiben.  
Und mit der »Heimkehr« von Pa-
ter Bernhard Holter ist die Besat-

zung des Klosters vollständig. Da-
mit sind jetzt drei Franziskaner-
Priester und Br. Sepp als Küchen-
chef in Telfs stationiert. „Den 
Großteil meines Lebens habe ich 
in Tirol verbracht, die längste Zeit 
in Telfs (1991 – 2004). Nun kehre 
ich Mitte September nach Telfs zu-
rück, was ich wie eine Heimkehr 
empfinde“, meint P. Bernhard 
Holter. Er wurde 1959 in Wels ge-
boren und ist in Grieskirchen auf-
gewachsen. Im Jahre 1978 ist er in 
Reutte in den Franziskanerorden 
eingetreten, hat in Salzburg und 
Rom Theologie studiert und wur-

de 1985 zum Priester geweiht. Das 
Kloster in Telfs hatte in den 90er 
Jahren als Haus mit kontemplati-
vem Schwerpunkt, zum Mitleben 
auch für Außenstehende und mit 
einschlägigen Veranstaltungen, 
eine neue Bestimmung bekom-
men. P. Bernhard hatte in dieser 
Zeit auch die Ordenskandidaten 
bei ihrem ersten Schritt in den Or-
den („Postulat“) begleitet. Sicher 
noch vielen in bester Erinnerung 
wird die große Klosterrenovierung 
sein, die unter Pater Bernhards 
»Regie« stattgefunden hat. 

Fo
to

: P
. D

an
iel

 H
öl

lw
er

th

Fo
to

: P
. B

er
nh

ar
d 

H
ol

ter

Anlässlich des kirchlichen Feier-
tages Maria Himmelfahrt feier-
ten die Bairbacher am 14. Au-
gust bei der Kapelle in Bairbach 
eine Messe mit Dekan Peter 
Scheiring. 
Wie jedes Jahr wurden wieder 
zahlreiche Kräutersträuße von der 
Familie Neuner mit Liebe gebun-
den und an alle TeilnehmerInnen 
verteilt. Diese sollen laut alter Tra-
dition das Haus vor schweren Un-
wettern beschützen. Dekan 
Scheiring freute sich über die 
Spende von drei Brennbildern der 
Bairbacher Künstlerin Jana Varga. 
Je ein Bild von Maria und Josef 
wird in der Kapelle in Bairbach 
aufgehängt. Besonders freute sich 
Dekan Scheiring aber über »Das 
letzte Abendmahl«, das ihm als 
Überraschung übergeben wurde. 
Alle Bilder wurden feierlich geseg-
net. Im Anschluss an die im Freien 
gestaltete Messe fand wieder ein 
gemütliches Beisammensein aller 
TeilnehmerInnen bei kleinen 

Snacks und Geträn-
ken statt. Wie jedes 
Jahr immer wieder 
ein kleines High-
light im schönen 
Ortsteil Bairbach 
der Marktgemeinde 
Telfs. Am Foto 
rechts Dekan Peter 
Scheiring mit der 
»feurigen« Künstle-
rin Jana Varga.  

  feierliches patrozinium
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  ein »runder« bei der schützenkompanie flaurling   karriereleiter hinauf

Bereits am 31. Juli wurde im 
Schützenheim der Kompanie 
Flaurling dem Fähnrich Josef 
Haider (Foto rechts) zum 60. 
Geburtstag gratuliert. 
Bei der Geburtstagsfeier, bei der 
neben seiner Familie und Freun-
den  auch die Schützenkompanie 
Flaurling eingeladen war, durfte 
natürlich auch eine Ehrensalve 
(Foto oben) nicht fehlen.

Einen weiteren  Schritt auf der 
Karriereleiter machte der Telfer 
Klarinettist Simon Reitmaier. 
Vor kurzem wurde er nach einem 
entsprechenden Auswahlverfahren 
an die „International Academy of 
Music and Performing Arts Vien-
na”  in Wien für das Fach Klarinet-
te (Klassik) berufen. Man darf ihm 
und seinen ehemaligen Lehrern 
Stefan Laube und Stefan Pedarnig 
von der Landesmusikschule Telfs 
zu dieser ehrenvollen Berufung 
herzlich gratulieren und Simon 
viel Glück und Erfolg wünschen. 

  hundstal open 2021 – so erfolgreich wie noch nie
Bereits zum achten Mal veran-
staltete die SU Inzing, Sektion 
inzingvolley das internationale 
Volleyballturnier, bei dem ge-
mischte Teams aus dem In- und 
Ausland um den begehrten Titel 
kämpfen. Dabei gab es einen 
neuen Teilnehmerrekord.  
In Inzing fand im August nach ei-
ner zweijährigen Pause das lang er-
sehnte internationale Freiluft-Vol-
leyballturnier – Hundstal Open – 
statt. Dabei wurden erneut zwei 
Bewerbe gleichzeitig ausgetragen: 
Der Hauptbewerb fand am Sams-
tag und Sonntag statt. Daran nah-
men insgesamt 30 Teams aus 
Österreich, Deutschland und Ita-
lien teil. Parallel dazu fand am 
Samstag ein »Hobbyturnier« statt, 
an dem 14 Teams aus Inzing und 
der Umgebung ohne Vollyballer-
fahrung teilnahmen. In beiden Be-
werben gab es damit neue Teilneh-
merrekorde. „So viele Teams hat-
ten wir noch nie am Hundstal 
Open“, äußert sich Caroline Jäger, 
verantwortlich für die Mann-

schaftsakquise, dazu. „Das zeigt 
uns, wie sehr sich die Teams da-
nach gesehnt haben. Gleichzeitig 
ist es die beste Motivation, das Tra-
ditionsturnier auch im kommen-
den Jahr wieder durchzuführen.“ 
Zum Sieger des diesjährigen 
Hobbyturniers kürte sich in einem 
spannenden Finale das Team 
»#Netzprobe« aus Inzing. Der Ti-
tel des Hauptbewerbs ging am 
Sonntag bereits zum zweiten Mal 
an das Team »Dai Dai Dai Dai 
Dai« aus Bozen. 
Nach dem letztjährigen coronabe-
dingten Ausfall wartete inzingvol-
ley mit einem komplett neuen Tur-
nierkonzept auf. Neben umfang-
reichen Coronamaßnahmen, wel-
che für die Sicherheit aller Besu-
cherInnen sorgte, stellte die größte 
Neuerung eine »Silent Disco« am 
Samstagabend dar. Beim Hundstal 
Open 2021 legten gleich drei DJs 
auf und machten die Party zu et-
was ganz Besonderem. Martin 
Seyrling alias DJ Collective, DJ 
Naltek alias Max Nalter und DJ 

Plutho alias Thomas Ludwiger ga-
ben alles und versetzten das Publi-
kum von Anfang bis zum späten 
Ende in Begeisterung. Katharina 
Walch, verantwortlich für die Par-
typlanung, meint: „Wir haben alles 
auf eine Karte gesetzt und es ist voll 
aufgegangen. Volleyball-SpielerIn-
nen wie auch Gäste aus dem Dorf 
und der Umgebung haben das 
Konzept angenommen. 
die Veranstalter erhielten 
viel positives Feedback. 
Das Organisationskomi-
tee von inzingvolley will 
jedenfalls auch im Jahr 
2022 wieder ein Hunds-
tal Open veranstalten. 
Der Termin wird aller 
Voraussicht nach wieder 
unmittelbar vor den 
Sommerferien sein – an-
ders also als in diesem 
Jahr, wo durch die Pan-
demie einiges durchei-
nanderkam und sich nur 
noch wenige Veranstalte-
rInnen ein so großes 

Event zutrauten. „Wir hoffen, es 
läuft 2022 wieder so gut – es ist uns 
sehr wichtig, dass wir nicht nur ein 
Turnier für VolleyballerInnen ma-
chen, sondern vor allem ein großes 
Fest für Inzing und seine Nachbar-
dörfer“, meint Ines Rapposch, Lei-
terin der SU Inzing und Mitglied 
im Hundstal Open Organisations-
komitee. 
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Neues Freigelände für 
Softub Whirlpools
Die Firma Rotaflex in Mötz steht seit über 20 
Jahren für Whirlpools in bester Qualität und 
hochwertige Infrarotheizungen. 
 
Die Zeit in den Sommermonaten wurde ge-
nutzt, um den Ausstellungsbereich im Freige-
lände komplett zu sanieren. Die alten Wasch-
betonplatten wurden abgetragen, unzählige 
über 2,5 Meter breite Thujen entfernt und die 
Fläche dadurch deutlich auf über 70 Quadrat-

meter vergrößert. Für einen tieferen Frostkoffer 
musste viel Material ausgebaggert und wieder 
eingebracht werden. Auch die Elektrik wurde 
neu verlegt und ein Holzzaun errichtet.  
Neu gepflanzte Sträucher und Bäume sorgen 
gemeinsam mit den mediterranen Terrassen-
platten für ein heimeliges Wohlfühlambiente. 
Die neue Außendusche rundet die Umbau-
maßnahmen ab. 
Ohne die vielen helfenden Hände wäre das 
Projekt in diesen herausfordernden Zeiten 
nicht realisierbar gewesen. Ein herzliches Dan-
keschön! 

Die Softub Whirlpools können nun großzügi-
ger präsentiert werden. Diese Whirlpools sor-
gen das ganze Jahr für wohltuende Massage, 
Sommer wie Winter. 
Sie sind sehr sparsam im Betrieb, in unter-
schiedlichen Farben und Größen erhältlich 
und durch den weichen Korpus unglaublich 
bequem. Lederoptik und Umrandungen aus 
Holz oder Rattan machen den Softub zum in-
dividuellen Hingucker. 

Schon jetzt kann man das Freigelände be-
sichtigen. Bitte unbedingt mit Terminverein-
barung. Durch viele Auslieferungen und Bera-
tungen vor Ort ist das Büro derzeit nicht 
durchgängig besetzt. 
 

ERÖFFNUNG FREIGELÄNDE Fr 17.09. & Sa 18.09.
von 10 bis 18 UhrTolle Angebote & Abverkauf von Ausstellungsstücken

Firma Rotaflex GmbH 
Lente 42 · 6423 Mötz 

T 05263-5555 · office@rotaflex.at 
www.rotaflex-wellness.at

vorher nachher

Am Freitag, den 17. Septem-
ber und Samstag, den 18. Sep-
tember wird das neue Außenge-
lände offiziell eröffnet. Viele 
tolle Eröffnungsangebote er-
warten die Besucher. 
 
Wir freuen uns auf zahlreiche 
Interessierte, gerne auch mit 
Badebekleidung zum Pro-
bewhirlen!
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  eine zweite chance für menschen und artikel: wams eröffnet in telfs 

  erfolgreiches 3. gartenfest im telfer bad
Rund 500 Besucher waren Mitte 
August beim dritten Gartenfest 
im Telfer Bad mit dabei.  
Nach einem Willkommensgetränk 
tauchten die Besucher in die ganz 
spezielle Location ein. Lichterket-
ten in den Bäumen, überall Feuer-
stellen und Kerzen – einfach nur 
Gemütlichkeit pur, wohin man 
schaute. Man fand im gesamten 
Freigelände Besucher. Die einen 
beim gemütlichen Beisammensit-
zen und Quatschen, die anderen 
beim Essen und Trinken, aber 
auch relaxt in den Liegestühlen 

fand man Leute. Auch nützten an 
diesem Abend viele Gäste den 
Sprung ins kühle Nass, um Ab-
kühlung im Freibecken zu suchen 
und entspannt den Klängen der 
Musik vom Wasser aus zu lau-
schen. Auf der Open-Air-Bühne 
standen der Osttiroler Norman 
Stolz mit seiner Band und die 
Band „The Gang“. Das Surfers-
Team versorgte die Gäste mit küh-
len Getränken, erfrischenden 
Cocktails und allem, was sonst 
noch zu einem gemütlichem Fest 
gehört.
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Der sozialökonomische Verein 
WAMS ist nun auch mitten in 
der Telfer Begegnungszone mit 
einem Laden und einer Sammel-
stelle ansässig. Vor kurzem wur-
den beide neuen Geschäftslokale 
feierlich eröffnet. 
»Second Hand – First Class« lautet 
das Motto auch des Telfer WAMS-
Ladens – des 5. seiner Art in Tirol 
– in der Untermarktstraße 4. Auf 
150 m2 wird eine Riesenauswahl 
an Kleidung, Schuhen, Acces-

soires, Taschen, Büchern, Musik, 
Bildern, Geschirr, Spielsachen und 
vielen schönen Einzelstücken prä-
sentiert. Täglich kommt neue 
Ware dazu, denn in unmittelbarer 
Nachbarschaft – im Haus Nr. 6 – 
befindet sich die ebenfalls neue 
WAMS-Sammelstelle Telfs. Dort 
können zu den Öffnungszeiten 
gute Stücke – von Kleidung aller 
Art und Textilien über Kleinmö-
bel, Spielsachen, Sportartikeln 
und Elektrogeräten bis hin zu 

Fahrrädern – abgegeben werden, 
die dann eine »zweite Chance« be-
kommen. Die Sammlung, Sortie-
rung, Reparatur und der Verkauf 
der Warenspenden schaffen 14 
Frauen-Arbeitsplätze in Telfs, 10 
der neuen Mitarbeiterinnen kom-
men auch aus der Marktgemeinde. 
1 Übersichtlich und modern gestal-
tet präsentiert sich der WAMS La-
den 2 V.l. AMS-Landesgeschäftsfüh-
rer Alfred Lercher, Landesrätin Bea-
te Palfrader, Andrea Romen (Ge-

schäftsführerin WAMS), Christine 
Regensburger (sozialpäd. Leiterin 
WAMS) und Bgm. Christian Här-
ting 3 Die Vize-Bgm. LA Cornelia 
Hagele und Christoph Walch über-
brachten Geschenke der Gemeinde 4 
V.l. GV Silvia Schaller, GV Alexan-
der Schatz und Manuela Stauda-
cher 5 Architekt Helmut Seelos (Pla-
nung des WAMS-Ladens) mit Cou-
sin Steuerberater Dietmar Schatz 6 
Raika-Telfs-Mieming Vorstand  An-
dreas Wolf (l.) und Pater Severin

1

3 4 5 6

2



Tirolerstraße 31 · Telefon 05238 - 87078 · info@mellaunerhof.at · www.mellaunerhof.at 
WIRT DES 
MONATS

Zeitgenössische Gastlichkeit 
mit historischem Flair
Im Mellaunerhof in Pettnau wird die Gasthaustradition modern 
interpretiert: Hinter historischen Mauern gibt es Seminarräume mit allen 
technischen Finessen und Gaumenfreuden aus regionalen Zutaten.

Seit Herbst 2017 sorgt Daniel Schilcher (am 
Foto links unten) für den frischen Wind im al-
ten Gemäuer – und  will mit seinem Team im 

Rittersaal, den Stu-
ben und im Kreuz-
gewölbe moderne 
Gastlichkeit bieten.  
„An warmen Tagen 
bietet sich zusätzlich 
der Gastgarten an, 
wo man sich unter 
schattenspenden-
den Bäumen unsere 
Schmankerl schme-
cken lassen kann“, 
ergänzt Daniel 

Schilcher. Willkommen sind alle, die gerne ge-
nießen: „Egal ob für das Dinner zu zweit, für 
kleinere und größere Familienfeiern oder Fest-
lichkeiten von 20-60 Personen oder für Tagun-
gen und Seminare, wir stellen das passende 

Menü zusammen. Von Fingerfood oder Snacks 
bis zum Galadinner ist alles möglich!“  
  
Regionalität im Fokus 
Für die Köstlichkeiten von Beef Tatar über 
Liebstöckl Carbonara und Schlutzkrapfen bis 
zu Zwiebelrostbraten werden dabei vorwiegend 
regionale Zutaten verwendet. „Wir beziehen 
Gemüse und Fleisch von heimischen Bauern, 
z.B. das Rindfleisch von Anton Jaud, und  
schauen auf Nachhaltigkeit im Umgang mit 
den Lebensmitteln“, versichert der Chef, der 
persönlich am Herd steht.  
 
Platz für Feiern, Entspannung & Ideen 
Die barrierefrei mit Lift erreichbaren moder-
nen Seminarräume  im obersten Stock werden 
gerne von Firmen genutzt, um in entspannter 
Atmosphäre zu tagen oder auch Jubiläen bzw. 
private Geburtstage oder Hochzeiten in ge -
selliger Runde zu feiern. In den 11 Doppel -

zimmern im Mellaunerhof lässt es sich gepflegt 
übernachten oder urlauben. 
 
Öffnungszeiten: 
Montag Ruhetag, Dienstag bis Samstag 7.00 – 
22.00 Uhr, Sonntag 7.00 – 18.00 Uhr 
Reservierungen: Tel. 05238/870780 oder unter 
E-Mail: info@mellaunerhof.at  

Im Mellaunerhof schwingt der 
Chef persönlich – und mit Be-
geisterung – den Kochlöffel

Foto: Holzknecht

Einladung zum Oktoberfest  

am 19. September 2021 

mit typischen Wies’nspezialitäten und  

Live-Musik mit dem »Romantik Express« 
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Viele Schritte sind von der ersten Idee bis zur Realisierung 
des eigenen Wohntraums notwendig. Da ist es gut, wenn 
man auf verlässliche Partner setzen kann.  
mein monat hat sich auf die Suche nach kompetenten Un-
ternehmen für die Bereiche Bauen, Wohnen und Einrichten 
gemacht, die die Verwirklichung des Traumhauses Schritt 
für Schritt umsetzen. 

GUT BAUEN SCHÖNER WOHNEN BESSER LEBENSonder- 

thema

FINANZIERUNG
Wer ein Haus bauen oder eine Immobilie kaufen will, steht vor einer der wichtigsten 
Entscheidungen seines Lebens. Dabei ist auch die sorgfältige Planung des finanziel-
len Teils wesentlich. Die Volksbank Tirol unterstützt ihre Kunden auf diesem Weg mit 
der geeigneten Finanzierung, damit sie ihren Traum verwirklichen können. 

ENERGIE
Beim Bau oder der Anschaffung eines Eigenheims müssen viele Entscheidungen getroffen werden. 
Eine wichtige Rolle dabei spielt die Wahl des richtigen  Energieträgers. Biogas und Erdgas sind 
komfortabel, günstig und umweltschonend!
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BAUPLANUNG
Von der Planung über optimierte Berechnungen sowie die Kontrolle der Bauaus-
führung und Kosten – mit der Unterstützung und Fachkompetenz des Baumeisters 
werden alle Projektbeteiligten informiert, koordiniert und organisiert.  
DAMIT ALLES WIE GEPLANT LÄUFT.

https://baumeister.scheiring.tirol / E: baumeister@scheiring.tirol / T: 43 676 400 7829 / Josef Gapp Strasse 7 / 6410 Telfs 

Sicherheit am Bau ist nicht nur im Objektbereich, sondern auch bei privaten Projekten 
ein wichtiges Thema. Verantwortungsbewusste Bauherren, die der Sicherheit Vorrang 
geben, beauftragen ausgebildete Profis mit dieser Aufgabe. Auch der Brandschutz kann 
dabei optimiert werden.

SICHERHEIT

Toblatnerweg 12a 
6401 Inzing 
Tel. + 43 650­8648603 
office@thurnerkoordination.at 
www.thurnerkoordination.at 

Haselwanter Robert 
Hans-Liebherr-Str. 31 · 6410 Telfs · Mobil 0664 6456622 
info@spenglerei-haselwanter.at 
www.spenglerei-haselwanter.at 

Unsere Leistungen: 

l  Spenglerarbeiten in Kupfer, verzinntem Edelstahl,  
verzinktem Blech, Colorblech und Aluminium.   

l   Es steht ein großes Sortiment an Blechen mit Sonderbe-
schichtungen und speziellen Oberflächen zur Verfügung.   

l   Metalldächer und Fassaden "PREFA" in Doppelstehfalz-
technik, Well- und Trapezblechverarbeitung sowie 
Sandwichpaneele.  

l  Dachfenster "VELUX" neu oder nachträglich setzen und 
einfassen.  

l  FERTIGUNG: Vom kleinen Detail bis zum großen  
End produkt,  Kantteile und vieles mehr. 

SPENGLER Spengler werden auf jedem Dach benötigt. Der Spengler montiert Dachrinnen, stellt 
Blechdächer her oder baut  Lüftungen. Kreativität und Erfahrung sind die Punkte, die 
einen guten Spengler auszeichnen.
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NATURSTEIN Naturstein ist das perfekte Material, um die unterschiedlichsten Bereiche wie Vorplätze, 
Einfahrten, Eingangsbereiche, Wege, Terrassen und Sitzplätze zu gestalten. Ilija Bosankic 
und sein Team setzen jedes Projekt mit Naturstein zur Zufriedenheit um. 

6416 Obsteig · Oberstrass 230 
Tel. 0664 230 67 06 oder 0676 31 899 49 

bosankic@naturstein-tirol.at · www.naturstein-tirol.at 

Wir gestalten Ihr persönliches 
Paradies mit NATURSTEIN

TISCHLER Der Tischler-Meisterbetrieb HAFNER in Silz ist erster Ansprechpartner, wenn es um Einrichtungs-
und 3D-Planung, KÜCHEN, Möbel (modern und traditionell), Tur̈en (auch Brandschutz- oder  
Paniktüren), Fenster u.v.m. geht. Kein Auftrag ist dem Familienbetrieb zu klein, keiner zu groß. 

ROLLLÄDEN, JALOUSIEN,  
MARKISEN Emanuel Schuster, Verkauf 

T 0660 2778464

Bei einem Neu- oder Umbau sollte ein geeigneter Sonnenschutz bereits 
bei der Planung berücksichtigt werden. Vor allem Rollläden können da-
durch optimal in die Fassade integriert werden. Ein optimaler Sonnen-
schutz  hilft auch beim Energiesparen und dient als Wetterschutz.SONNEN- / WETTERSCHUTZ



56  2. SEPTEMBER 2021

FLIESENSTUDIO Die Firma „Fliesenstudio Abfalterer“ in Zirl hilft Ihnen gerne, Ihren Traum rund um  
Außenanlagen, Bad, Terrassenbelag, Pflaster sowie alles rund um Stein und Fliesen zu 
realisieren. In unserem Schauraum finden Sie genau das Richtige.

Gießenweg 5 · 6170 Zirl · Tel. 0676-9615510 

alex@fliesenstudio-abfalterer.at · www.fliesenstudio-abfalterer.at

FLIESEN . STEIN . PARKETT . PFLASTER

Besuchen Sie unseren 250 m2 großen  

Schauraum am Gießenweg 5 

in Zirl!

MALER
Längst ist es beim Hausbau mit dem "Weißeln" nicht getan:  Moderne Architektur und 
der Wunsch nach außergewöhnlichen Gestaltungselementen verlangen vom Maler-
betrieb Kreativität und individuelle Lösungen für den Innen- und Außenbereich.

n  Innenraum …    Lassen Sie Ihre Räume mit klaren Weiß oder in Ihren Lieblingsfarben erstrahlen 
n  Fassaden …       Weil das äußere Erscheinungsbild eines Objektes zählt 
n  Holzschutz …   Der besondere Schutz für einen besonderen Werkstoff 
n  Techniken  …    Es muss nicht immer Farbe sein, wir können Ihre Wände auch mittels  
                                      verschiedener Putz­ aber auch Spachteltechniken dekorativ gestalten 

Dorfstraße 51 ∙ 6413 Wildermieming 
 

Für den modernen Häuslbauer ist die Wahl der Inneneinrichtung eine 
langfristige Entscheidung. Qualitativ hochwertige Produkte zu er-
schwinglichen Preisen sind in jedem Fall maßgeblich. Das Unterneh-
men Wohn[T]räume Christoph Zauscher bietet die komplette 
Einrichtung aus einer Hand und garantiert beste Qualität.  

MÖBELHANDEL & MONTAGE
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Der erste Telfer Theatersommer 
unter der Leitung von Christoph 
Nix ist vorbei, und das Publi-
kum konnte bei höchst unter-
schiedlichen Produktionen vom 
Bauernstückl’ (Allerhand Kreuz-
köpf ) über ein Kinder- und Ju-
gendstück (Wolf!) bis zu einem 
amerikanischen Stück auf Tiro-
lerisch (Fettes Schwein) Theater-
luft schnuppern.  
Nicht nur bei den Premieren 
konnte man sich dabei auch immer 
wieder über prominenten Besuch 
freuen. Und bei der Produktion 
»Allerhand Kreuzköpf – Gschich-
ten und Gstalten aus den Tiroler 
Alpen« konnte man lokale Thea-
tergrößen auf der Bühne sehen.   
Fotos oben: 1 + 2 Die Volksbühne 
Telfs spielte »A ehrlicher Mensch« 
und »Der Tag- und Nacht-Franzl 
3 Peter Larcher und GV Silvia 

Schaller begrüßten 
viele Telfer Pensio-
nistInnen, die die 
Tiroler Volks-
schauspiele zum 
Vorteilspreis besu-
chen konnten 4 
Das Kleine Be-
zirkstheater Stams 
ebenfalls mit »Der Tag- und Nacht-
Franzl« 5 „Schnapsjörgls Kampf 
und Sieg mit Bernd Sonderegger aus 
Silz – bzw. mit dem Theater Quar-
tier B2 Haiming 6 Telfer »Theater-
Tausendsassa« Luis Auer und Bar-
bara Jaud-Dollinger 7 Dieter und 
Kordula Schwarzer (Obfrau Thea-
terverein Silz) 8 Theaterfans aus 
Mieming: Stefanie Haid (l.) und 
Elisabeth Falch 9 Auch der ehemali-
ge Bundesminister und EU-Kom-
missar Franz Fischler (2.v.l.) ließ 
sich die Kreuzköpf ’ mit seiner Frau 

Heidi (r.) und Freunden nicht ent-
gehen 10 Auch Bella und Bgm. a.D. 
Helmut Kopp unterhielten sich bei 
den elf Kurzgeschichten aus »Tiroler 
Leut« von Karl Schönherr bestens   
11 Kurz vor dem Beginn der Auf-
führung von »Rut« im Klostergar-
ten: V.l.: Bgm. Christian Härting, 
TVSS-GF Verena Covi, NR Selma 
Yildirim, Intendant Christoph Nix, 
SPÖ-Vorsitzende Pamela Rendi-
Wagner, Tiroler SPÖ-Chef Georg 
Dornauer, die Telfer SPÖ-Obfrau 
Alexandra Lobenwein, LA Claudia 

Hagsteiner und NR Gisela Wurm 
12 Besuch bei den Proben von „Das 
Leben des Angelo Soliman“ im Kra-
newitter Stadl. Vize-Bgm. LA Cor-
nelia Hagele (im Publikum 1.v.l.) 
lud MandatsträgerInnen des ÖVP-
Wirtschaftsbundes sowie Wirt-
schaftskammer-FunktionärInnen zu 
einer Visite nach Telfs. Unter den 
Gästen waren u. a. Landesrat Anton 
Mattle mit Gattin Daniela, NR 
und WB-Obmann Franz Hörl, NR 
Rebecca Kirchbaumer oder WK-Di-
rektorin Evelyn Geiger-Anker  

  vielfältige tiroler volksschauspiele
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Familiennest im Grünen  
mit viel Bewegungsfreiheit 
In der Leutasch im Orstteil Ahrn hat sich die fünfköpfige Familie Feldmann 
den Traum vom Eigenheim verwirklicht – mit viel Natur vor der Tür, viel Platz 
auf drei Ebenen und Großfamilienflair mit den Eltern der Hausherrin nebenan. 

Elisabeth Feldmann ist in ihre 
Heimatgemeinde zurückgekehrt 
und hat sich hier – in Sichtweite 
zu ihren Eltern – gemeinsam mit 
ihrem Mann Clemens die eigenen 
vier Wände geschaffen. Nach dem 
Planungsbeginn im Mai 2020 und 
dem Baubeginn im August 2020 
gingen die Arbeiten am Town & 
Country Haus flott voran, sodass 
die Familie mit den drei Töchtern 
(die Zwillinge Emely und Sophie, 
7 Jahre alt und Marie, 1 Jahr alt) 
schon im Februar 2021 einziehen 
konnte. Im massiv gebauten Ein-
familienhaus mit 150 m2 Wohn-
nutzfläche auf einem 550 m2 gro-
ßen Grundstück fühlt sich auch 
der »zuagroaste« aus Niederöster-
reich stammende Hausherr sicht-
lich wohl. „Wir sind richtige 
Landmenschen und genießen  die 
Natur rundum und die Bewe-
gungsfreiheit“, meinen Clemens 
und Elisabeth Feldmann, die auch 
die lösungsorientierte Zusammen-
arbeit mit Town & Country in der 
Bauphase samt gezielten Anpas-
sungen an die persönlichen Anfor-

derungen und das energieeffizien-
te Wohnen zu schätzen wissen.  
 
Kinderfreundlich & praktisch 
Bei der Gestaltung des Grundris-
ses und der Auswahl der Baumate-
rialien wurde von den Bauherren 
Wert auf übersichtliche Abläufe 
und Praktikabilität gelegt: „Der 
offene Wohnraum mit Küche und 
Essbereich ist das familiäre Zen-
trum, wo gemeinsam gekocht, ge-
gessen und gespielt wird, das Büro 
im Erdgeschoss ist deutlich räum-
lich abgetrennt, sodass man im 
Homeoffice in Ruhe arbeiten 
kann“, erklärt 
Clemens Feld-
mann die Raum-
aufteilung. Die 
Küche mit Fron-
ten in Mattweiß- 
bzw. Creme ist 
mit Induktions-
herd, Mikrowelle 
und bedienungs-
freundlich erhöht 
eingebautem 
Backrohr gut aus-

gerüstet, um hungrige Familien-
mitglieder zu bekochen. Ein eige-
ner Garderoben- und Lagerraum 
auf dieser Ebene bietet viel Platz 
und Stauraum für die fünfköpfige 
Familie. „Im Eingangsbereich und 
in der Küche haben wir uns daher 
auch für Fliesen in Natursteinop-
tik entschieden, die praktisch und 
leicht zu reinigen sind, heimelige 
Akzente setzt der Eichenparkett 
im Wohnbereich, bei den Treppen 
und im Obergeschoss“, meint Eli-
sabeth Feldmann. Zusätzlich gibt’s 
im Erdgeschoss noch ein kleines 
Bad mit Dusche und WC. 

Familiäre Rückzugsorte  
Im Obergeschoss befinden sich – 
teils unter Dachschrägen – die vier 
Schlafzimmer der Familie, wobei 
sich die Eltern bewusst für das 
kleinste entschieden haben, um 
den drei Töchtern Raum für ihre 
persönliche Entfaltung im „eige-
nen Reich« zu geben. Das große 
Familienbad punktet mit Doppel-
waschtisch und Badewanne, hin-
ter einer Trennwand sind jeweils 
die barrierefrei zugängliche Groß-
raumdusche und das WC zu fin-
den. Die anthrazitfarbenen Fliesen 
am Boden und die cremefarbenen 
an den Wänden harmonieren da-
bei mit den Badezimmereinbauten 
in Eichenoptik. 
Der vom Wohnzimmer aus zu-
gängliche Keller verbirgt noch ein 
Highlight für die Kinder: ein gut 
ausgestatteten Fitness- und Spiel-
raum mit Turnmatten, Sprossen-
wand, Boxsack, Hüpfbällen, Rin-
gen und einem riesigen Holzpferd, 
auf dem die Zwillinge Emely und 
Sophie »im Trockenen« Voltigie-
ren üben können. Im Unterge-

Town & Country Haus passte das Einfamilien-
haus perfekt den persönlichen Bedürfnissen an

Der Fitness- und Bewegungsraum im Keller wurde vor 
allem im Corona-Lockdown viel genutzt.
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KONTAKT: 
BKS Massivhaus GmbH 
Town & Country Lizenzpartner 

Musterhauspark Innsbruck 
Herr Dieter Monz BA 
Bleichenweg 15d · Innsbruck 
Tel. 0512 296920 
office@bks-massivhaus.at 

... der Komplettausstatter 

Gewerbepark 12 - 6460 Imst 

Tel. 05412/61665 - www.krismer-imst.at

Lieferung der Innentüren:

schoss sind zudem der Raum für 
die Haustechnik, die Waschküche 
und weitere Lagerräume unterge-
bracht. 

Energieeffiziente Technik  
Optimale Außendämmung und 
Kunststoff-Alu-Fenster (in Kom-
bination mit elektrischen Raff -
stores) sorgen für ein angenehmes 
Wohnklima, geheizt wird das Ge-
bäude über eine Gas therme, die 
nicht nur die Fußbodenheizung, 

sondern auch den Boiler für 
Warmwasser mit Energie versorgt. 
Für eine zukünftige zusätzliche 
Photovoltaikanlage und noch 
mehr energietechnische Eigen-
ständigkeit wurden beim Bau die 
Vorraussetzungen bereits geschaf-
fen.  Wohlig warm wird es in der 
Übergangszeit und an kalten Win-
tertagen außerdem mit dem Holz-
ofen im Wohnzimmer, wo man 
auch über ein Sichtfenster das Feu-
er betrachten kann.  

Fliesen in Anthrazit, Creme und Steinoptik fügen sich harmonisch ins  wohnliche Gesamtbild ein 
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extra-monat  f laurl ing hatting pol l ing

Vielfältige infrastrukturelle Aufgaben der    
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Flaurling, Polling und Hatting 
an der Salzstraße haben insge-
samt etwas mehr als 4.000 Ein-
wohnerInnen und arbeiten in 
mehreren Bereichen (nicht nur  
beim FC Flaurling/Polling) ge-
meindeübergreifend zusammen. 
Bautätigkeiten für die Allge-
meinheit beschäftigen die Ge-
meindeführungen in jeder Ge-
meinde, wie etwa Wasserversor-
gung, Ausbau des LWL-Netzes 
für schnelleres Internet, Wohn-
raumschaffung oder Kindergar-
ten- und Schulprojekte.    
 

In Flaurling ist etwa Bgm. Brigitte 
Praxmarer (Foto o.) im 2. Jahr 
beim Bau des gemeindeeigenen 
Glasfasernetzes. „Im Zuge des 
Zusammenschlusses der Wasser-
leitung mit Oberhofen wurde be-
reits eine Leerverrohrung vorgese-

hen, sodass sich der erste Versor-
gungskreis (mit Ausserdorf, Obere 
und Untere Pfarrsiedlung sowie 
Mitteldorf ) von der Ortszentrale 
aus neben dem Gemeindezentrum 
schließt. Auch am Flaurlingerberg 
wurde bereits mit den Arbeiten be-
gonnen und in der Folge werden 
die Abschnitte kommen, wo sich 
Synergien mit anderen Asphaltie-
rungs- und Grabungsarbeiten er-
geben“, erklärt die Bürgermeiste-
rin. Innerhalb von drei Jahren wer-
den hier 400.000 Euro verbaut 
werden, die durch Förderungen 
vom Bund mitfinanziert werden.  
Das Risschloss in Flaurling ist 
derzeit Objekt einer Machbar-
keitsstudie. Das unter Denkmal-
schutz stehende Gebäude soll 
durch einen Trakt erweitert wer-
den, um den Kindergarten aufzu-
nehmen, der am derzeitigen 
Standort neben der Volksschule 
mit Platzproblemen kämpft. „Wir 
bieten in den Räumlichkeiten der-
zeit eine Kinderkrippe, den Kin-
dergarten und seit vier Jahren ei-
nen Hort an, der ganzjährig und 
ganztägig geöffnet ist. Hort und 
Kinderkrippe sollen auch dort 
bleiben, da der Hort z.B. auch von 
der angrenzenden Volksschule ge-
nutzt wird, der Kindergarten soll 
in das Risschloss übersiedeln. Da-
für soll ein optisch zurückhalten-
der Holzkubus dem Schloss zur 
Seite gestellt werden, der neben 
Technik und anderen Räumlich-

keiten auch einen Lift für den bar-
rierefreien Zugang erhält“. erklärt 
Bgm. Brigitte Praxmarer. „Mit der 
Bücherei, die im Risschloss bleibt, 
kann sich so auch eine vermehrte 
Zusammenarbeit mit dem Kinder-
garten ergeben.“ Die Finanzie-
rungsfrage wird derzeit abgeklärt – 
geschätzte Kosten von 3,5 Mio 
Euro gilt es zu »stemmen«. An Ver-
anstaltungen im Hof des Ris-
schlosses sowie die Kirche würde 
sich durch den Kindergarten 
nichts ändern – nächstes High-
light: Konzert in der Riskirche 
am 12. September 2021 ab 17.00 
Uhr. 

Vermehrt um das Trinkwasser in 
der Gemeinde kümmert sich Bgm. 
Dietmar Schöpf (Foto o.) in Hat-
ting: „Ab Herbst wird die Trink-
wasserversorgung von Hatting 

erweitert. Die Häuser nordseitig 
der Bahntrasse werden nämlich 
nur über eine Zuleitung bei der 
Bahnunterführung mit Wasser 
versorgt, das betrifft also rund ein 
Viertel der Haushalte der Gemein-
de.“ Am Ende des Siedlerwegs soll 
daher eine weitere Leitung mittels 
Bohrung durch die Bahntrasse 
entstehen, die anschließend über 
den Gaisauweg zu einer Ringlei-
tung mit der bestehenden Leitung 
zusammengeschlossen werden 
soll. Knapp 110.000 Euro werden 
hier investiert, so kann der Ortsteil 
von zwei Seiten mit Wasser ver-
sorgt werden.  
Die Erweiterung der Volksschule 
ist dagegen schon so gut wie abge-
schlossen: „Durch die Einhausung 
einer überdachten Terrasse im 
Obergeschoss der Volksschule 
wurde ein zusätzlicher Klassen-
raum geschaffen, der vorerst für 
die Nachmittagsbetreuung der 
SchülerInnen genutzt wird und 
bereits ab dem Schulbeginn zur 
Verfügung stehen wird.“ Das Pro-
jekt wurde aufgrund der Corona-
Förderungen für öffentliche Bau-
maßnahmen vorgezogen, die Kos-
ten von 265.000 Euro sind ausfi-
nanziert. 
Über ein neues Feuerwehrauto 
freut sich die Freiwillige Feuer-
wehr Hatting: Das LFB, ein Ber-
gefahrzeug mit Spezialausrüstung, 
kann technische Einsätze absolvie-
ren. „Das Fahrzeug ist bereits im 

»Oben draufgesetzt«: Durch die Einhausung einer überdachten Terrasse wird 
in der Volksschule Hatting ein neuer Klassenraum geschaffen

Der Kindergarten Flaurling könnte in das Risschloss übersiedeln – ein süd-
lich vorgelagter Spielplatz ist ebenfalls in der Planung vorgesehen
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  Gemeinden: Wohnen, Wasser, Bildung
Einsatz und kann bei Über-
schwemmungen und Vermurun-
gen Abhilfe schaffen. „Am 10. Ok-
tober, ab 10 Uhr beim Festgot-
tesdienst im Schulhof, werden 
wir es feierlich segnen. Anschlie-
ßend gibt es einen Frühschoppen 
und eine Fahrzeug- und Geräte-
schau der Freiwilligen Feuerwehr. 

In Polling ist Bgm. Gabi Rothba-
cher (Foto u.) mit Wohnprojek-
ten beschäftigt: das der Neuen 
Heimat Tirol schreitet planmäßig 
voran. Die Bauarbeiten für die 
neue Wohnanlage NHT am Sen-

nerareal in Polling laufen auf 
Hochtouren: Davon konnte sich 
kürzlich Bürgermeisterin Gabi 
Rothbacher mit NHT-Geschäfts-
führer Hannes Gschwentner im 
Rahmen der Firstfeier überzeugen. 
Die ersten Wohneinheiten sollen 
im Mai 2022 übergeben werden. 
Die Nachfrage ist schon jetzt groß. 
„Mit der Erschließung dieses neu-
en Wohngebiets wollen wir ein at-
traktives und vor allem leistbares 
Angebot für unsere Gemeindebür-
gerinnen und Bürger schaffen“, 

betont Bürgermeisterin Gabi 
Rothbacher. Zwei weitere Wohn-
gebäude sollen im Zuge des zwei-
ten Bauabschnittes errichtet wer-
den. „Mit insgesamt 32 neuen 
Wohnungen sind die Weichen für 
die nächsten Jahre gestellt“, so die 
Bürgermeisterin. Für NHT-Ge-
schäftsführer Hannes Gschwent-

ner steht fest: „Wir stel-
len mittlerweile auch ab-
seits der klassischen Bal-
lungszentren stark stei-
gende Wohn- und 
Grundstückspreise fest. 
Viele private Bauträger 
weichen in die Inntalfur-
che aus. Umso wichtiger 
ist es, dass die Gemein-
den frühzeitig vorsorgen 
und Flächen für leistba-

res Wohnen sichern. Polling ist 
hier ein absolutes Musterbeispiel.“ 
Das aktuelle Wohnprojekt wird 
von der NHT in Zusammenarbeit 
mit dem Architektenbüro Schar-
mer–Wurnig umgesetzt. Die 
Zwei-, Drei- und Vier-Zimmer-
Wohnungen verfügen über eine 
hohe Ausstattungsqualität mit 
großzügigen Balkonen, Fußbo-
denheizung und einer Komfortlüf-
tung. Zu den Wohnungen im Erd-
geschoß gehört eine Terrasse mit 
Privatgartenanteil. Auch ein Kin-
derspielplatz ist geplant. Für die 
umweltfreundliche Wärmeversor-
gung sorgt eine Wärmepumpe. 
Die NHT investiert im Rahmen 
des ersten Abschnitts ca. 2,9 Mio. 
Euro. Die Kosten für das Gesamt-
projekt sind mit sechs Mio. Euro 
veranschlagt, die Vergabe der 
Wohnungen liegt bei der Gemein-
de. Da die 14 Einheiten des 1. 
Bauabschnitts bereits vergeben 
sind und starke Nachfrage 
herrscht, soll bereits im Dezember 
mit dem Bau des zweiten Gebäu-
des begonnen werden. „Im Rah-
men unserer Initiative »Zukunft 
Wohnen«, die von 2017 bis 2027 
leistbares Wohnen für junge Bür-
gerInnen schaffen soll, ist die 
Wohnanlage der NHT ein Teil. 
Andererseits wurden in zwei Ab-
schnitten günstige Parzellen für 
Einfamilienhäuser zur Verfügung 

gestellt, wovon die zwölf Baupar-
zellen des 1. Abschnitts bereits alle 
vergeben und größtenteils schon 
bebaut sind und im 2. Abschnitt 
nur mehr eine Parzelle frei ist“, 
freut sich Bgm. Gabi Rothbacher 
über viele junge Pollinger Bürger -
Innen. Das schlägt sich auch in 
den Kinderbetreuungseinrichtun-
gen nieder: Vier Kindergarten-
gruppen sind im neuen Kinder-
garten untergebracht, wo vor kur-
zem der neue Spielplatz im Hof 
(Foto u.) fertiggestellt wurde. „Bis 
zum Beginn des Schul- bzw. Kin-
dergartenjahres muss der Rasen 
noch etwas wachsen, aber die Ge-
staltung mit großem Sandspielbe-
reich, Ziehbrunnen und Kletterge-
rüst ist gelungen und wird für viel 
Spaß bei den Kindern sorgen.“ 
Ein gemeinsames Projekt von 
Flaurling, Polling und Hatting ist 
die Wartung des Gießenbaches 
(Foto rechts). „Immer wieder 

kommt es bei Starkregen zu klei-
neren Überflutungen in verschie-
denen Bereichen der Gemeinde, 
deshalb soll nun gemeinsam an der 
Befestigung und Reinigung des 
Gießen gearbeitet werden. Im De-

tail bedeutet das etwa die Befrei-
ung von Wasserpflanzen, was 
gleich 2022 in Angriff genommen 
werden soll, nachdem die Finan-
zierung (2/3 Land Tirol) abgesi-
chert ist.   

Firstfeier in Polling mit (v.l.) NHT-Geschäftsführer Hannes Gschwentner, 
Bgm. Gabi Rothbacher, Vize-Bgm. Andreas Knabl, NR Rebecca Kirchbau-
mer, NHT-Aufsichtsrat Lucas Krackl und Architekt Florian Schedle: Die 
Fertigstellung des ersten Bauabschnitts ist bis zum Sommer 2022 geplant
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Schlappach 7 ·  6421 Rietz 
Tel. 05262 / 622 00 
info@kfz-kraxner.at 
www.kfz-kraxner.at

Wir suchen Verstärkung 
Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir einen  

KFZ-Techniker (m/w) 
 

für abwechslungsreiche Aufgaben wie 
Servicearbeiten, Reparaturen und Diagnosen. 

 
Wenn wir dein Interesse geweckt haben, bitten wir 

um Kontaktaufnahme unter der Telefonnummer 

05262 62200 
oder einfach persönlich vorbeikommen.

Seit 1. Juli sind wir offizieller Opel Servicepartner!NEU!
Weitere Markenvertretungen: Nissan, Isuzu, Chevrolet 

Reparaturen und Unfallabwicklung aller Marken 
§57a-Überprüfungen bis 3,5t

Wir suchen zur Verstärkung unseres 
Dream-Teams zweimal Unterstützung 

BRAUTBERATER/IN 
    Teilzeit für bis zu 20 Stunden und auf          
      Geringfügigkeitsbasis (10 Stunden) 

BISCH DABEI* 
tirolerisch für der nachhaltigste Job Tirols
Wir suchen ab sofort / Winter begeisterte Teamplayer: 

* Naturpädagog*in/Kinderbetreuer*in 20-25 h /4 Tage 

* Rezeptionist*in 20-25 h /4 Tage 

* Chef de rang (m/w) 40 h /5 Tage 

* Lehrstelle Restaurant / Gastronomiefach (m/w)  
 
Wir bieten: 

* gute Bezahlung 

* super Betriebsklima 

* geregelte Arbeitszeiten

Bewerbungen unter team@hotelstern.at  
Tel. 05264 8101 · www.hotelstern.at/job

Schalten auch Sie Ihre STELLENANZEIGE  
in mein monat und erreichen damit  

interessierte ArbeitnehmerInnen aus der Region!  
Es berät Sie gerne:  Michaela Freisinger, 

Telefon 0676/84657316, mf@meinmonat.at

Mobil: 0676 / 53 08 652 
Tel 05262 / 21 430 
Fax 05262 / 21 431 
office@ets-elektrik.at 
Filiale Pfaffenhofen 
6405 Pfaffenhofen, Kuchelacker 187

Wir suchen ab sofort für unseren  
Standort in Telfs  

ELEKTRIKER  m/w 

für eine unbefristete Vollzeiteinstellung. 
Führerschein B erforderlich.  

Wir bieten: 
n Abwechslungsreiche Tätigkeiten 
n Umfassende Einschulung 
n Bezahlung lt. Kollektivvertrag mit 

Überzahlung je nach Erfahrung 
und Qualifikation 
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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  ausflug der vinzenzgemeinschaft

Einladung zum Eis Essen ange-
nommen – auch wenn das Som-
merwetter Pause macht. 
Die HeimbewohnerInnen des 
AWH-Wiesenweg ließen sich von 
den Regentropfen nicht abhalten 

und hatten trotzdem bei der Aus-
fahrt ins Inntalcenter ihre Freude. 
57 Personen ließen sich die Eisbe-
cher im August schmecken, die die 
Vinzenzgemeinschaft Telfs gerne 
spendierte. 
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kleinanzeigen

Herr Heilig kauft: Pelze, Kleidung, 
Trachten, Puppen, Porzellan, Kri-
stall, Näh- und Schreibmaschinen, 
Spinnräder, Bilder, Bücher, Ta-
schen, Krüge, Zinn, Möbel, Trach-
ten, Schmuck, Münzen, Besteck, 
uvm. Kostenlose Anfahrt und Be-
gutachtung. Tel. 0681/84087118. 
 
Suchen für zwei Jungs vom Mie-
minger Plateau (9 Jahre) eine/-n 
KlavierlehrerIn und für einen Jun-
gen (10 Jahre) eine/-n Gitarre -
lehrerIn. Tel. 0664/8170266. 
 
Flexible, verlässliche Aushilfen 
für das Katzenhaus Fronhausen 
gesucht. Vormittagsdienst, Abend-
dienst und Wochenenddienst im 
Wechsel. Hauptsächlich Reini-
gungsarbeit. Katzenliebe ist natür-
lich Voraussetzung! 
Tel. 0699 12349901. 

 

Inline-Skates  (wenig gebraucht) 
günstig abzugeben, Gr. 36,5; € 25,-
Tel. 0676/84657318. 

 

Neuwertiges ORBEA ONIX TOUR 
ULTEGRA / Carbon Rennrad güns -
tig abzugeben. Schaltwerk &  
Bremsen: Shimano Ultegra, Rah-
men: Orbea Onix T700-Carbon,   VP 
€ 1.499,- (Hoher Neupreis!)  
Tel. 0676/84657319. 

 

Gebe neuen Aktenkoffer aus tol-
lem, feinen Leder günstig ab! 
Preis: € 179,- Tel. 0676/84657319. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Neuwertige Lederhose von Schö-
neberger-Trachten Größe 146 mit 
Bluse von MS-Trachten Größe 152, 
€  39,-, Tel. 0676/84657314. 
 

Sommerrückblick – im rechten Bild sind fünf Fehler eingebaut. Viel Spaß und Geduld beim Suchen!

wer suchet, f indet…

Medieninhaber, Verleger: 
Oberländer Verlags-GmbH.; 
6410 Telfs, Bahnhofstraße 24,  
Telefon: 05262/67491, Fax: -13 
www.meinmonat.at  
Die Informationen zur Offenlegung 
gemäß § 25 MedienG können unter 
http://unternehmen.oberlandverlag.at/ov
g/unternehmen/impressum.html abgeru-
fen werden.    
Herausgeber: 
Günther Lech ner, Wolfgang Weninger   
Redaktion: 
Mag. Margit Offer, mo@meinmonat.at 
Mobil 0676/84657318   
Anzeigen: 
Günther Lechner 
Michaela Freisinger, mf@meinmonat.at 
Mobil 0676/84657316   
Druck: 
Walstead NP Druck GmbH, St. Pölten   
Erscheinungsweise:  
16 x/Jahr; im Wirtschaftsraum Telfs 
zwischen Inzing und Silz 

 
Die nächste  Ausgabe von  

 
 

 
 erscheint am 23. September  

Redaktions- und    
Anzeigen             schluss ist  

am 13. September 2021!

impressum

 
 

Was zu verkaufen,  
zu  vermieten oder  

Sie suchen Personal? 
Eine Kleinanzeige im  
mein monat – in Ihrer  
Region – bringt Erfolg  
und kostet nur € 9,50  

netto (5 Zeilen). 
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TELFS 
 
 
 

www.vhs-tirol.at/telfs

Führungen

Workshops
Kurse

HERBST / WINTER 
2021/22

Anmeldung ab sofort 
Bitte nützen Sie die Anmeldemöglichkeit im INTERNET:  
                             www.vhs-tirol.at/telfs 
oder per Telefon    0699 / 15 888 214 
                             Di                von 20.00 bis 21.00 Uhr 
                             Mi und Fr    von 09.00 bis 10.00 Uhr 

Liebe Kursteilnehmer*innen,  
Freund*innen und Unterstützer*innen der VHS Telfs! 
 
Schön, dass Sie wieder in unserem Programmheft schmökern! Nach-
dem die Zeit bis Mai 2021 sehr herausfordernd und außergewöhnlich 
war, haben wir uns umso mehr gefreut, als wir endlich wieder mit 
einem Teil unserer Veranstaltungen starten konnten. Wir bedanken 
uns für die vielen positiven Rückmeldungen, die rege Teilnahme bis 
zu den Sommerferien und Ihr Verständnis bezüglich der strengen Vor-
gaben (genesen-geimpft-getestet)! Wir hoffen, dass der Kursbetrieb 
im Wintersemester 2021/22 möglichst normal ablaufen kann. Zum 
Zeitpunkt des Drucks dieses Programmheftes sind die genauen Re-
gelungen für den Herbst leider noch nicht bekannt, trotzdem haben 
wir wieder versucht, ein interessantes und abwechslungsreiches Pro-
gramm zu gestalten. Vielleicht möchten Sie sich selber etwas Gutes 
tun: Bei "Stress ade!" lernen sie alltägliche Stressauslöser kennen, 
entdecken Methoden der Selbstfürsorge und Entspannung und kön-
nen sich damit den Wunsch nach Entschleunigung und einer bewuss-
teren Lebensführung erfüllen! Oder lassen Sie sich zeigen, wie in 
wenigen Schritten und mit den richtigen Tipps und Tricks das Portrait 
einer x-beliebigen Person auf Papier gebracht werden kann. Ein schö-
nes Geschenk für besondere Herzensmenschen und Hochzeitspaare 
oder einfach nur für Sie, schlicht gerahmt, als Blickfang in Ihrer Woh-
nung – „Modernes Portrait mit Brushpens“! 
Aufgrund des Nachhaltigkeitsgedankens wird unser Programm wei-
terhin in einer gekürzten Form erscheinen und wir bitten Sie, die ge-
nauen Beschreibungen im Internet unter www.vhs-tirol.at/telfs 
nachzulesen. Künftig werden wir unser Programm ca. eine Woche 
VOR der gedruckten Variante in der Zeitschrift mein monat ONLINE 
stellen und bitten Sie, sich direkt über die Homepage oder per Mail 
anzumelden. 
Wir wünschen Ihnen wieder viele bereichernde, sorgenfreie und an-
regende Begegnungen und Stunden im Herbst-/Wintersemester 
2021/22 in der VHS Telfs. 
 Gaby Janovsky-Schartner 

VHS Telfs

Wichtige Hinweise für unsere TeilnehmerInnen 
Anmeldung: Im Internet: vhs-tirol.at/telfs 

Per Telefon –  0699/15 888 214 (bitte Zeiten beachten!!) 

Bezahlung: Bitte immer Referenznummer angeben! 

Die Kurse werden direkt über die Zentrale der VHS Tirol bezahlt. 

IBAN: AT44 2050 3015 0025 0046 

Bitte beachten Sie, dass der Kursbeitrag im Vorhinein zu bezahlen 

ist. Die Anmeldung ist nur mit Bezahlung gültig.  

Kostenlose Stornierung ist bis 7 Tage vor Kursbeginn möglich. 

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Volkshochschule 

Tirol, einsehbar unter    www.vhs-tirol.at/agb 

Unterrichtsfreie Tage im Wintersemester 2021/22:  

26.10.2021 – 01.11.2021 (Herbstferien) 

08.12.2021 (Maria Empfängnis) 

24.12.2021 – 09.01.2022 (Weihnachtsferien) 

14.02.2022 – 20.02.2022 (Semesterferien) 

Die VHS-Telfs kann keine Haftung gegenüber ihren Besuchern 

für Diebstahl, Verlust, Beschädigung, Unfall etc. übernehmen. 

Aufgrund der ungewissen weiteren Entwicklung des Corona-Infektions-

geschehens kann es zu Änderungen der Rahmenbedingungen kom-

men, die sich möglicherweise auch auf Ihre gebuchten Kurse auswirken. 

Wir informieren Sie natürlich sofort über allfällige Änderungen.  

Ausgewählte Kurse können – im Falle von Ereignissen, die einen 

Präsenz unterricht unmöglich machen – bei Bedarf online weitergeführt 

werden.  

Für nähere Auskünfte nehmen Sie gerne Kontakt mit uns auf!   

Leitung:   Frau Gaby Janovsky 

Büro:       Weissenbachgasse 30 (Mittelschule Telfs) 

                 6410 Telfs 

                 Telefon: 0 52 62 / 67 7 77 

                 E-Mail: telfs@vhs-tirol.at
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Die genaue Beschreibung Ihres Kurses finden Sie unter www.vhs-tirol.at/telfs

 
 

 
Kursleitung:           Frau Evelyn Holleis BA (FH), Sozial-,  
                             Gesundheits- und Kindertrainerin, Motopädagogin 
Kursort:                 Mittelschule Telfs 
Bitte mitnehmen:  bequeme Kleidung, rutschfeste Socken oder  
                             Gymnastikschuhe, Trinkflasche 
Bei 2 Kindern bitte um tel. Anmeldung auf Grund der Ermäßigung! 
 

 
Kursdauer:            10 x 60 Minuten 
Kursbeitrag:          € 90,- (2. Kind € 70,-) 
Kursbeginn:        Freitag, 24. September 2021, 14.30-15.30 Uhr 
Teilnehmerzahl:    12 Kinder von 2 bis 4 Jahren 
 

 
Kursdauer:            10 x 60 Minuten 
Kursbeitrag:          € 90,- (2. Kind € 70,-) 
Kursbeginn:        Freitag, 24. September 2021, 15.30-16.30 Uhr 
Teilnehmerzahl:    12 Kinder von 2 bis 4 Jahren 
 
 

 
Die Vermittlung von Freude an der Bewegung und die Schulung der mo-
torischen Fähigkeiten können nicht früh genug beginnen: In diesem Kurs 
lernen die Kinder vielfältige Bewegungsformen kennen. Der Turnsaal 
wird zu einem breiten Erfahrungs- und Spielraum umfunktioniert, den es 
nun möglichst purzelnd, kugelnd, kletternd, schwingend, schaukelnd, 
balancierend, laufend und springend zu erobern gilt. Ein Elternteil oder 
eine Begleitperson hat einmal die Möglichkeit, sein/ihr Kind bei seinen 
Erfolgen, Gefühlen und sozialen Interaktionen zu beobachten und Teil in 
einer Kurseinheit zu sein. 
Kursdauer:            10 x 75 Minuten 
Kursbeitrag:          € 100,- (2. Kind € 90,-) 
Kursbeginn:        Dienstag, 28. September 2021, 14.30-15.45 Uhr 
Kursort:                 Mittelschule Telfs 
Teilnehmerzahl:    10 Kinder von 5 bis 6 Jahren 
 

 

  
  

So bleiben Sie dauerhaft gesund und leistungsfähig: In diesem Seminar 
werden Wege aufgezeigt, wie Sie Stressauslöser – z.B. erhöhter Zeit- 
und Leistungsdruck, permanente Erreichbarkeit und Reizüberflutung 
durch soziale Medien – frühzeitig identifizieren und in der Folge regulie-
ren können. Sie lernen Methoden der Selbstfürsorge und Entspannung 
und Sie können entdecken, wie Achtsamkeit Ihr Leben verbessert.  
Kursleitung:           Frau Andrea Brötz MSc, Gesundheitspädagogin 
Kursdauer:            1 Wochenende 
Kursbeitrag:          € 140,- 
Kurstage:             Samstag, 16. Oktober 2021, 09.00-17.00 Uhr 
                             Sonntag, 17. Oktober 2021, 09.00-17.00 Uhr 
Kursort:                 Mittelschule Telfs  
Teilnehmerzahl:    12  
Bitte mitbringen:   Matte, dicke Socken, bequeme Kleidung, evtl. Decke, 

Jause 
 

  
Sie wollen gegen erste Zeichen der Vergesslichkeit aktiv werden? Sie 
suchen neue Bekannte, eine sinnvolle Beschäftigung und haben Spaß 
an Denksport? Durch gezieltes Gedächtnistraining, Merktricks und 
Denk rätsel fördern wir das Gedächtnis und die Konzentration und bauen 
Stress ab. Sie bleiben geistig rege. Dabei soll der Spaß nicht zu kurz 
kommen! 
Kursleitung:           Frau Dr.in Elisabeth Freysinger 
Kursdauer:            10 x 100 Minuten 
Kursbeitrag:          € 140,-  
Kursbeginn:        Mittwoch, 29. September 2021, 14.30-16.10 Uhr 
                             Kein Kurs von 13. Oktober bis inkl. 27. Oktober 2021 
Kursort:                 Noaflhaus Telfs, Untermarktstraße 20, 3. Stock 
Teilnehmerzahl:    8 
 
 
 

  
Gedanke-Emotion-Sprache-Handlung: Ein Kreislauf, der unser Leben 
definiert. Was wir im Stillen denken, kommt mit Emotionen, Worten und 
Handlungen nach außen. Wir handeln in bestimmten Situationen immer 
gleich und fragen uns manchmal, wieso das immer uns passiert. Oder 
wir geben unseren Gesprächspartner*innen die Schuld an unserer eige-
nen Emotion. Doch wer oder was hat unsere Emotion wirklich hervorge-
rufen? In diesem Kurs lernen Sie, sich von ungewolltem und gewohntem 
Handeln zu lösen. Sie kommen aus dem Reagieren in das Agieren. 
Kursleitung:           Frau Christine Maria Abenthung, Dipl. Mentaltrainerin 
Kursdauer:            5 x 120 Minuten 
Kursbeitrag:          € 107,- 
Kursbeginn:        Montag, 8. November 2021, 19.00-21.00 Uhr 
Kursort:                 Mittelschule Telfs  
Teilnehmerzahl:    10  
 

 

 

 
Wie unterscheidet man essbare von giftigen Pilzen? Wie gesund sind 
Pilze, wenn wir mit ihnen Schwermetalle aufnehmen? Diese Fragen und 
weitere Themen, etwa das Zusammenspiel zwischen Bäumen und Pil-
zen, die Aufgabe der Pilze im Öko-System des Waldes und allerhand 
Wissenswertes werden auf der gemeinsamen Pilzrunde durch den Wald 
besprochen. 
Kursleitung:           Herr Mag. Eberhard Steiner, Pilzexperte 
Kursdauer:            1 x 180 Minuten 
Kursbeitrag:          € 25,- 
Kurstag:               Samstag, 2. Oktober 2021, 09.00-12.00 Uhr 
Kursort:                 Wendelinus, Treffpunkt: Brunnen 
Teilnehmerzahl:    20 
Bitte mitbringen:   Pilzbuch (falls vorhanden), Schreibzeug, Schuhwerk 
 
 
 

 
Jede Jahreszeit hat ihre spezifischen Heilkräuter und unser Kräuter -
experte stellt Ihnen einige davon genauer vor.  Wichtige Fragen werden 
behandelt: Zu welcher Pflanzenfamilie gehören die jeweiligen Kräuter? 
Was sind die essentiellen Inhaltsstoffe? Nach Informationen zum richti-
gen Sammeln, Aufbewahren, Verarbeiten und der geeigneten Zuberei-
tungsart gehen wir zur Praxis über, erstellen eine individuelle Kräutermi-
schung und lassen den Abend gemeinsam und entspannt bei einem 
Kännchen Tee ausklingen. Die Informationen im Kurs sind kein Ersatz 
für die ärztliche Abklärung vorhandener Beschwerden. 
Kursleitung:           Herr Michael Deseife MSc, Dipl. Kräuterpädagoge 
Kursdauer:            1 x 100 Minuten 
Kursbeitrag:          € 23,- 
Materialbeitrag:    € 7,-. Im Materialbeitrag sind ein Skriptum und  
                             1 Kräutermischung sowie die Kostproben enthalten. 
Kurstag:               Freitag, 8. Oktober 2021, 18.30-20.10 Uhr 
Kursort:                 Mittelschule Telfs  
Teilnehmerzahl:    10  
Bitte mitbringen:   Schreibzeug,Teetasse 

Junge VHS

Eltern-Kind-Turnen 2 – 4 Jahre

Gruppe 1N33-7001

Gruppe 2N33-7002

Persönlichkeitsbildung 
Soziale Kompetenzen / Lebensberatung

Stress ade! N33-1101

Bewegtes Lernen  5 – 6 Jahre N33-7003

Geistig fit bleiben N33-1102

Kreislauf: Gedanken -  
Emotionen - Sprache - Handlung 

N33-1103

Natur, Haus und Garten

Pilzwanderung SamstagvormittagN33-3101

Jedem Wehwehchen sein  
Teechen - Kräuterkunde

N33-3102

Die genaue Beschreibung Ihres Kurses finden Sie unter www.vhs-tirol.at/telfs
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Zahlreiche Früchte und Samen sind jetzt reif und laden die Vögel zum 
Festschmaus. Raschelndes Laub und bunte Blätter erfreuen uns mit ih-
rer Farbenpracht und stimmen uns auf die kühle Jahreszeit ein. Die Kraft 
vieler Kräuter hat sich bereits in die Wurzel zurückgezogen. Wir erfahren 
einiges über Wirkung und Anwendung der Pflanzen, die uns begegnen. 
Die Informationen im Kurs sind kein Ersatz für die ärztliche Abklärung 
vorhandener Beschwerden. 
Kursleitung:           Frau Mag.a Gabriele Neurauter, 
                             Biologin, Kräuterpädagogin 
Kursdauer:            1 x 150 Minuten 
Kursbeitrag:          € 27,-  
Kurstag:               Samstag, 9. Oktober 2021, 09.30-12.00 Uhr 
Kursort:                 Wendelinus, Treffpunkt: Brunnen 
Teilnehmerzahl:    12 
Bitte mitbringen:   Schuhe und Bekleidung je nach Witterung, Sitzunter-

lage, Getränk und Jause, Schreibzeug 
 

 

  
 

Die A2-Prüfung kann frühestens nach 4 Kursen abgelegt  werden. 
Prüfungen bietet die VHS Innsbruck an. 
 
 
 

 
Kursleitung:           Frau Mag.a Julia Mitteregger 
Kursdauer:            27 x 105 Minuten, jeweils Mo und Mi 
Kursbeitrag:          € 330,-  
Kurstage:             Montag, 19.00-20.45 Uhr 
                             Mittwoch, 19.00-20.45 Uhr 
Kursbeginn:        Montag, 4. Oktober 2021, 19.00 Uhr 
Kursort:                 Mittelschule Telfs 
Lehrbuch:             Pluspunkt Deutsch A1, Leben in Österreich 

(Kursbuch), ISBN 978-3-06-520979-3 
 
 
 

 
Kursleitung:           Frau Mag.a Saran Hüsers 
Kursdauer:            27 x 105 Minuten, jeweils Mo und Mi 
Kursbeitrag:          € 330,-  
Kurstage:             Montag, 15.00-16.45 Uhr 
                             Mittwoch, 15.00-16.45 Uhr 
Kursbeginn:        Montag, 27. September 2021, 16.30 Uhr 
Kursort:                 Mittelschule Telfs  
Lehrbuch:             Pluspunkt Deutsch A2, Leben in Österreich 

(Kursbuch) ISBN 978-3-06-520980-9 
 
 
 

 
Kursleitung:           Frau Carmen Mungenast, BA 
Kursdauer:            15 x 105 Minuten 
Kursbeitrag:          € 190,-  
Kursbeginn:        Freitag, 1. Oktober 2021, 15.00-16.45 Uhr 
Kursort:                 Mittelschule Telfs  
Lehrbuch:             Pluspunkt Deutsch B1. Leben in Österreich  

(Kursbuch), ISBN: 978-3-06-520981-6 

 
 

 
 
 

 
Kursleitung:           Frau Patricia Großlercher, BEd 
Kursdauer:            10 x 100 Minuten 
Kursbeitrag:          € 130,- 
Kursbeginn:        Montag, 27. September 2021, 19.00-20.40 Uhr 
Kursort:                 Mittelschule Telfs 
Lehrbuch:             Go for it! Starter, ISBN 978-3-19-002941-9 

 
 

Kursleitung:           Herr Alex Macdonald, native speaker 
Kursdauer:            10 x 100 Minuten 
Kursbeitrag:          € 130,-  
Kursbeginn:        Montag, 27. September 2021, 18.00-19.40 Uhr 
Achtung:               kein Kurs am 8.11. / 22.11. / 29.11. und 20.12.2021!!  
                             Dafür Kurse am Dienstag, 23. und 30. November!! 
Kursort:                 Mittelschule Telfs 

 
 

Kursleitung:           Herr Dr. Alois Strasser 
Kursdauer:            10 x 100 Minuten 
Kursbeitrag:          € 130,- / Materialbeitrag: € 3,-  
Kursbeginn:        Donnerstag, 30. September 2021, 18.00-19.40 Uhr 
Kursort:                 Mittelschule Telfs 
Bitte mitbringen:   Schreibsachen; es werden themenbezogene Kopien 

zur Verfügung gestellt – kein Lehrbuch 
 
 

 
 
 
 

 
Kursleitung:           Frau Mag.a Virginie Petiteau, native speaker 
Kursdauer:            10 x 100 Minuten 
Kursbeitrag:          € 130,-  
Kursbeginn:        Donnerstag, 7. Oktober 2021, 18.30-20.10 Uhr 
Kursort:                 Mittelschule Telfs 
Lehrbuch:              Couleurs de France 1, ISBN: 978-3-468-45441-7 

 
 

Kursdauer:            10 x 100 Minuten 
Kursbeitrag:          € 130,- 
Kursort:                 Mittelschule Telfs 

 
 

Kursleitung:           Frau Mag.a Elisabeth Fieber 
Kursbeginn:        Dienstag, 28. September 2021, 18.00-19.40 Uhr 
Lehrbuch:             Nuovo Espresso! A1, ISBN 978-3-19-205438-9 
 
 
 

Kursleitung:           Frau Dott.a Clorinda Di Maio, native speaker 
Kursbeginn:        Freitag, 24.September 2021, 17.30-19.10 Uhr 
Lehrbuch:              Chiaro! A1-Nuova edizione, ab Lez. 3,  

ISBN 978-3-19-005427-5 
 

Grundstufe Deutsch /A2.1   
(Teil 1 der Stufe A2)

N33-5102

Englisch

Englisch / A1.1 
Anfänger*innen u Wiedereinsteiger * innen

N33-5201

Englisch - Fortgeschrittene 2 /A2N33-5202

TELL ME - English Conversation B1.1 N33-5203

Französisch

Mittelstufe Deutsch /B1.1  
(Teil 1 der Stufe B1)

N33-5103

Sprachen

Deutsch

Grundstufe Deutsch /A1.1  
(Teil 1 der Stufe A1)

N33-5101

Herbstliche Kräuterwanderung 
vor der Haustür

N33-3103

Französisch -  
Anfänger * innen /A1.1

N33-5301

Italienisch

Italienisch - Anfänger * innen 1 /A 1.1N33-5401

Italienisch -  
leicht Fortgeschrittene 1 /A1.1-2

N33-5402

Die genaue Beschreibung Ihres Kurses finden Sie unter www.vhs-tirol.at/telfs

6410 Telfs · Untermarktstr. 66A  
Telefon 05262 65827 
www.baiyun.at  

Dienstag bis Sonntag 11.30-14.30 Uhr 
und 17.30-22.00 Uhr  
Montag Ruhetag (außer Feiertag)
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Kursleitung:           Herr Mag. Alberto Cammarata, native speaker 
Kursbeginn:        Mittwoch, 29. September 2021, 19.00-20.40 Uhr  
Lehrbuch:             Nuovo Espresso 2, ISBN 978-3192054396 
 
 
 

 
Kursleitung:           Herr Mag. Alberto Cammarata, native speaker 
Kursbeginn:        Dienstag, 28. September 2021, 19.00-20.40 Uhr 
 
 

 
Kursdauer:           10 x 100 Minuten 
Kursbeitrag:          € 130,- 
Kursort:                 Mittelschule Telfs 
 

 
Kursleitung:           Frau Carmen Mungenast, BA 
Kursbeginn:        Freitag, 1. Oktober 2021, 17.00-18.40 Uhr 
Lehrbuch:             Impresiones A1, ISBN 9783190045457 
 

 
Kursleitung:           Frau Pepa Ortega Solano, native speaker 
Kursbeginn:        Mittwoch, 29. September 2021, 19.30-21.10 Uhr 
 

 
Kursleitung:           Frau Pepa Ortega Solano, native speaker 
Kursbeginn:        Dienstag, 28. September 2021, 19.30-21.10 Uhr 
 
 
 

 
 
 
 

 
Wenn du bereits den „BASICS“-Workshop besucht hast bzw. im Um-
gang mit Brushpens (Pinselstiften) schon erfahrener bist, ist dieser 
Workshop für dich geeignet. Du wirst erfahren, was sich mit Brushpens 
so alles anstellen lässt: Wunderschöne Farbverläufe durch die Anwen-
dung verschiedener BLENDING-Techniken, einfache Rosen und Verzie-
rungen sowie das richtige Setzen von Schatten und noch einiges mehr 
werden wir gemeinsam erlernen.  
Kursleitung:            Frau Susanne Raich, Schriftkünstlerin 
Kursdauer:            1 x 240 Minuten 
Kursbeitrag:          € 45,-  
Materialbeitrag:    € 23,-  
Kurstag:               Samstag, 25. September 2021, 13.30-17.30 Uhr 
Kursort:                 Mittelschule Telfs 
Teilnehmerzahl:    12 
 
                                                                                                                   
 

 
In wenigen Schritten zeige ich dir, wie du mit den 
richtigen Tipps und Tricks das Portrait von Frida 
Kahlo oder jeder anderen x- beliebigen Person aufs 
Papier bringen kannst. Ob monochrom (Ton in Ton), 
in deiner Lieblingsfarbe oder bunt, bleibt ganz dir 
überlassen – eine tolle Idee für die Ahnengalerie, ein 
schönes Geschenk für besondere Herzensmen-
schen und Hochzeitspaare oder einfach nur für dich, 
schlicht gerahmt, als Blickfang in deiner Wohnung. 

Kursleitung:           Frau Susanne Raich, Schriftkünstlerin 
Kursdauer:            1 x 240 Minuten 
Kursbeitrag:          € 45,-  
Materialbeitrag:    € 23,-  
Kurstag:               Samstag, 2. Oktober 2021, 13.30-17.30 Uhr 
Kursort:                 Mittelschule Telfs 
Teilnehmerzahl:    12 

 
 

 
Farbe ist Gefühl! Fügt man Licht und Schatten hinzu, so formen sich Bil-
der. Basics dieses Grundlagenkurses sind: Die Wirkung von Farbe und 
deren Ausstrahlung; warme und kalte Töne; Farben, die in den Vorder-
grund treten, und andere, die Weite und Raum definieren können, u.a.m. 
Mit wenigen Grundelementen, aber gezieltem Einsatz von Farbmi-
schungen lassen sich überzeugende Bilder gestalten. 
Kursleitung:           Frau Lisa Krabichler MA, Künstlerin 
Kursdauer:            6 x 150 Minuten 
Kursbeitrag:          € 155,-  
Kursbeginn:        Dienstag, 2. November 2021, 18.30-21.00 Uhr  
Kursort:                 Mittelschule Telfs 
Teilnehmerzahl:    10 
Bitte mitnehmen:  Acrylfarben in den unvermischten Grundfarben Rot, 

Gelb, Blau sowie Schwarz und Weiß, Pinsel, Mal-
gründe (Leinwand, dickeres Papier oder Karton), 
Wasserbehälter, Küchenrolle 

 
 
 

 
Zentralperspektive, Fluchtpunkt– Sie wollen mehr dazu wissen und es 
in Ihren Zeichnungen umsetzen können? In diesem Kurs üben wir die 
Grundprinzipien der Perspektive und schulen dabei auch das richtige 
Sehen. Als Vorlagen dienen uns „Alltagsaufnahmen“, aus denen wir die 
„wichtigen“ Elemente herausholen und abgewandelt umsetzen: Wir 
skizzieren und zeichnen Häuserfluchten und Fassaden und erwecken 
diese anschließend über Farben zum Leben. 
Kursleitung:           Frau Lisa Krabichler MA, Künstlerin 
Kursdauer:            4 x 150 Minuten 
Kursbeitrag:          € 100,- 
Kursbeginn:        Mittwoch, 3. November 2021, 18.30-21.00 Uhr 
Kursort:                 Mittelschule Telfs 
Teilnehmerzahl:    10 
Bitte mitnehmen:  Zeichenpapier, evtl. Aquarellpapier, verschiedene 

Stifte (Blei-, Buntstifte, Fineliner, Kugelschreiber, Tu-
schestifte), evtl. Aquarellausrüstung 

 
 

 
Kursleitung:           Frau Dr.in Alena Petrova 
Kursdauer:            1 x 240 Minuten 
Kursbeitrag:          € 45,-  
Materialbeitrag:     € 25,- 
Kursort:                 Mittelschule Telfs 
Teilnehmerzahl:    10  
Bitte mitnehmen:  Acrylfarben, Plastikbecher, Plastikfolie, Küchenrolle, 

Schürze / Kleidung, die schmutzig werden darf 
6 Bilder können Sie nach 3 Tagen Trocknungszeit mit nach Hause neh-
men. Im Materialbeitrag sind 1 Flasche Pouring-Medium, 6 Mal-Unter-
gründe, Zubehör sowie eine Kopiervorlage enthalten. 
 
 

 
Schnell und einfach – aber hoher Spaßfaktor! Ohne Vorkenntnisse im 
Zeichnen oder Malen entstehen mit der Pouring-Methode effektvolle, 
farbenfrohe, überraschende Fließ- und Schüttelbilder auf Acryl-Basis. 
Wir probieren verschiedene Pouring-Techniken (Flip Cup, Puddle Pour, 
Swirl und Sister Pour) aus, malen mit Hilfe von Küchensieb (Strainer 
Pour), Fäden (String), Strohhalm (Blow Pour), Stäbchen und Luftballons 
fantasievolle Motivbilder wie Blumen oder Unterwasserlandschaften.  
Kurstag:               Samstag, 6. November 2021, 11.00-15.00 Uhr 
 
 

 
Für diejenigen, die die Grundtechniken des Pourings (Flip Cup, Puddle 
Pour, Swirl und Sister Pour) bereits kennen und weitere Techniken und 
Tricks kennenlernen möchten, gibt es einen Fortsetzungskurs. Wir pro-
bieren Pouring-Techniken wie Dipping, (Double) Swipe und Chamäleon 
aus, lassen fantasievolle Motivbilder aufgrund teilweiser Grundierung 
entstehen oder holen sie mit der Silhouettentechnik heraus. Des Weite-
ren wird Sticker-Technik erklärt, die nach dem Trocknen zu Hause voll-
endet werden kann.  
Kurstag:               Samstag, 20. November 2021, 11.00-15.00 Uhr 

Handlettering - Specials / Techniken  
für leicht Fortgeschrittene Samstagskurs

N33-6101

Modernes Porträt mit Brushpens 
Male deine eigene Frida Samstagskurs

N33-6102

Acrylmalkurs -  
Zum Anfangen braucht es immer Farbe

N33-6103

Kreativität / Musik / Kochen

Spanisch - leicht Fortgeschrittene /A1N33-5502

Spanisch - Fortgeschrittene /B1N33-5503

Spanisch - Anfänger * innenN33-5501

Scusi, Lei parla italiano? - 
Conversazione facile /B1-B2

N33-5404

Spanisch

Italienisch -  
Fortgeschrittene 1 /A 2.1

N33-5403

VEDUTEN -  
Architektur zeichnen und kolorieren

N33-6104

Gruppe 1 - Anfänger * innen SamstagskursN33-6105

Motivbilder mit Pouring

Gruppe 2 - Fortgeschrittene SamstagskursN33-6106

Die genaue Beschreibung Ihres Kurses finden Sie unter www.vhs-tirol.at/telfs
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Kursleitung:           Frau Silvia Paizoni, zertifizierte Mallehrerin 
Kursdauer:            1 x 7 Stunden 
Kursbeitrag:          € 70,- 
Materialbeitrag:    € 30,-  
Kursort:                 Mittelschule Telfs 
Teilnehmerzahl:    12  
Bitte mitbringen:   Arbeitskleidung, die schmutzig werden darf. Jause! 
  
 
 

 
Kurstag:               Samstag, 13. November 2021, 10.00-17.00 Uhr 
 
 
 

 
Kurstag:               Sonntag, 14. November 2021, 10.00-17.00 Uhr 
 
 

 
Haben Sie Lust, etwas Kreatives mit den 
 Händen zu kreieren? Dann lassen Sie uns gemein-
sam einen Wandbehang knüpfen, denn Makramee 
liegt wieder voll im Trend. Egal ob Sie die Knüpftech-
nik noch aus jungen Jahren kennen oder sie neu er-
lernen wollen – in diesem Kurs werden die Grundla-
gen des Makrameeknüpfens und die wichtigsten 
Knoten erlernt. 

Kursleitung:           Frau Mag.a Kristina Baldauf 
Kursdauer:            1 x 200 Minuten 
Kursbeitrag:          € 43,- 
Materialbeitrag:    € 10,- 
Kurstag:               Donnerstag, 7. Oktober 2021, 18.00-21.20 Uhr 
Kursort:                 Mittelschule Telfs  
Teilnehmerzahl:    10 
Gesamtes Material wird zur Verfügung gestellt 
 
 
 

 
Fotos und Informationen unter www.artclaysilver.at 
Kursleitung:           Frau Sabine Schimani, Art Clay Silver Teacher 
Kursdauer:            1 x 330 Minuten 
Kursbeitrag:          € 70,- 
Materialbeitrag:     ca. € 100,- (10 g Silber kosten ca. € 30,-) wird je nach 

Verbrauch im Kurs eingehoben 
Kurstag:               Sonntag, 24. Oktober 2021, 10.30-16.30 Uhr 
Kursort:                 Mittelschule Telfs 
Teilnehmerzahl:    9  
Bitte mitnehmen:  evtl. Blätter aus der Natur; Mittagsjause! 
 
 

 
Da weiß ich zu 100 %, was drin ist! Wer gerne auf synthetische Zusatz-
stoffe verzichtet und ein individuell abgestimmtes hochwertiges Pflege-
produkt verwenden möchte, für den ist die Herstellung eigener Seife 
eine echte Alternative mit vielen Vorteilen: Öle und Fette in Lebensmit-
telqualität, freie Wahl der Duftnote, farb- und parfümfreie Seifen für al-
lergiegefährdete oder empfindliche Haut! 
Kursleitung:           Frau Bettina Lungkofler 
Kursdauer:            1 x 120 Minuten 
Kursbeitrag:          € 30,-  
Materialbeitrag:    € 10,-  
Kursort:                 Mittelschule Telfs 
Teilnehmerzahl:    8  

 
 

Kurstag:               Mittwoch, 10. November 2021, 16.30-18.30 Uhr  

 
 

Kurstag:               Mittwoch, 10. November 2021, 19.00-21.00 Uhr 
 
 
 

 
Husten, Schnupfen und Erkältungen schleichen sich in der kalten Jah-
reszeit an – bestimmte ätherische Öle und selbstgemachte Erkältungs -
cremen können hilfreich sein, Halsschmerzen und Heiserkeit ganz na-
türlich entgegenzuwirken. Aus den Heilkräutern stellen wir auch einen 
natürlichen Hustenkräutersaft her. 
Die Informationen im Kurs ersetzen nicht eine ärztliche Abklärung. 
Kursleitung:           Frau Bettina Lungkofler, Kräuterpädagogin 
Kursdauer:            1 x 120 Minuten 
Kursbeitrag:          € 30,-  
Materialbeitrag:    € 15,-  
Kursort:                 Mittelschule Telfs 
Teilnehmerzahl:    8  
 
 

 
Kurstag:               Mittwoch, 24. November 2021, 16.30-18.30 Uhr 
 

 
Kurstag:               Mittwoch, 24. November 2021, 19.00-21.00 Uhr 
 
 
 

 
Schmackhaft, gesund,  
haltbar: Das kommt heraus, wenn wir 
Bakterien für uns arbeiten lassen! Al-
les, was man benötigt, ist Neugierde, 
Salz, ein paar Gläser und Zeit. Die 
jahrtausendealte Kunst macht Le-
bensmittel ohne Konservierungsmittel 
lange haltbar, sie sind reich an Vitami-

nen und Probiotika, gut verdaulich und schmecken durch Aromavielfalt. 
Anhand von verschiedenen Gemüsesorten, die zur Fermentation vorbe-
reitet werden, lernen wir die Grundlagen dieser alten Konservierungs-
methode genauer kennen und experimentieren uns durch verschiedene 
Fermente. 
Kursleitung:           Herr Dipl.-BW Oliver Schumann, Heilpraktiker 
Kursdauer:            1 x 150 Minuten 
Kursbeitrag:          € 28,-  
Materialbeitrag:    € 4,- (inkl. Skriptum) 
Kurstag:               Mittwoch, 10. November 2021, 19.00-21.30 Uhr 
Kursort:                 Mittelschule Telfs 
Teilnehmerzahl:    10  
Bitte mitbringen:   1-2 Einweggläser mit Schraubverschluss (ca. 0,4-0,5 l) 

 
 
 

 
In diesem Kurs werden wir mittels Schrumpffolien und anderer Techni-
ken, die schnell gezeigt und leicht zu meistern sind (Embossing, Fitten-
Kleben, Schleifen-Binden usw.), 5-6 Weihnachtskugeln basteln. Man 
kann sie aus echtem Glas oder als unzerstörbare Kunststoffvariante an-
fertigen. Die Motive reichen von heimischen Tieren bis zu abstrakteren 
Vintage-Collagen, die Farben von den festlichen Rot-Grün-Kombinatio-
nen bis zu zarten Pastelltönen. Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich.  
Kursleitung:           Frau Dr.in Alena Petrova 
Kursdauer:            1 x 200 Minuten 
Kursbeitrag:          € 38,- 
Materialbeitrag:     € 3,- pro Kugel wird im Kurs eingehoben 
Kurstag:               Samstag, 11. November 2021, 11.00-14.20 Uhr 
Kursort:                 Mittelschule Telfs 
Teilnehmerzahl:    10 
Bitte mitnehmen:  einen leeren Schuhkarton zum Transportieren der 

Kugeln (bei Glaskugeln zusätzlich Noppenfolie) 

Malen nach Bob Ross ®

Malen nach Bob Ross® - Sonnen-

untergang in der Toskana Samstagskurs

N33-6107

Malen nach Bob Ross® -  
Tierkurs „Wolf“ Sonntagskurs

N33-6108

Makramee: Wandbehang knüpfenN33-6301          

DIY: Individueller echter Silber-
schmuck aus Art Clay Silver

N33-6302

DIY: Naturseife selber machen

Gruppe 1N33-6303

Gruppe 2N33-6304

DIY: Erkältungscreme und Hustenkräutersaft

Gruppe 1N33-6305

Gruppe 2N33-6306

DIY: Christbaumkugeln  
gestalten Samstagskurs

N33-6308

Fermentieren - ganz so wie früher!N33-6307

Die genaue Beschreibung Ihres Kurses finden Sie unter www.vhs-tirol.at/telfs

TAUCHEN S IE  E IN . . .   
. . . IN  D IE  V IE LFALT  DES  BLUMENMEHR!

 
 
sagls t raße 76a · t+f 63663 
6410 te l fs  
   /blumenmehr.glantschnig 
www.blumenmehr.at

NEU

NEU

NEU

NEU

NEU
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Diese Hl. Familie begleitet die 
ganze Advent- und Weihnachts-
zeit: gehend auf dem Weg nach 
Bethlehem, abgewiesen vor 
dem Quartier, freudig ermattet 
nach der Geburt, auf der Flucht 
nach Ägypten. Erzählfiguren 
sind nämlich voll bewegliche, 
ca. 30 cm große Figuren, die 
selbst stehen können. Über die 
Körpersprache können sie Tä-
tigkeiten, Gefühle und Bezie-

hungen ausdrücken. Sie können aber nicht nur für Familien eine schöne 
Möglichkeit sein, biblische Geschichten greifbar zu machen, sondern sie 
sind bei jeder Art von pädagogischer und therapeutischer Arbeit einsetz-
bar, z.B. auf einem Adventweg im Kindergarten. Da sie je nach Bedarf 
bekleidet werden, ermöglichen sie einen neuen Zugang zu Texten aller 
Art und eignen sich auch bestens als Märchenfiguren. In diesem Kurs 
werden zwei Figuren nach eigener Wahl hergestellt, die individuell ge-
staltet und angekleidet werden können. 
Kursleitung:           Frau Mag.a Susanne Pramhaas 
Kursdauer:            1 Wochenende 
Kursbeitrag:          € 120,- 
Materialbeitrag:     ca. € 54,- (wird im Kurs eingehoben) 
Kurstage:             Freitag, 12. November 2021, 16.00-22.00 Uhr 
                             Samstag, 13. November 2021, 09.00-18.00 Uhr 
                             Sonntag, 14. November 2021, 3 Std. nach Abspra-

che mit den Teilnehmer*innen 
Kursort:                 Mittelschule Telfs 
Teilnehmerzahl:    10 
Bitte mitnehmen:  Materialliste erhalten Sie nach der Anmeldung. 
 
 

 
 

 
Kursleitung:           Frau Patricia Großlercher, BEd 
Kursdauer:           10 x 50 Minuten 
Kursbeitrag:          € 95,- 
Kursort:                 Mittelschule Telfs 
Teilnehmerzahl:    8  
Bitte mitbringen:   Gitarre 
 
 

 
Kursbeginn:        Mittwoch, 29. September 2021, 18.30-19.20 Uhr 
 
 

 
Kursbeginn:        Mittwoch, 29. September 2021, 19.30-20.20 Uhr 
 

 
 

 
Etwas Neues wagen? Humorvoller 
Ausgleich zu Haushalt, Studium, 
Beruf oder Pension gesucht? 
Theaterspielen bedeutet nicht nur, 
in andere Rollen zu schlüpfen, son-
dern auch, sich selbst besser ken-
nenzulernen, selbstbewusst aufzu-
treten, spontan und flexibel zu sein, 
etwas auszuprobieren und Spaß zu 
haben. Wir wärmen uns jeweils mit 

witzigen Konzentrationsübungen auf, spielen kurze Szenen mit und 
ohne Text, improvisieren und erleben die Wirkung auf uns selbst und die 
Mitspielenden. Keine Vorkenntnisse nötig! 
Der kleine Schritt zur Anmeldung kann ein großer Schritt fürs Leben 
sein. Anmelden oder nicht anmelden, das ist hier die Frage! 
Kursleitung:           Frau Ulli Wegscheider, Dipl-Päd.  
                             mit 25 Jahren Theater-Erfahrung 
Kursdauer:            5 x 90 Minuten 
Kursbeitrag:          € 85,- 
Kursbeginn:        Donnerstag, 14. Oktober 2021,19.00-20.30 Uhr 
Kursort:                 Mittelschule Telfs 
Kursteilnehmer:    12 
Bitte mitbringen:   bequeme Kleidung, Trinkflasche, Spielfreude 
 
 
 

 
Es wird darauf hingewiesen, dass bei Stornierung eines Kochkurses ab 
4 Tagen vor dem Kursabend der Lebensmittelbeitrag einbehalten wird! 
Kursort:                  Mittelschule Telfs 
Teilnehmerzahl:    12 
 
 
 

 
Wir werden zwei verschiedene Menüs mit typisch italienischen Gerich-
ten zubereiten, auch das eine oder andere Gläschen Wein genießen 
und Spaß haben. 
Kursleitung:           Frau Sabine Feuerstein 
Kursdauer:            1 x 210 Minuten 
Kursbeitrag:          € 35,- 
Materialbeitrag:    € 15,- 
Kurstag:               Mittwoch, 29. September 2021, 18.30-22.00 Uhr 
Bitte mitbringen:   Schürze, Frischhaltedosen 
 
 

 
Brot aus der eigenen Küche – da wissen Sie, 
was drin steckt! Sauerteig ist die älteste und 
natürlichste Methode zur Herstellung von 
Brot, er ist für den Geschmack des Roggen-
brotes von mild-aromatisch bis säuerlich ver-
antwortlich. Wir stellen einen Bauernlaib so-
wie Vinschgerln aus selbst angesetztem Sau-
erteig her und backen zudem leckere Laugen-
Snäckis und DDR-Brötchen. Beim gemeinsa-
men Backen und Verkosten erfahren wir viel 
Wissenswertes über die verschiedenen Mehl-
typen sowie Tipps und Tricks.  

Kursleitung:           Herr Mag. Mario Tomasini 
Kursdauer:            1 x 240 Minuten 
Kursbeitrag:          € 36,-  
Materialbeitrag:    € 2,-  
Kurstag:               Montag, 11. Oktober 2021, 18.30-22.30 Uhr 
Bitte mitbringen:   Schürze, sauberes Marmelade-/Gurkenglas für den 

Sauerteig. Wer am nächsten Tag selbst nochmals ei-
nen Bauerlaib bzw. Vinschgerl zu Hause backen 
möchte, bitte jeweils eine Edelstahlschüssel und eine 
Plastikbox mitbringen. 

Musik / Theater

Liedbegleitung auf der Gitarre

Anfänger * innenN33-6501

Leicht Fortgeschrittene 1N33-6502

Mitspielen oder nicht mitspielen, 
das ist hier die Frage -  
Der Theaterkurs für Erwachsene

N33-6801

Kulinarik

La cena italiana - Kochkurs für ein 
klassisches italienisches Abendessen

N33-6601

Brot backen - vom Laien für LaienN33-6602

DIY - Erzählfiguren herstellenN33-6401
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Absoluter Anfänger oder mit Vorkenntnissen? An diesem Kochabend 
lernt man(n) auf alle Fälle kochen. Mit den interessanten Gerichten 
punkten danach auch Ungeübte! 
Kursleitung:           Herr Nikolaos Nianias 
Kursdauer:            1 x 210 Minuten 
Kursbeitrag:          € 35,-  
Materialbeitrag:    € 23,- 
Kurstag:               Freitag, 22. Oktober 2021, 18.30-22.00 Uhr 
Bitte mitbringen:   Schürze, Frischhaltedosen 
 
 

 
Selbst gemacht schmecken diese Leckereien noch besser: Schaumrol-
le, Biskuit-Omelett und Eclairs gelingen mit den Tipps unseres Konditor-
meisters perfekt und zergehen Ihren Gästen auf der Zunge. 
Kursleitung:           Herr Manfred Reithner, Bäcker- und Konditormeister 
Kursdauer:           1 x 300 Minuten 
Kursbeitrag:          € 42,-  
Materialbeitrag:    € 9,- 
Kurstag:               Samstag, 16. Oktober 2021, 09.00-14.00 Uhr 
Bitte mitbringen:   Schürze. mehrere kleine Dosen 
 
 

 
Fleisch, Linsen, Kichererbsen, CousCous, Joghurt und Minze gehören 
zu den typischen Zutaten, die in der orientalischen Küche verwendet 
werden. Sie werden mit duftenden Gewürzen und Kräutern kombiniert, 
sodass jedes Gericht wunderbar aromatisch schmeckt. Wir zaubern ein 
ganzes Menü: Linsensuppe mit Joghurt/Minze, Fleischspieße mit Knob-
lauch & Kräutern, Falafel, Hummus, Auberginenaufstrich (Baba Gha-
noush), Paprika-Walnuss-Dip (Muhammara), Dattelcreme, CousCous-
Salat mit Gemüse, Kräutern und orientalischen Gewürzen und Rosen-
creme mit Pistazien. 
Kursleitung:           Frau Hilal Celik, Küchenchefin 
Kursdauer:            1 x 240 Minuten 
Kursbeitrag:          € 36,-  
Materialbeitrag:    € 23,-  
Kurstag:               Freitag, 5. November 2021, 18.30-22.30 Uhr 
Bitte mitbringen:   Schürze, Frischhaltedosen 
 
 
 

 
Grillfreunde wissen es schon lange: Grillen kennt 
keine Saison! Eine Herbstgrillparty mit einem tradi-
tionellem Gansl am Spieß auf wärmenden Winter-
gewürzen wie Nelken, Kardamom und Zimt sowie 
einem saftigen Lachs auf Ingwer und Piment mit 
heimischem Herbstgemüse als Beilage wird unver-
gesslich bleiben. Auch köstliche Schmorgerichte 
und heimische Obstsorten lassen sich auf der Ter-
rasse zubereiten und entfalten am Grill eine wahre 
Geschmacksexplosion. Die urgemütliche „Grill-
werkstatt“ mit ihrer BBQ-Veranda, Küche und dem 

„Kost-Lokal“ bieten den idealen Standort. Materialbeitrag inkludiert alle 
Lebensmittel (außer Getränke) sowie ein Skriptum und eine Urkunde. 
Die Grillterrasse in der Grillwerkstatt macht uns wetterunabhängig und 
die Stube lädt zum gemütlichen Verweilen ein. 
Kursleitung:           Andreas Bstieler & Pepi Kaserer, gepr. Grilltrainer, 

nationale und internationale Grilljuroren, Vorstände 
des Grillsportvereins Tirol 

Kursdauer:            1 x 5 Stunden 
Kursbeitrag:          € 70,- 
Materialbeitrag:    € 25,- inkl. Kursunterlagen und Urkunden (keine Ge-

tränke) 
Kurstag:               Samstag, 6. November 21, 14.00-19.00 Uhr 
Kursort:                 Grillwerkstatt Brunau, Ötztal Straße vor Sautens, 

6433 Brunau 
Teilnehmerzahl:    15  
Bitte mitnehmen:  Koch- bzw. Grillschürze, kleine verschließbare  
                             Behälter 

 
 

 
Dieser Kochkurs begeistert mit tollen Rezepten und Gerichten aus den 
unterschiedlichsten Kontinenten. Nach dem Kochen verkosten Sie die 
handlichen Delikatessen. Streetfood ist schnelles, qualitativ hochwerti-
ges Essen. Wir zaubern Samosas, Falafel, Rote-Linsen-Bällchen, Blinis, 
Pide, Sommerrollen, Empanadas ... 
Kursleitung:           Frau Mag.a Hany Plattner-Dvorak 
Kursdauer:            1 x 240 Minuten 
Kursbeitrag:          € 36,-  
Materialbeitrag:    € 17,- 
Kurstag:               Dienstag, 9. November 2021, 18.30-22.30 Uhr 
Bitte mitbringen:   Schürze, Frischhaltedosen 
 
 

 
Sie essen gern Fisch und Meeresfrüchte? Es ist keine Zauberei, diese 
selbst zuzubereiten! Im Kurs lernen Sie die richtige Vorbereitung und ko-
chen nach vielfältigen Rezepten: Risotto mit Meeresfrüchten, Gebacke-
ner Wolfsbarsch, Polar-Dorsch mit Honig-Ingwer-Sojasauce und Fisch-
Muffins. Außerdem begrüßen wir Sie mit einem erfrischenden  Aperitif 
(Sekt oder Orangensaft) und lassen uns anschließend gemeinsam die 
Genüsse aus dem Meer schmecken. 
Kursleitung:           Herr Nikolaos Nianias 
Kursdauer:            1 x 210 Minuten 
Kursbeitrag:          € 35,- 
Materialbeitrag:    € 23,- 
Kurstag:               Dienstag, 16. November 2021, 18.30-22.00 Uhr 
Bitte mitbringen:   Schürze, Frischhaltedosen 
 
 

 
Die Adventzeit beginnt und wir ba-
cken wieder die verschiedensten 
köstlichen Weihnachtskekse – ge-
meinsam macht es noch mehr 
Spaß! Mit Klassikern und vielleicht 
weniger bekannten Keksen, nach 
bester Handwerkstradition herge-
stellt, erobern Sie alle Herzen im 
Sturm und natürlich können die 

kleinen Meisterwerke mit nach Hause genommen werden. 
Kursleitung:           Frau Mag.a Hany Plattner-Dvorak 
Kursdauer:            1 x 240 Minuten 
Kursbeitrag:          € 36,-  
Materialbeitrag:    € 15,-  
Kurstag:               Dienstag, 30. November 2021, 18.30-22.30 Uhr 
Bitte mitbringen:   Schürze, Frischhaltedosen 
 
 

 
Die vorgestellten Gerichte lassen sich leicht zubereiten und schmecken 
durch mehrmaliges Aufwärmen nur noch besser. Und das Beste: Sie be-
nötigen nur einen Topf pro Gericht! 
Kursleitung:           Herr Nikolaos Nianias 
Kursdauer:            1 x 210 Minuten 
Kursbeitrag:          € 35,-  
Materialbeitrag:    € 23,-  
Kurstag:               Dienstag, 14. Dezember 2021, 18.30-22.00 Uhr 
Bitte mitbringen:   Schürze, Frischhaltedosen 

Orientalische Küche / MezzeN33-6605

Grillen kennt keine Saison - 
Herbstgrillen

N33-6606

Streetfood -  
die moderne Straßenküche

N33-6607

Fisch und MeeresfrüchteN33-6608

LieblingskekseN33-6609

Kochen für MännerN33-6603

Genuss mit FüllungN33-6604

EintöpfeN33-6610
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Vegetarier*innen bringen durch ihren Verzicht auf Fleisch frischen Wind 
in die Küche und jede Menge neue Rezept-Ideen auf die Teller. Über-
zeugen Sie sich davon, wie gut das schmeckt, und freuen Sie sich auf 
besondere Tipps, die den täglichen Speiseplan aufpolieren: Wir zaubern 
in kurzer Zeit vegetarische Gerichte auf den Teller, die gesund, vollwertig 
und toll im Geschmack sind. 
Kursleitung:           Frau Sabine Feuerstein 
Kursdauer:            1 x 210 Minuten 
Kursbeitrag:          € 35,- 
Materialbeitrag:    € 15,-  
Kurstag:               Mittwoch, 19. Jänner 2022, 18.30-22.00 Uhr 
Bitte mitbringen:   Schürze, Frischhaltedosen 
 
 

 
Sie wünschen sich mediterranes Flair in Ihrer Küche, die Erinnerung an 
Sonne und Wärme, die frische Brise des Meeres, den aromatischen Duft 
von Oregano, Thymian und Rosmarin? Überraschen Sie Ihre Familie 
und Freund*innen mit typisch griechischen Gerichten. Das Essen ist 
nicht nur vollmundig im Geschmack, sondern auch sehr gesund. Ein 
Glas Ouzo rundet den Abend ab. 
Kursleitung:           Herr Nikolaos Nianias 
Kursdauer:           1 x 210 Minuten 
Kursbeitrag:          € 35,-  
Materialbeitrag:    € 23,-  
Kurstag:               Dienstag, 18. Jänner 2022, 18.30-22.00 Uhr  
Bitte mitnehmen:  Geschirrtücher und verschließbare Gefäße 
 
 

 
 
 

 
Kursleitung:           Frau Manuela Winkler, Friseurmeisterin 
Kursdauer:            1 x 4 Stunden 
Kursbeitrag:          € 40,- 
Kurstag:               Samstag, 2. Oktober 2021, 16.00-20.00 Uhr 
Kursort:                 Salon Art of Hair, Anton-Auer-Str. 5/4, 6410 Telfs 
Teilnehmerzahl:    9  
 
 
 

 
 
 
 

 
Shinrin-yoku heißt übersetzt „Baden in der Waldluft“, besser bekannt als 
Waldbaden. Die Naturheilmethode aus Japan regt alle Sinne an und 
kann bei hoher Stressbelastung, zur Unterstützung des Immunsystems, 
bei Schlafstörungen, innerer Unruhe und Konzentrationsschwierigkeiten 
hilfreich sein. Unser Programm: Gemeinsames Waldbaden mit Ritualen, 
bewusste Sinneswahrnehmung, Achtsamkeits- und Atemübungen. 
Kursleitung:           Frau Bettina Lungkofler 
Kursdauer:            1 x 120 Minuten 
Kursbeitrag:          € 21,-  
Kurstag:               Donnerstag, 23. September 2021, 15.30-17.30 Uhr 
Kursort:                 Wendelinus, Treffpunkt: Brunnen 
Teilnehmerzahl:    10 
Bitte mitbringen:   Sitzunterlage, Yoga-/Isomatte UND Decke 

 
 

Musik-FitnessTraining für Körper und Geist: Linedance tanzt man allein 
und doch in der Gruppe, auf jeden Fall zu flotter Musik, zu Country-Mu-
sik ebenso wie zu Pop, Rock oder R&B. Kein*e Partner*in nötig! Für 
Tanzbegeisterte jeden Alters geeignet! Der Kurs wird direkt am ersten 
Kursabend bezahlt. In Zusammenarbeit mit www.linedancemoves.at 
Kursdauer:            10 x 60 Minuten 
Kursbeitrag:          € 80,-  
                             (Der Kurs wird direkt am ersten Kursabend bezahlt) 
Kursort:                 Linedance Trainingszentrum West, Niedere-Munde-

Straße 13 / 2. OG 
Teilnehmerzahl:    20 
Bitte mittbringen:  Sportschuhe (die möglichst nicht draußen getragen 

werden) oder Tanzschuhe, legere (Sport-)Kleidung 
oder Jeans, T-Shirt 

 
 

Kursleitung:           Frau Gerlinde Royc 
Kursbeginn:        Dienstag, 21. September 2021, 09.30-10.30 Uhr 
 

 
Kursleitung:           Frau Manuela Kempkes 
Kursbeginn:        Mittwoch, 22. September 2021, 19.00-20.00 Uhr 
 
 
 

 
Der West Coast Swing ist ein Paartanz, den man zu fast  
allen Musikrichtungen tanzen kann. Der Tanz ist stationär, das heißt, 
man tanzt in einem „länglichen“ Bereich, dem Slot. Daher braucht der 
West Coast Swing wenig Platz und kann praktisch überall getanzt wer-
den. Die Musik, wie z.B. Pop, Swing, Hip Hop, Funk oder Blues, beein-
flusst das WIE. Es werden verschiedene Figuren vermittelt, die aneinan-
dergereiht werden können. Der Kurs wird direkt am ersten Kursabend 
bezahlt. In Zusammenarbeit mit www.linedancemoves.at 
Kursleitung:           Frau Angela Thaler, Herr Paul Ferstl 
Kursbeitrag:          € 80,- (Der Kurs wird direkt am ersten Kursabend be-

zahlt) 
Kursbeginn:        Donnerstag, 23. September 2021, 19.00-20.30 Uhr 
                             Kein Kurs am 30.09. und 28.10.2021 
 
 
 

 
Diese Tanzform kombiniert den Zauber des Orients mit effektivem Kör-
pertraining: Entdecken Sie ein neues Körpergefühl! Der Wechsel von 
fließenden Bewegungen, Isolationen und rhythmischen Akzenten kann 
die Rücken- und Bauchmuskulatur sowie den Beckenboden stärken, die 
Wirbelsäule beweglicher machen sowie die innere Ausgeglichenheit för-
dern. Durch die tänzerische Verbindung der erlernten Elemente können 
Sie, unabhängig von Alter oder Figur, Ihre eigene Persönlichkeit entfal-
ten. 
Kursleitung:           Frau Karin Sellemond 
Kursdauer:            10 x 60 Minuten 
Kursbeitrag:          € 105,-  
Kursbeginn:        Dienstag, 28. September 2021, 18.00-19.00 Uhr 
Kursort:                 Volksschule, Prof. Andreas-Einberger-Str. 13,  
Teilnehmerzahl:    10  
Bitte mitbringen:   bequeme Kleidung (Rock, Jogginghose, Leggins), 

Socken oder Gymnastikschuhe, Münzgürtel oder 
Tuch für die Hüfte. 

Kosmetik

Make-up-BasicsN33-6201

Gesundheit / Tanz / Bewegung

Waldbaden –  
Nutze die Kraft des Waldes 

N33-7101

Linedance

Linedance - Anfänger * innen  VormittagN33-7201

Linedance - Anfänger * innen N33-7202

West Coast Swing - Anfänger * innenN33-7203

Vegetarische WinterkücheN33-6611

Griechische KücheN33-6612

Orientalischer Tanz / FortgeschritteneN33-7204

NEU

NEU
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Kursleitung:           Frau Sonja Vallazza, Tanzlehrerin 
Kursort:                 Mittelschule Telfs 
Serviceleistungen der Tanzschule Vallazza inklusive (z.B. Gratisersatz-
abende für versäumte Kursabende, Übungsabende usw.) 
 
 
 

 
Bei den Klängen von Swing, Rock’n’Roll, Boogie oder Jive können Ihre 
Füße nicht still halten? Dann ist dieser Kurs wie für Sie gemacht! Dieser 
quirlige und außergewöhnlich lustige Tanz versprüht pure Lebensfreude 
und ist auch für kleine Tanzflächen sehr gut geeignet. Gemeinsam erler-
nen wir in nur 4 Kursabenden die ersten 6 schwungvollen Tanzfiguren, 
die Ihnen eine neue Welt voller Spaß und Abwechslung eröffnen kön-
nen.  
Kursdauer:            4 x 105 Minuten 
Kursbeitrag:          € 70,- / Person (bar am Kursabend zu bezahlen) 
Kursbeginn:        Mittwoch, 29. September 2021, 18.30-20.15 Uhr 
 
 
 

 
 
 
 

 
Kursdauer:            4 x 105 Minuten                                                            
Kursbeitrag:          € 70,- / Person (bar am Kursabend zu bezahlen) 
Kursbeginn:        Freitag, 1. Oktober 2021, 18.30-20.15 Uhr 
Teilnehmerzahl:    max. 40 
 
 
 

 
In fröhlicher Atmosphäre alle aktuellen Gesellschafts- u. Freizeittänze 
sowie regionale Hits lernen (u.a. Walzer, Tango, Cha-Cha-Cha, Boogie-
Woogie, Discofox, Boarischer, Polka u.v.m.) 
Kursdauer:             8 x 105 Minuten 
Kursbeitrag:          € 100,- für Erwachsene (Ermäßigung für Studierende 

€ 95,- / Jugend € 90,-) bar am Kursabend zu bezah-
len 

Kursbeginn:        Freitag, 1. Oktober 2021, 18.30-20.15 Uhr 
                             Kein Kurs am 12.11.2021 
 
 
 
 
 

 
Discofox ist einer der beliebtesten Tänze unserer Region und aufgrund 
seiner Figurenvielfalt sehr attraktiv. Egal ob Sie neu die Tanzwelt entde-
cken wollen oder schon etwas mehr Routine am Parkett haben, durch 
unsere leicht verständliche und praxisnahe Vermittlung kommen alle 
gleichermaßen auf ihre Kosten. In nur 4 Wochen lernen wir 6 abwechs-
lungsreiche Figurengruppen.  
Kursdauer:            4 x 105 Minuten 
Kursbeitrag:          € 70,- / Person (bar am Kursabend zu bezahlen) 
Kursbeginn:        Freitag, 1. Oktober 2021, 20.30-22.15 Uhr 
 
 
 
 

 
Kursdauer:            4 x 105 Minuten 
Kursbeitrag:          € 70,- / Person (bar am Kursabend zu bezahlen) 
Kursbeginn:        Freitag, 5. November 2021, 20.30-22.15 Uhr 
                             Kein Kurs am 12.11.2021

 
 

 
 

Kursleitung:           Frau Andrea Egger, Aerobic Instructor B-Lizenz,  
                             Pilates- und Rückenschultrainerin 
Kursdauer:            12 x 60 Minuten 
Kursbeitrag:          € 110,- 
Kursbeginn:        Freitag, 24. September 2021, 08.30-09.30 Uhr 
Kursort:                 Musikschule Telfs, Obermarktstr. 43, 5. Stock 
Teilnehmerzahl:    8  
Bitte mitnehmen:  Handtuch, Trinkflasche. 
 
 

 
Dieses Ganzkörpertraining ist ein abwechslungsreiches Programm zwi-
schen Action und Entspannung, das den Körper ganzheitlich trainiert: 
Ideal für alle, die ein knackiges Ganzkörpertraining absolvieren wollen. 
Der Übungsablauf umfasst mobilisierende und beweglichkeitsfördernde 
Übungen, schwungvolle Aus dauerintervalle und koordinative Kraftübun-
gen speziell für die drei großen Muskelgruppen (Bauch/Bein/Po). Geübt 
wird mit Einsatz des eigenen Körpergewichtes. 
Kursleitung:           Frau Eva Mair, 

dipl. Gesundheits- und Wellnesstrainerin 
Kursdauer:            11 x 55 Minuten 
Kursbeitrag:          € 99,-  
Kursbeginn:        Montag, 27. September 2021, 18.30-19.25 Uhr 
Kursort:                 Mittelschule Telfs 
Teilnehmerzahl:    8  
Bitte mitnehmen:  Handtuch, Trinkflasche. 
  
 

 
Wollen Sie Ihre Kondition, Koordination und Beweglichkeit verbessern 
und topfit bleiben? Dieses dynamische, effektive Training zu schwung-
voller und motivierender Musik kräftigt nicht nur Beine und Po, sondern 
auch die gesamte Rückenmuskulatur. Mit viel Spaß erarbeiten wir eine 
tolle Choreographie. Zum Abschluss werden die Muskeln gedehnt – so 
wird das Step-Workout vollständig und effektiv. 
Kursleitung:           Frau Evelyn Holleis BA (FH), Gesundheitstrainerin 
Kursdauer:           10 x 60 Minuten 
Kursbeitrag:          € 99,-  
Kursbeginn:        Dienstag, 28. September 2021,19.00-20.00 Uhr 
Kursort:                 Mittelschule Telfs 
Teilnehmerzahl:    15  
Bitte mitnehmen:  Handtuch, Trinkflasche, Hallenschuhe. 
  
 

 
Hula-Hoop weckt Kindheitserinnerungen, 
macht fit und jede Menge Spaß! Der gesamte 
Körper ist unter Spannung, insbesondere die 
Rumpfmuskulatur. Bei guter Musik trainierst 
du deine Ausdauer und vor allem deine Taille. 

Weiters wird dabei die Durchblutung angeregt, was einen positiven Ein-
fluss auf das Herz-Kreislauf-System und sogar auf die Haut haben kann. 
Zusätzlich fördert das Training koordinative Fähigkeiten und kann zu ei-
nem guten Körperbewusstsein beitragen. 
Kursleitung:           Frau Astrid Prugger, Aerobic- und Fitnessinstructor 
Kursdauer:            10 x 60 Minuten 
Kursbeitrag:          € 90,-  
Kursbeginn:        Mittwoch, 29. September 2021, 17.30-18.30 Uhr 
Kursort:                 Mittelschule Telfs 
Teilnehmerzahl:    12  
Bitte mitnehmen:  Hula-Hoop-Reifen mit Gewichten, Handtuch, Trinkflasche 

TANZKURSE - Singles/Paare

Tanzkurs intensiv  
für Hochzeit und Feste mit Sonja Vallazza

N33-7206

Tanzkurs mit Sonja Vallazza / 
Stufe 1:  Anfänger * innen

N33-7207

Discofox mit Sonja Vallazza / 
Stufe 1:  
Anfänger * innen/leicht Fortgeschrittene

N33-7208

Discofox mit Sonja Vallazza / 
Stufe 2: Fortgeschrittene

N33-7209

Tanzkurse mit Sonja Vallazza zum Bestpreis!

Boogie Woogie 
Anfänger * innen

N33-7205

Fitness und Ausdauer

Bodystyling VormittagN33-7301

Ganzkörpertraining - Bauch, Beine, PoN33-7302

Step-WorkoutN33-7303

Hula-Hoop-TrainingN33-7304

Gewerbepark Süd 32 · 6405 Pfaffenhofen · Tel. +43-5262-62791 
info@tierarztpraxis-pfaffenhof.at · www.tierarztpraxis-pfaffenhofen.at 

ORDINATIONSZEITEN:  
Mo–Fr: 10.00–11.30 Uhr und 16.00–18.30 Uhr, Sa: 10.00–11.00 Uhr. Mittwoch nachmittag geschlossen!  

sowie nach telefonischer Vereinbarung! Apothekenverkauf: Mo–Fr 9.00–12.00 Uhr

NEU

NEU
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Kursleitung:           Frau Astrid Prugger, Aerobic- und Fitnessinstructor 
Kursdauer:           10 x 90 Minuten 
Kursbeitrag:          € 140,- 
Kursbeginn:        Mittwoch, 29. September 2021, 18.30-20.00 Uhr 
Kursort:                 Mittelschule Telfs 
Kursteilnehmer:    9  
Bitte mitnehmen:  Sportbekleidung, Handtuch, Trinkflasche, Faszienrolle 
 
  
 

 
Kursleitung:           Herr Alain Kohl, Professioneller Klippenspringer,  
                             Parkour- und Fitnesstrainer 
Kursdauer:            10 x 60 Minuten 
Kursbeitrag:          € 95,- 
Kursbeginn:        Donnerstag, 30. September 2021,  20.15-21.15 Uhr 
Kursort:                 Volksschule, Prof. Andreas-Einberger-Str. 13,  
Teilnehmerzahl:    10  
Bitte mitnehmen:  Trainingskleidung, Hallenschuhe. 
 
 

 
Diese mitreißende DanceArt zu sämtlichen lateinamerikanischen Rhyth-
men kombiniert ein leichtes Ganzkörpertraining mit Tanzschritten und 
Fitnessübungen. Der Spaß und die „Gute Laune“-Atmosphäre stehen im 
Vordergrund – nicht die Leistung! Das tut Körper, Geist und Seele gut. 
Dieser Mix ist für jeden geeignet. Mach mit und hab Spaß! 
Kursleitung:           Frau Martina Hausegger, Zumba Gold Instructor, 

Group-Fitness-Trainer B-Lizenz 
Kursdauer:            10 x 60 Minuten 
Kursbeitrag:          € 95,- 
Bitte mitnehmen:  Sportschuhe, Handtuch, Wasserflasche 
Teilnehmerzahl:    8 
 
 

 
Kursbeginn:        Dienstag, 5. Oktober 2021, 09.00-10.00 Uhr 
Kursort:                 Musikschule Telfs, Obermarktstr. 43, 5. Stock 
 

 
Kursbeginn:        Mittwoch, 6. Oktober 2021, 17.30-18.30 Uhr 
Kursort:                 Volksschule, Prof. Andreas-Einberger-Str. 13 
 
 

 
Kursleitung:          Frau Elisabeth Kaserer, Aqua-Fitness Trainerin 
Kursdauer:            10 x 60 Minuten 
Kursbeitrag:          € 121,- (exklusive Eintritt) 
Kursort:                 Telfer Bad 
Teilnehmerzahl:    9 
Bitte mitnehmen:  Badesachen, Trinkflasche 
 
 

 
Ein für alle Altersgruppen geeignetes schonendes Training. 
Kursbeginn:        Montag, 20. September 2021, 15.00-16.00 Uhr 
Achtung:               am 18.10. und 25.10. kein Kurs

 
 

Die Intensität der Übungen wird in dieser Stunde leicht gesteigert. 
Kursbeginn:        Montag, 20. September 2021, 16.00-17.00 Uhr 
Achtung:               am 18.10. und 25.10. kein Kurs 
 

 
Kursbeginn:        Montag, 20. September 2021, 17.00-18.00 Uhr 
Achtung:               am 18.10. und 25.10. kein Kurs 
 
 

 
  

 
 
 
 

 
Kursleitung:           Frau Clara Henke, Pilates-,  
                             Yoga- und Rückenfittrainerin 
Kursdauer:            10 x 55 Minuten 
Kursbeitrag:          € 90,-  
Kursbeginn:        Montag, 27. September 2021, 17.30-18.25 Uhr 
Kursort:                 Mittelschule Telfs 
Teilnehmerzahl:    15  
Bitte mitbringen:   Gymnastikkleidung 
 
                                            
 

 
Kursleitung:           Frau Andrea Egger, Aerobic Instructor B-Lizenz,  
                             Pilates- und Rückenschultrainerin 
Kursdauer:            12 x 60 Minuten 
Kursbeitrag:          € 110,- 
Kursbeginn:        Freitag, 24. September 2021, 09.30-10.30 Uhr 
Kursort:                 Musikschule Telfs , Obermarktstr. 43, 5. Stock 
Teilnehmerzahl:    8  
Bitte mitbringen:   Handtuch, Trinkflasche, Faszienrolle 
Voraussetzung:    Vorkenntnisse 
  
 
 

 
Kursleitung:           Frau Andrea Egger, Aerobic Instructor B-Lizenz,  
                             Pilates- und Rückenschultrainerin 
Kursdauer:            12 x 60 Minuten 
Kursbeitrag:          € 100,- 
Kursbeginn:        Donnerstag, 23. September 2021, 18.30-19.30 Uhr 
Teilnehmerzahl:    20  
Bitte mitbringen:   Handtuch, Trinkflasche, Faszienrolle 
Voraussetzungen:Vorkenntnisse; internetfähiges Gerät mit aktuellem 

Browser, Kamera und Mikrofon. Die Zugangsdaten 
erhalten Sie vor Kursbeginn. 

 
 

 
Kursleitung:           Frau Christine Schatz, Dipl. Physiotherapeutin 
Kursdauer:            10 x 50 Minuten 
Kursbeitrag:          € 75,-  
Kursbeginn:        Samstag, 25. September 2021, 08.30-09.20 Uhr 
Kursort:                 Volksschule, Prof. Andreas-Einberger-Str. 13,  
Teilnehmerzahl:    15  
Bitte mitbringen:   Gymnastikkleidung 

Fit ohne Geräte -  
Eigengewichtstraining / Männergruppe

N33-7306

Golden Dance Mix

Gruppe 1 VormittagN33-7307    

Gruppe 2N33-7308

Wassergymnastik

Aquasoft - sanfte Wassergymnastik N33-7401

BOX-Pilates mit FaszientrainingN33-7305 Aquafit - Wassergymnastik mediumN33-7402

Aquapower - intensive Wassergymnastik N33-7403

Gesundheitsgymnastik

Pilates

Pilates / Anfänger * innen und  
Leicht Fortgeschrittene

N33-7501

Pilates mit Faszientraining /  
Fortgeschrittene Vormittag

N33-7502

Pilates mit Faszientraining /  
Fortgeschrittene Online-Kurs

N33-7503          

Heilgymnastik SamstagvormittagN33-7504
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Abwechslungsreiche und gesundheitsorientierte Ganzkörpergymnastik: 
Übungen aus den Bereichen Wirbelsäulengymnastik, Pilates und Aus-
dauertraining können die (Rücken-)Muskulatur kräftigen, machen be-
weglicher und verbessern die Ausdauer. Neue Kraft kann die abschlie-
ßende Dehnungs- und Entspannungsphase schenken. Auch für ältere 
Personen geeignet. 
Kursleitung:           Frau Eva Mair, 

dipl. Gesundheits- und Wellnesstrainerin 
Kursdauer:            11 x 60 Minuten 
Kursbeitrag:          € 105,- 
Kursbeginn:        Montag, 27. September 2021,  08.30-09.30 Uhr 
Kursort:                 Musikschule Telfs , Obermarktstr. 43, 5. Stock,  
Teilnehmerzahl:    8 
Bitte mitnehmen:  Sportkleidung, Handtuch, Trinkflasche 
 
 

 
Kursleitung:           Herr Alain Kohl, Parkour- und Fitnesstrainer 
Kursdauer:            10 x 60 Minuten 
Kursbeitrag:          € 100,- 
Kursbeginn:        Dienstag, 28. Septmeber 2021, 10.00-11.00 Uhr 
Kursort:                 Musikschule Telfs, Obermarktstraße 43, 6410 Telfs 
Teilnehmerzahl:    10  
Bitte mitnehmen:  Sportkleidung, Handtuch, Trinkflasche 
 
 
 

 
Kursleitung:           Frau Gabriele Walser, Fitlehrwart für Haltungsturnen, 

Rückenschultrainerin 
Kursdauer:            10 x 60 Minuten 
Kursbeitrag:          € 95,-  
Kursbeginn:        Donnerstag, 30. September 2021,  08.45-09.45 Uhr 
Kursort:                 Musikschule Telfs, Obermarktstraße 43, 6410 Telfs 
Teilnehmerzahl:    15  
Bitte mitnehmen:  Sportkleidung, Handtuch, Trinkflasche 
 
 
 

 
Kursleitung:           Frau Gabriele Walser, Fitlehrwart für Haltungsturnen, 

Rückenschultrainerin 
Kursdauer:            10 x 60 Minuten 
Kursbeitrag:          € 95,-  
Kursbeginn:        Donnerstag, 30. September 2021, 17.45-18.45 Uhr 
Kursort:                 Volksschule, Prof. Andreas-Einberger-Str. 13 
Teilnehmerzahl:    9  
Bitte mitnehmen:  Sportkleidung, Handtuch, Trinkflasche 
 
 

 
Bei einer spannenden Entdeckungsreise durch Ihren Körper erkunden 
Sie Ihre unbewussten Bewegungsmuster und erfahren individuelle Al-
ternativen. Mit Feldenkrais können sich „eingefahrene“ Bewegungsmus-
ter nachhaltig verändern lassen! Dadurch kann es Ihnen möglich sein, 
die Beweglichkeit in Alltag und Freizeit sowie die Haltung bei Schmerz-
zuständen zu verbessern. Die Methode ist für alle, unabhängig von Alter, 
Geschlecht und Trainingszustand, geeignet.  
Kursleitung:           Frau Sonja Vallazza, Feldenkrais-/Tanzlehrerin 
Kurdauer:              8 x 75 Minuten 
Kursbeginn:        Freitag, 1. Oktober 2021, 16.30-17.45 Uhr 
Kursort:                 Mittelschule Telfs 
Teilnehmerzahl:    10  
Bitte mitbringen:   Decke, bequeme warme Kleidung, warme Socken 
 

 
Kursleitung:           Frau Andrea Brötz MSc, Gesundheitspädagogin,  
                             Shiatsu-Praktikerin, Gesundheits- & Fitnesstrainerin 
Kursdauer:            10 x 55 Minuten 
Kursbeitrag:          € 90,- 
Kursbeginn:        Dienstag, 5.Oktober 2021, 18.00-18.55 Uhr 
Kursort:                 Mittelschule Telfs 
Teilnehmerzahl:    8 
Bitte mitbringen:   Handtuch, Trinkflasche 
 
 
 

 
In diesem Training lernen Sie, gezielt die tiefliegenden Muskelgruppen 
des Beckenbodens und des unteren Oberkörpers zu stärken. Damit 
kann eine gesunde Haltung und der Muskelaufbau gefördert werden. 
Somit entlasten wir den Rücken und können Inkontinenz vorbeugen. Vor 
allem auch nach einer Entbindung empfiehlt es sich, Übungen des Be-
ckenbodens durchzuführen. Lernen Sie diese Körperregion genauer 
kennen: Bei der Beckenbodengymnastik können sowohl Männer als 
auch Frauen nur profitieren. 
Kursleitung:           Frau Birgit Thaler MSc, Fitnessinstruktorin  
                             für Haltung, Diätologin, Pilates Instructor 
Kursdauer:           7 x 50 Minuten 
Kursbeitrag:          € 70,-  
Kursbeginn:        Mittwoch, 3. November 2021, 19.00-19.50 Uhr 
Kursort:                 Mittelschule Telfs 
Teilnehmerzahl:    10  
Bitte mitbringen:   bequeme Bekleidung, Matte, Trinkflasche 
 
 
 

 
 

 
Zen-Yoga verbindet Meditation, Atem- und Körperübungen  
miteinander. Übungen aus der Zen-Gymnastik, dem Qi Gong und Yoga-
Asanas werden kombiniert und achtsam im Atemfluss ausgeführt. Die Pra-
xis startet sanft und sehr bewusst, wird dann geschmeidig und kraftvoll. So 
entsteht ein dynamischer Übungsfluss, eine Meditation in Bewegung.  
Hinweis: Sollte eine Durchführung als Präsenzveranstaltung während 
des Semesters nicht mehr möglich sein, können die Einheiten auch on-
line abgehalten werden. 
Kursleitung:           Frau Katharina Zobl Bed MA, Yogalehrerin 
Kursdauer:            10 x 75 Minuten 
Kursbeitrag:          € 110,-  
Kursbeginn:        Mittwoch, 22. September 2021, 17.30-18.45 Uhr 
Kursort:                 Mittelschule Telfs 
Teilnehmerzahl:    9  
Bitte mitnehmen:  Warme, bequeme Kleidung, Decke / großes Handtuch 
 
 

 
Kursleitung:           Ursula Lang,  
                             Yogalehrerin, Musik- und Tanzpädagogin 
Kursdauer:            10 x 90 Minuten 
Kursbeitrag:          € 115,- 
Teilnehmer:           9 
Bitte mitnehmen:  Warme und bequeme Kleidung, Decke oder großes 

Handtuch 
 
 
 

 
Kursbeginn:        Dienstag, 28. September 2021, 19.45-21.15 Uhr 
Kursort:                 Mittelschule Telfs 
 
 

 
Kursbeginn:        Dienstag, 28. September 2021, 18.00-19.30 Uhr 
Kursort:                 Mittelschule Telfs

Rückenfit VormittagN33-7506

Gesundheitsturnen  
mit Schwerpunkt Wirbelsäule

N33-7507

Wirbelsäulengymnastik -  
Ausgleichsgymnastik für Frauen und Männer

N33-7508

Beweglicher mit Feldenkrais®N33-7509

GesundheitsmixN33-7510Gestärkt in die Woche VormittagN33-7505

Beckenbodengymnastik  
Anfänger*innen

N33-7511      

Yoga

Mit Zen-Yoga im Jetzt ankommenN33-7601

Hatha Yoga

Hatha Yoga / Anfänger * innen  
und Wiedereinsteiger * innen

N33-7602

Hatha Yoga / FortgeschritteneN33-7603

NEU

NEU
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Kursleitung:           Frau Carla Henke,  
                             Pilates-, Yoga- und Rückenfittrainerin 
Kursdauer:            10 x 90 Minuten 
Kursbeitrag:          € 115,- 
Kursbeginn:        Montag, 27. September 2021, 09.45-11.15 Uhr 
Kursort:                 Musikschule Telfs, Obermarktstr. 43, 5. Stock 
Bitte mitnehmen:  Warme und bequeme Kleidung,  
                             Decke oder großes Handtuch 
 
 

 
Kursdauer:           10 x 75 Minuten 
Kursbeitrag:           € 110,- 
Kursort:                 Kindergarten St. Georgen, Birkenbergstr. 26 b 
Bitte mitnehmen:  bequeme Kleidung, Matte, Decke und Polster 
 
 

 
Kursleitung:           Frau Claudia Winkler,  
                             Yogalehrerin, Dipl. Shiatsu-Praktikerin 
Teilnehmerzahl:    10  
 

 
Kursbeginn:        Montag, 27. September 2021,  17.30-18.45 Uhr 
 

 
Kursbeginn:        Montag, 27. September 2021, 19.00-20.15 Uhr  
 

 
Kursbeginn:        Dienstag, 28. September 2021, 19.00-20.15 Uhr 

  
 
 

 
Kursleitung:           Esther Peterschelka, Yogalehrerin 
Kursbeginn:        Dienstag, 28. September 2021, 17.30-18.45 Uhr 

              
 

 
Vinyasa Flow Yoga ist ein aktiver und dynamischer Yogastil. Im Mittel-
punkt stehen die Körperhaltungen, auch Asanas genannt, die fließend 
miteinander verbunden werden. Die Bewegungen werden mit der At-
mung synchronisiert. Dadurch wird der Körper gleichzeitig gekräftigt und 
gedehnt und der Geist kann zur Ruhe kommen. 
Kursleitung:           Frau Esther Peterschelka, Yogalehrerin 
Kursbeginn:        Dienstag, 28. September 2021, 16.00-17:15 Uhr 
 
 
 

 
Kursleitung:           Frau Claudia Winkler, Yogalehrerin,  
                             Dipl. Shiatsu-Praktikerin 
Kursort:                 Kindergarten St. Georgen, Birkenbergstr. 26b,   
Teilnehmerzah:    10 
  
 

 
Wir erlernen schrittweise die gesamte Hormonyoga-Übungsreihe für die 
Übungen zuhause; auch für Yoga-Anfänger*innen geeignet. 
Kursdauer:            1 Wochenende 
Kursbeitrag:          € 95,-  
Kurstage:             Freitag, 24. September 2021, 16.00-19.00 Uhr 
                             Samstag, 25. September 2021, 09.30-15.30 Uhr 
Bitte mitnehmen:  bequeme Kleidung, Matte, Decke, Socken,  
                             evtl. Jause (1 h Mittagspause) 
 
 

 
Wir üben und vertiefen gemeinsam die Hormonyogareihe. 
Kursdauer:            5 x 60 Minuten 
Kursbeitrag:          € 70,-  
Kursbeginn:        Montag, 11. Oktober 2021, 16.15-17.15 Uhr 
Teilnehmerzahl:    5 
Bitte mitnehmen:  bequeme Kleidung, Matte, Decke, Socken 
Voraussetzung:     Besuch des Workshops oder  
                             Kenntnis der Hormon yoga-Reihe

Gruppe 1N33-7605

Gruppe 2N33-7606

Gruppe 3N33-7607

Vinyasa Flow Yoga  
Anfänger * innen / leicht Fortgeschrittene

N33-7608

Yoga in St. Georgen

Yin Yoga

Hormonyoga

Hormonyoga-WorkshopN33-7610

Hormonyoga-WochenkurseN33-7611

Hatha Yoga  
Anfänger * innen/leicht Fortgeschrittene

N33-7609

Hatha Yoga am Vormittag /  
leicht Fortgeschrittene 1 + 2 Vormittag

N33-7604  

KLEINHEINZ KG 
Hans­Liebherr­Straße 13   

6410 Telfs 
Tel: 05262/63354 ­ Mail: office@fgt­telfs.at

NEU


